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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

nach der Kommunalwahl hat der 
neu gewählte Gemeinderat seine 
Arbeit aufgenommen. Die konstitu-
ierende Gemeinderatssitzung fand 
am 6. Mai statt. In dieser Sitzung 
wurde u. a. die Geschäftsordnung 
des Gemeinderates beschlossen 
und die Ausschüsse besetzt. 

Wir werden Ihnen in dieser, wie 
auch in den kommenden Ausgaben 
der Rathauspost das neue Gemein-
deratsgremium genauer vorstellen.

Zudem fanden an der konstituieren-
den Sitzung die Wahlen zum 2. und 
3. Bürgermeister statt. Hans Heit-
mair wurde dabei in seinem Amt als 
2. Bürgermeister bestätigt. Angelika 
Aigner wurde zur 3. Bürgermeiste-
rin gewählt. Ich gratuliere beiden 
nochmal auf diesem Wege und 
freue mich auf unsere gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Gleich in der ersten regulären Sit-
zung musste der neue Gemeinderat 
über den Haushalt 2026 beraten. In 
der Sitzung am 23. Juni wurde der 
Haushalt dann verabschiedet. Die-
ses Jahr hat er ein Gesamtvolumen 
von ca. 40 Millionen Euro. Darin ent-
halten sind wichtige Investitionen, 
wie beispielsweise die Ballsporthalle 
in Odelzhausen. 

In der Junisitzung standen dann 
noch einige Satzungsänderungen 
auf der Tagesordnung. 

Neben dem Gemeinderat haben 
auch unsere Zweckverbände die 
ersten Sitzungen durchgeführt. Ich 
freue mich sehr darüber, dass ich 
im Mai zum neuen Vorsitzenden 
des Schulverbandes der Grund- und 
Mittelschule in Odelzhausen ge-

wählt wurde und jetzt gemeinsam 
mit meinen Kollegen Johannes 
Kneidl als 1. Stellvertreter und Roland 
Pitzl als 2. Stellvertreter die Geschicke 
des Schulverbandes leiten darf. In 
diesem Zusammenhang planen wir 
derzeit den Umzug der Mitarbeiter 
des Schulzweckverbandes aus dem 
Rathaus der Gemeinde Pfaffenhofen 
a.d. Glonn nach Odelzhausen. Mehr 
Informationen hierzu finden Sie auf 
den Seiten 28 und 29.

Unsere laufenden Bauprojekte gehen 
stetig voran. Insbesondere die Ball-
sporthalle ist bereits in der Fertig-
stellungsphase. Derzeit werden die 
Böden gelegt und Installationen 
verbaut. Die geplante Inbetriebnah-
me zum Schulstart im September 
2026 sollte klappen. Ich bin da sehr 
zuversichtlich. Geplant ist dann auch, 
die Nutzung für Vereine und andere, 
externe Nutzer freizugeben. Noch ein 
kleiner Hinweis für die kommenden 
Sommermonate: Während der Bau-
arbeiten der Außenanlagen, insbe-
sondere der Fußwegeverbindung von 
der Schule zur neuen Ballsporthalle 
(wir hatten in der letzten Ausgabe 
darüber berichtet), wird die Straße 
"Am Sportplatz" wieder kurzfristig 
halbseitig gesperrt und für diesen 
Zeitraum nur als Einbahnstraße be-
fahrbar sein.

Beim Neubau in der Ortsmitte 
geht es ebenfalls gut voran. Derzeit 
werden Rohbauarbeiten am ersten 
Obergeschoss durchgeführt und 
geplant ist, den Rohbau noch heuer 
abzuschließen um dann im neuen 
Jahr mit dem Innenausbau starten 
zu können.

Die Gemeinde befasste sich in den 
vergangenen Wochen intensiv mit 
verschiedenen Bauleitplanungen. 
Darunter mit einer großflächige 
Überplanung des Odelzhausener Sü-
dens. Beinahe der gesamte Bereich 
zwischen Lukkaer Straße, Hauptstra-
ße und der Dietenhausener Straße 
liegt im Fokus. Ebenso wurde das 
Verfahren für die Betriebserweite-
rung der Firma Dahlhoff im Gewer-
begebiet behandelt. Diese wurde 
noch vom „alten“ Gemeinderat ab-
geschlossen.

Ein weiteres, noch im April gestar-
tetes, Verfahren betrifft den Bebau-
ungsplan „Schule“. Hier wird unter 

anderem das Baurecht für den 
Fußweg zwischen Schule und der 
neuen Ballsporthalle, sowie für  zu-
sätzlichen Parkplätze geschaffen.

Ein Antrag von Michaela Obermair 
(CSU) und der BGO-Fraktion er-
reichte uns im Mai. Hier wurde im 
Gremium ein Beschluss gefasst, 
dass in einer neuen Arbeitsgruppe 
die Möglichkeiten zur Umsetzung 
eines betreuten Wohnens und einer 
Tagespflege untersucht werden. Ich 
denke, dass eine solche Einrichtung 
eine große Bereicherung für unsere 
Gemeinde wäre. Mir ist sehr wich-
tig darauf hinzuweisen, dass eine 
entsprechende Umsetzung erheb-
lichen Vorlauf benötigt. Zudem sind 
derzeit die Kapazitäten des Bau-
amtes durch die laufenden Groß-
baustellen nahezu ausgeschöpft. 
So dass sich dies vermutlich noch 
etwas hinziehen wird. 

Über das am vergangenen Sams-
tag stattgefundene Sommerfest 
berichten wir in der nächsten Rat-
hauspost, da zum Veranstaltungs-
zeitpunkt diese Ausgabe bereits in 
Druck war.

Ich möchte Sie gerne einladen, am 
4. Juli mitzuradeln. Der Treffpunkt 
zum diesjährigen Bürgermeisterra-
deln ist um 8:30 Uhr am Marktplatz 
in Odelzhausen. Ausführliche Infor-
mationen zur Route finden Sie auf 
der nächsten Seite. Ebenso erinnere 
ich Sie an unseren Marienmarkt, der 
am 15. August stattfinden wird. 

Ganz besonders freue ich mich auf 
die Feier zum 50. jährigen Vereins-
jubiläums der Bogenschützen aus 
Sittenbach, das am Samstag, den 1. 
August, stattfinden wird. 

Ich wünsche Ihnen allen einen wun-
derschönen Sommer und falls Sie in 
den Urlaub fahren, genießen Sie die 
stressfreie Zeit.  Unseren Schülerin-
nen und Schüler wünsche ich einen 
guten „Endspurt“ und dann wohl-
verdiente und erholsame Sommer-
ferien. 

Ihr
Markus Trinkl
Erster Bürgermeister

Einladung zum Bürgermeisterradeln am Samstag, 4. Juli 2026
Das Bürgermeisterradeln ist inzwi-
schen ein fester Termin im Veran-
staltungskalender der Gemeinde 
Odelzhausen und erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit. 
Die Veranstaltung bietet die Gele-
genheit, gemeinsam aktiv zu sein, 
die schöne Landschaft der Ge-
meinde zu erleben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen sowie direkt 
von Markus Trinkl zu erfahren, was 
in diesem Jahr an aktuellen Bau-
projekten anstehen oder welche 
Themen das Rathaus und den Ge-
meinderat beschäftigen.
Auch in diesem Jahr erwartet die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine abwechslungsreiche Route 
durch das Gemeindegebiet. Die 
Strecke führt überwiegend durch 
den östlichen Gemeindeteil und 
bietet zahlreiche schöne Eindrücke 
der heimischen Umgebung. Mit 
einer Länge von rund 14 Kilometern 
ist die Tour so gewählt, dass sie von 
geübten Freizeitradlern ebenso 
gut bewältigt werden kann wie von 
Familien.
Treffpunkt und Start ist am Markt-
platz. Von dort aus geht es gemein-
sam auf die Strecke. Zum Abschluss 
der Tour sind alle Mitradelnden zu 
einer gemütlichen Brotzeit an der 
Schützenhalle eingeladen. Dabei 
besteht die Möglichkeit, die ge-
meinsame Ausfahrt in geselliger 
Runde ausklingen zu lassen.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger – unabhängig von Alter 
oder Fitness. Jeder, der Freude am 
Radfahren hat, ist herzlich willkom-
men sich der Gruppe anzuschlie-
ßen. Die Gemeinde freut sich über 
eine zahlreiche Teilnahme und hofft, 
dass auch in diesem Jahr das Wet-
ter mitspielt. In den vergangenen 
Jahren hatten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer stets großes Glück 
und konnten die Tour bei besten 
Bedingungen genießen.
Wichtige Hinweise zur 
Verkehrssicherheit
Damit die Veranstaltung für alle 
Beteiligten sicher verläuft, werden 
die Teilnehmer gebeten, folgende 
Hinweise zu beachten:
• Das Tragen eines Fahrradhelms 

wird dringend empfohlen. 
• Jede Teilnehmerin und jeder Teil-

nehmer nimmt auf eigene Verant-
wortung und eigene Gefahr an der 
Veranstaltung teil. Eine Haftung 
der Gemeinde Odelzhausen oder 
der Organisatoren für Personen- 

oder Sachschäden ist 
ausgeschlossen, soweit 
gesetzlich zulässig. 

• Die Fahrräder 
sollten sich in 
einem ver-
kehrssiche-
ren Zu-
stand 
be-

finden. Insbesondere sind Bremsen, 
Beleuchtung, Reifen und Klingel vor 
Fahrtantritt zu überprüfen. 

• Während der gesamten Tour gilt die 
Straßenverkehrsordnung (StVO). 
Verkehrszeichen und Anweisungen 
sind zu beachten. 

• Es wird um eine rücksichtsvolle und 
angepasste Fahrweise gebeten. Die 
Gruppe sollte geschlossen bleiben 
und andere Verkehrsteilnehmer 

nicht behindern. 
Eine Absicherung 

durch ein Begleitfahr-
zeug wird durch den Bau-

hof erfolgen. 
• Kinder dürfen nur in Beglei-

tung und unter der Aufsicht ihrer 
Erziehungsberechtigten teilneh-
men. 

• Bei ungünstigen Witterungsver-
hältnissen behalten sich die Ver-
anstalter kurzfristige Änderungen 
oder eine Absage der Veranstal-
tung – über unseren WhatsApp 
Kanal oder Social Media - vor. 

Die Gemeinde Odelzhausen freut 
sich auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und auf eine gemeinsa-
me, sichere und gesellige Radtour 
durch das Gemeindegebiet.
Foto und Text: Gemeinde Odelzhausen
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Gemeindeverwaltung
Odelzhausen
Schulstr. 14,
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 9308-0
Fax: 08134 / 9308-44

Steuertermine 
Grundsteuer A + B,
Gewerbesteuer

15. August 2026
15. November 2026

Sollten Sie bisher noch keine 
Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, finden Sie alle Informationen 
und Formulare unter 
www.odelzhausen.de/leistungen/
kreis-und-gemeindekasse-
informationen-ueber-kassenge-
schaefte.

Ins Bürgerbüro 
nur mit Termin 
Der Zutritt zum Rathaus ins 
Bürgerbüro ist NUR mit Termin 
möglich. Für das Bürgerbüro kön-
nen die Termine für die verschie-
densten Angelegenheiten online 
über die Terminsoftware zu Ihrer 
gewünschten Zeit ausgewählt 
werden. 
Dieser QR-Code bringt Sie dort- 
hin. 

Sitzungstermine 
Gemeinderat

	23.	 Juni 2026
	28.	 Juli 2026
	22.	 September 2026
	20.	 Oktober 2026
	 17.	 November 2026

Haupt- und 
Finanzausschuss

	 15.	 Juni 2026
	28.	 September 2026
	23.	 November 2026 

Bauausschuss
	18.	 Juni 2026
	30.	 Juli 2026
	24.	 September 2026
	12.	 November 2026
	 17.	 Dezember 2026

Sondersitzungen werden nach 
Bedarf gesondert einberufen.
Die Sitzungen finden im Dach-
geschoss des Kinderhauses 
"Sandburg" Höfa, Hadersrieder 
Straße 2, statt. Änderungen 
der Örtlichkeit werden mit der 
Bekanntmachung bekannt 
gegeben. Alle Informationen 
zu den Tagesordnungspunkten 
finden Sie auf unserer Websei-
te unter: 
www.odelz-
hausen.de/
Rathaus/Ge-
meindepolitik/
Sitzungen, oder 
als Scan:

Überweisungen an 
die Gemeinde 
Odelzhausen
Es kommt leider vermehrt zu 
Überweisungseingängen an die 
Gemeinde Odelzhausen ohne 
genaue Angaben eines Verwen-
dungszweckes und auch zu gerun-
deten Zahlungsbeträgen.

Bitte fügen Sie bei Überweisun-
gen an die Gemeinde Odelz-
hausen immer im Verwendungs-
zweck die genaue Angabe des 
betreffenden Vorgangs an. Dies 
kann bei einer Steuerzahlung die 
Personenkontonummer auf dem 
Bescheid sein (PK 01/01-xxxxxx), 
oder bei einer Kostenrechnung 
die Kostenrechnungsnummer  
(Nr.  xxx/TT.MM.JJJJ – xxxx).

Um eine zeitnahe und richtige 
Zuordnung der Zahlungen zu 
gewährleisten und um eventuelle 
Mahnungen unsererseits an Sie 
zu vermeiden, ist dies zwingend 
erforderlich.

Wir bitten Sie, den Zahlungsbetrag 
immer Cent-genau zu überweisen, 
d.h.  bitte den Betrag weder ab- 
noch aufzurunden. 

Vielen Dank, Ihre Gemeinde Odelz-
hausen.

Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo, Di, Fr	 08:00 - 12:00 Uhr
Mi	  geschlossen
Do 	 08:00 -12:00 Uhr
	 14:00 - 18:00 Uhr

Zusätzliche telefonische 
Erreichbarkeit der 
Fachbereiche: 
Mo u. Di	 13:00 - 15:00 Uhr
Mi 	 10:00 -12:00 Uhr

Vor den Ferien an die Reisepässe denken

2. Quartal 2026   Ausgabe 46

www.odelzhausen.de
Neues aus dem 

Odelzhausener 

Rathaus

Die Bürgerinformation ist kein Amtsblatt im Sinne der kommunalrechtlichen Vorschriften

Neuwahlen beim Zweckverband 

Grund- und Mittelschule Odelzhausen  Seite 28 Die nächste Rathauspost erscheint am 30. September 2026
Senden Sie Ihre/-n Artikel, selbstverständlich auch gerne mit Bildern, bitte per E-
Mail an muench@odelzhausen.de an die Gemeindeverwaltung Odelzhausen.

Redaktionsschluss für die nächste Rathauspost ist der 4. September 2026.

Impressum  
Rathauspost 2. Quartal 2026, Ausgabe 46, 1. Juli 2026
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: Gemeinde Odelzhausen, 
Schulstraße 14, 85235 Odelzhausen, Telefon: 08134/9308-0, Telefax 08134 / 
9308-44. Satz und Gestaltung: Laube Creativ, Franz Laube, Odelzhausen. 
Druck: Lesti-Druck, Altomünster. Alle Angaben sind ohne Gewähr und ohne 
Vollständigkeitsgarantie. Bilder und Grafiken: Autoren/Gemeinde/Franz 
Laube.

Infos Grundsteuerreform
Seit einigen Monaten versendet 
das Finanzamt Dachau die Messbe-
scheide zur Grundsteuer 
nach neuem Recht zum 01.01.2025. 
Mittlerweile haben eine Vielzahl der 
Bürger auch einen neuen Grund-
steuerbescheid ab 2025 von der Ge-
meinde Odelzhausen erhalten.
Jedoch sind noch nicht alle Messbe-
scheide, Eigentumswechsel sowie 
Einsprüche vom Finanzamt bearbei-
tet worden.
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass Sie Ihren Grundsteuermessbe-
scheid, den Sie bereits vom Finanz-
amt und den Grundsteuerbescheid 
der Gemeinde Odelzhausen erhal-
ten haben, unbedingt auf dessen 
Richtigkeit zu überprüfen.
Sie sind der Meinung, Ihr Bescheid 
ist nicht richtig? 
In diesem Fall müssen Sie sofort 
tätig werden.
Fehler beim Messbetrag / Äquiva-
lenzbescheid des Finanzamtes:
Fehler müssen Sie beim Finanzamt 
schriftlich anzeigen. Dies können Sie 
unter bewertungsstelle-e.02@fa107.
stv.bayern.de oder postalisch mittels 

Brief beim Finanzamt. Die Bescheide 
können dann ggf. noch für die Ver-
gangenheit, auf alle Fälle aber für die 
Zukunft berichtigt werden.
Sind die Bescheide, die sie erhal-
ten haben, zwar ursprünglich nicht 
fehlerhaft aber mittlerweile überholt, 
weil sich an Ihrem Grundstück oder 
Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaft seit dem Erlass der Bescheide 
etwas geändert hat, müssen Sie dies 
beim Finanzamt Dachau anzeigen. 
Fehler beim Grundsteuerbescheid 
der Gemeinde:
Bitte wenden Sie sich mit Angabe 
der PK-Nummer und Ihrem Anliegen 
an die Gemeinde Odelzhausen, Frau 
Stock unter 08134/9308-64 oder ab-
gaben@odelzhausen.de.
Eigentumswechsel
Falls Sie noch keinen Änderungs-
bescheid von der Gemeinde Odelz-
hausen erhalten haben, liegt Ihr 
Eigentumswechsel der Gemeinde 
Odelzhausen von Seiten des Finanz-
amtes noch nicht vor.
Erfahrungsgemäß dauern die Eigen-
tumswechsel immer einige Zeit, bis 
diese beim Finanzamt bearbeitet 

Bausprechtag des 
Kreisbauamtes
Der nächste Sprechtag des Kreis-
bauamtes des Landratsamts Dach-
au für die Gemeinde Odelzhausen 
findet am 
Dienstag, 21.07.2026  
von 9:00 – 12:00 Uhr
im Rathaus Odelzhausen, 
Schulstraße 14, 
85235 Odelzhausen, 
1. OG, Bauamt,
statt. 
ACHTUNG: Terminvereinbarung 
notwendig. Anmeldung bei Frau 
Bübl, Telefon: 08134 / 9308-54.

werden und die Gemeinde den neu-
en Messbescheid vom Finanzamt 
erhält.
Der Grundsteuerbescheid der Ge-
meinde Odelzhausen bleibt bis zum 
Erhalt des Eigentumswechsels wei-
terhin gültig. Ebenso ist die Steuer 
zu den darin aufgeführten Terminen 
fällig. Eine zu viel bezahlte Grund-
steuer wird dem Pflichtigen, sobald 
wir den Eigentumswechsel vom 
Finanzamt erhalten haben, ggfs. 
zurückerstattet.
Bitte beachten Sie, dass bei einer 
nicht rechtzeitigen Entrichtung der 
Steuer zusätzlich Mahn- und Säum-
niszuschläge, sowie ggf. Rücklast-
schriftgebühren anfallen können.
Bei einem unterjährigen Kauf bzw. 
Verkauf des Grundstücks/der Im-
mobilie müssen die Vertragspartei-
en eine privatrechtliche Einigung 
über die Zahlung der Grundsteuer 
treffen!
Die Gemeinde Odelzhausen kann 
den Eigentumswechsel der Grund-
steuer erst durch Mitteilung des 
Finanzamtes und aufgrund ge-
setzlicher Regelungen nur zum 01. 
Januar durchführen.

Grundsätzlich benötigen Sie einen 
Reisepass bei Reisen ins Ausland. 
In einigen Staaten – vor allem in 
Europa – reicht auch ein Personal-
ausweis. Jedoch müssen die Doku-
mente noch gültig sein. 
Auch Kinder und Jugendliche be-
nötigen entsprechende Reisedoku-
mente. Der Kinderreisepass wurde 
zum 1. Januar 2025 abgeschafft und 

so muss man einen regulären Reise-
pass bzw. Personalausweis für die 
Kinder beantragen. 
Die Beantragungszeit für Personal-
ausweise liegt bei etwa zwei Wochen 
und bei einem Reisepass bei ca. vier 
Wochen. Beim Reisepass besteht 
die Möglichkeit eines Expresspasses, 
dieser kostet zusätzlich, ist dann aber 
innerhalb von 72 Stunden verfügbar. 

Odelzhausen auf WhatsApp
Bleiben Sie immer auf dem Lau-
fenden – mit dem neuen Whats 
App-Kanal der Gemeinde!
Abonnieren Sie jetzt unseren 
WhatsApp-Kanal!
• Schnell & direkt: Alle relevanten 

Infos direkt auf Ihr Handy.

Bitte beachten Sie, dass bereits aus-
gestellte Kinderpässe bis zu ihrer 
regulären Ablauffrist 
ihre Gültigkeit behal-
ten. Bitte prüfen Sie 
rechtzeitig die Gültig-
keit Ihrer Dokumente 
und vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen 
Termin bei uns im 
Bürgerbüro.

• Offiziell & zuverlässig: Nachrichten 
direkt von Ihrer Gemeinde.

• Keine Gruppen, keine Werbung: Nur 
wichtige Mitteilungen für Sie.

So einfach geht’s:
• Einfach den QR Code mit der Ka-

mera Ihres Handys scannen und auf 

den dann an-
gezeigten Link 
klicken.

• Oben rechts 
auf abonnie-
ren klicken 
und immer informiert sein!

Neues aus dem 
Odelzhausener 
Rathaus
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Auftakt in eine neue Amtsperiode
Mit der Vereidigung der neu ge-
wählten Mitglieder des Gemeinde-
rates begann in Odelzhausen eine 
neue kommunalpolitische Amts-
periode. 
Im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung wurden die Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte offiziell 
in ihr Amt eingeführt und legten 
ihren Eid ab. Damit übernehmen sie 
eine verantwortungsvolle Aufgabe 
für die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde.
Die Vereidigung markiert nicht nur 
einen formalen Schritt, sondern 
steht auch symbolisch für die Ver-
pflichtung, sich in den kommenden 
Jahren engagiert, gewissenhaft und 
zum Wohle der Allgemeinheit für 
die Entwicklung der Gemeinde ein-
zusetzen. 
Das Amt eines Gemeinderatsmit-
glieds gehört zu den wichtigsten 
Ehrenämtern auf kommunaler 
Ebene. Die Mitglieder des Gemein-
derates vertreten die Interessen der 
Bürger und gestalten die Zukunft 
der Gemeinde aktiv mit. Entschei-
dungen des Gemeinderates be-
treffen viele Bereiche des täglichen 
Lebens – von der Kinderbetreuung 
über Schulen und Vereine bis hin 
zu Straßenbau, Wohnraument-
wicklung, Umwelt- und Klimaschutz 
oder kulturellen Angeboten. Sie 
haben eine besondere Verantwor-
tung und müssen unterschiedliche 
Interessen abwägen, sachorientierte 
Entscheidungen treffen und gleich-
zeitig die langfristige Entwicklung 
der Gemeinde im Blick behalten.

Wahl des 2. und 3. Bürgermeisters
Im Rahmen derselben konstituieren-
den Sitzung wurden die Mitglieder 
des Gemeinderates außerdem zur 
Wahl des 2. und 3. Bürgermeisters 
aufgerufen. Beide Ämter spielen eine 
wichtige Rolle innerhalb der Gemein-
deführung und unterstützen den 
Ersten Bürgermeister bei der Wahr-
nehmung seiner Aufgaben sowie bei 
der Vertretung der Gemeinde.
Zum 2. Bürgermeister wurde er-
neut mit 21 Stimmen Herr Johann 
Heitmair (CSU) gewählt, der dieses 
Amt bereits seit 2008 innehat. Damit 
sprachen ihm die Mitglieder des Ge-
meinderates erneut das Vertrauen 
aus. Bereits bei der Kommunalwahl 
im März konnte 
Johann Heitmair 
mit insgesamt 
1.933 Stimmen 
ein starkes Er-
gebnis aus der 
Bevölkerung er-
zielen. 
Viel spannender 
verlief die Wahl 
zum 3. Bürger-
meister. 
Für das Amt 
wurde von den 
Freien Wählern 
Herr Andreas 
Harner vorge-
schlagen. 
Er stand auf der Kandidatenliste der 
Freien Wähler auf Listenplatz 1 und 
erhielt bei der Kommunalwahl 957 
Stimmen. 

Die Fraktion der BGO schlug aus 
ihren Reihen Frau Angelika Aigner 
vor. Frau Aigner erhielt bei der 
Kommunalwahl für Ihre zweite 
Amtperiode im Gemeinderat 
Odelzhausen große Unterstützung 
aus der Bevölkerung und konnte 
im März insgesamt 1.306 Stimmen 
auf sich vereinen.
Der erste Wahldurchgang brachte 
jedoch ein überraschendes Ergeb-
nis: Andreas Harner erhielt 4 Stim-
men und Angelika Aigner 6 Stim-
men. Weitere Stimmen gingen 
aber auch an vorher nicht zur Wahl 
vorgeschlagene Mitglieder.  So 
erhielt Wolfgang Steininger (FW) 
4 Stimmen, Isabella Stock (CSU) 

3 Stimmen, Carla-Maria Stieglm-
air (CSU) 2 Stimmen und Michaela 
Obermair (CSU) 2 Stimmen. 
Ein weiterer Wahldurchgang sowie 
ein Losentscheid für die beiden 
stimmgleichen Kandidaten wurde 
notwendig. 
Das Losglück ging zu Gunsten von 
Herrn Wolfgang Steininger. 
Im weiteren geheimen Wahldurch 
war das Ergebnis 7 Stimmen für 
Wolfgang Steininger, 2 leere Stimm-
zettel und 12 Stimmen für Frau 
Angelika Aigner. 
Die neu gewählte 3. Bürgermeiste-
rin Angelika Aigner bedanktes sich 
beim Gremium für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Anschließend 
vereidigte Bürgermeister Markus 
Trinkl Frau Aigner zur 3. Bürgermeis-
terin für die aktuelle Wahlperiode.
Fotos und Text: Gemeinde Odelzhausen

Erster Bürgermeister Markus Trinkl 
und 3. Bürgermeisterin Angelika 
Aigner bei der Vereidigung. 

Gemeinderäte stellen sich vor

Carla-Maria 
Stieglmaier
Alter: 22
Beruf/Beruflicher Hintergrund: 
Mitinhaberin Heizölhandel, Neben-
gewerbe „Draufgestickt“
Partei: CSU

Seit wann und wo leben Sie in der 
Gemeinde Odelzhausen? 
Seit 2003 in Odelzhausen
Ihr Lieblingsort in der Gemeinde: 
Der Marktplatz (vor der Baustelle)
Drei Worte, die Sie beschreiben: 
freundlich, hilfsbereit, empathisch
Warum haben Sie sich entschieden, 
für das Gremium zu kandidieren? 
Ich möchte mich im Gemeinderat 
engagieren, um als junge Stimme 
frische Ideen einzubringen und die 
Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit-
zugestalten.
Gab es vielleicht ein konkretes 
Ereignis oder Thema, das Sie 
motiviert hat?
Mich motiviert der Wunsch, dass jun-
ge Menschen in Odelzhausen auch 
in Zukunft gerne hier leben und sich 
einbringen.
Welche Themen liegen Ihnen be-
sonders am Herzen bzw. möchten 
Sie sich besonders einbringen?

Das Ziel, für engagierte Personen in 
Odelzhausen bezahlbare Wohnräu-
me zu schaffen. Und die Unterstüt-
zung der Vereine.
Was gefällt Ihnen aktuell beson-
ders gut in unserer Gemeinde?
Der Glonnpark, da hier doch eine 
große Fläche geschaffen wurde als 
Treffpunkt, Rückzugsort oder auch 
für Kinder und Jugendliche zum 
Spielen.
Was ist Ihnen für die gemeinsame 
Zusammenarbeit im Gremium 
besonders wichtig?
Dass wir trotz unterschiedlicher 
Meinungen respektvoll miteinander 
umgehen und gemeinsam die bes-
te Lösung für die Bürgerinnen und 
Bürger finden.
Was wünschen Sie sich von den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Gemeindegebiet?
Mit ist wichtig, dass wir gemeinsam 
an einer positiven Zukunft für unse-
re Gemeinde arbeiten.

Markus Fischhaber
Alter: 43
Beruf/Beruflicher Hintergrund: 
Kriminalbeamter 
Familienstand, Kinder: verheiratet, 
3 Kinder (9, 8 und 5 Jahre) 
Partei: CSU 
Seit wann und wo leben Sie in der 
Gemeinde Odelzhausen? 
Seit 2015 in Ebertshausen.
Ihr Lieblingsort in der Gemeinde: 
Ebertshausener Weiher.
Gab es vielleicht ein konkretes 
Ereignis oder Thema, das Sie moti-
viert hat?

Mir ist es wichtig, dass unsere Kinder/
junge Familien in ihrer Heimatge-
meinde bleiben können, durch Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum.
Welche Themen liegen Ihnen 
besonders am Herzen bzw. möchten 
Sie sich besonders einbringen?
Als Vater von drei Kindern, liegt es 
mir am Herzen, das schulische Lern-
umfeld bedarfsgerecht zu erweitern 
sowie attraktive Freizeitangebote 
und Spielplätze in unserer Gemeinde 
weiter auszugestalten.
Die Feuerwehren im Gemeindege-
biet weiterhin bedarfsgerecht aus-
statten und gute Rahmenbedingun-
gen bewahren.
Was gefällt Ihnen aktuell besonders 
gut in unserer Gemeinde?
Durch die gegründete KU-Bau kön-
nen Bauvorhaben schnell und vor-
allem kostensparend durchgeführt 
werden, wie z.B. der Bau der neuen 
Ballsporthalle und das Rathaus.
Nennen Sie eine konkrete Idee, die 
Sie in den nächsten Jahren Ihrer 
Amtszeit gerne umsetzen möchten
Mehr Angebote für ältere Kinder auf 
Spielplätzen sowie Spielplätze auf-
werten.
Welche Vision haben Sie für die 
Gemeinde in 10 Jahren?

Odelzhausen soll auch in 10 Jahren 
eine lebendige, familienfreundliche 
Gemeinde sein, die Tradition und 
Fortschritt verbindet, jungen Men-
schen Perspektiven bietet und ein 
aktives Vereinsleben fördert.
Was ist Ihnen für die gemeinsame 
Zusammenarbeit im Gremium 
besonders wichtig?
Eine offene, ehrliche und respekt-
volle Zusammenarbeit. Unabhängig 
von der Parteizugehörigkeit ge-
meinsam gute Entscheidungen für 
unsere Gemeinde zu treffen. Sach-
liche und respektvolle Diskussionen, 
wo jeder seine Ideen und Bedenken 
einbringen kann.
Was wünschen Sie sich von den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Gemeindegebiet?
Weiterhin ein großes Engagement 
im Ehrenamt, das ist das Rückgrat 
unserer Gemeinde, bringt Men-
schen zusammen und fördert den 
Zusammenhalt.
Angenommen, Sie hätten ein 
Budget von 1 Million Euro für ein 
Projekt in der Gemeinde 
Odelzhausen frei zur Verfügung ...
Für eine Bademöglichkeit, wie auch 
immer diese aussehen könnte. Für 
ein Freibad würde die Million nicht 
ausreichen.

Die konstituierende Gemeinderatssitzung fand am 6. Mai statt
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Johann Heitmair
Alter: 60
Beruf/Beruflicher Hintergrund: 
Landwird
Partei: CSU
Seit wann und wo leben Sie in der 
Gemeinde Odelzhausen? Seit 1965
Familienstand, Kinder: verheiratet, 
2 Kinder, 1 Enkel
Ihr Lieblingsort in der Gemeinde: 
Mein Zuhause - Todtenried

Drei Worte, die Sie beschreiben: 
Bodenständig, Heimatverbunden, 
Weltoffen.
Warum haben Sie sich entschieden, 
für das Gremium zu kandidieren? 
Um unsere schöne Gemeinde weiter 
voran zu bringen.
Gab es vielleicht ein konkretes 
Ereignis oder Thema, das Sie 
motiviert hat? 
Das Rathaus mit Gastro und Metzge-
rei fertig zu stellen.
Welche Themen liegen Ihnen 
besonders am Herzen bzw. möchten 
Sie sich besonders einbringen?
Die finanzielle Ausgaben- und Ein-
nahmenseite im Blick zu behalten.
Was gefällt Ihnen aktuell besonders 
gut in unserer Gemeinde?
Das ehrenamtliche Engagement 
unserer Vereine und Feuerwehren.
Wo sehen Sie den größten Hand-
lungsbedarf bzw. was sollte sich aus 
Ihrer Sicht dringend verändern? 
Ansiedlung von weiteren Fachärzten. 
Nennen Sie eine konkrete Idee, die 
Sie in den nächsten Jahren Ihrer 
Amtszeit gerne umsetzen möchten:

Sanierung unserer gemeindlichen 
Straßen und Kanäle.
Welche Vision haben Sie für die 
Gemeinde in 10 Jahren?
Eine fertige Umfahrung mit optima-
ler Verkehrsentlastung.
Was wäre Ihr persönliches 
„Herzensprojekt“?
Ein Gymnasium für Odelzhausen.
Was ist Ihnen für die gemeinsame 
Zusammenarbeit im Gremium 
besonders wichtig?
Miteinander unsere schöne Gemein-
de weiter voran zu bringen.
Was wünschen Sie sich von den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Gemeindegebiet? 
Ein gutes Miteinander ohne Neid und 
Missgunst.
Angenommen, Sie hätten ein Bud-
get von 1 Million Euro für ein Projekt 
in der Gemeinde Odelzhausen frei 
zur Verfügung, wofür würden Sie 
das Geld einsetzen?
Sanierung des Ebertshauser Weihers.
Warum gerade dafür?
Für die Naherholung unserer Bürger.

Gemeinderäte stellen sich vor

Dietmar Renner
Alter: 65
Beruf/Beruflicher Hintergrund: 
Berufsoffizier a. D.
Familienstand: Geschieden, 
1 Sohn (35)
Partei: AfD

Seit wann und wo leben Sie in der 
Gemeinde Odelzhausen? 
Seit 2012 in Odelzhausen
Ihr Lieblingsort in der Gemeinde: 
Ich fühle mich hier überall wohl.
Drei Worte, die Sie beschreiben:
Bodenständig, konservativ, aber 
trotzdem tolerant und offen für 
Neues, immer gesprächsbereit.
Warum haben Sie sich entschieden, 
für das Gremium zu kandidieren?
Ehrenamtlich etwas für die Gemein-
de tun zu können.
Welche Themen liegen Ihnen 
besonders am Herzen bzw. möchten 
Sie sich besonders einbringen?
• Weitere Belebung der Ortsmitte.
• Verbesserung der Verkehrs- und  

Parksituation.
• Erhalt der Sauberkeit im Gemeinde-

bereich.
• Weitere Verbesserung der Lebens-

qualität von Senioren und Behin-
derten.

Was gefällt Ihnen aktuell beson-
ders gut in unserer Gemeinde?
Der Umgang der Menschen 
miteinander.
Wo sehen Sie den größten 
Handlungsbedarf bzw. was sollte 
sich aus Ihrer Sicht dringend 
verändern?
Verbesserung der Schulsituation, 
zum Beispiel durch die Ergänzung 
der bereits vorhandenen Schulen 
mit einem Gymnasium. 
Was wäre Ihr persönliches 
„Herzensprojekt“?
Erhaltung der Liebenswürdigkeit 
unserer Gemeinde.
Was ist Ihnen für die gemeinsame 
Zusammenarbeit im Gremium 
besonders wichtig?
Freundlicher, fairer und konstrukti-
ver Umgang miteinander.
Was wünschen Sie sich von den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Gemeindegebiet?
Vertrauen.

Johannes Dinkel
Alter: 40 
Beruf/Beruflicher Hintergrund: 
Dipl.-Ing. (FH) Energietechnik; 
Inhaber eines Ingenieurbüros für 
Energietechnik, Energieberatung 
und Energieaudits 
Familienstand, Kinder: 
Verheiratet vier Kinder   
Partei: BGO
Welche Themen liegen Ihnen be-
sonders am Herzen bzw. möchten 
Sie sich besonders einbringen?

Gesellschaft und Jugend, Energie-
wende und Wohnraum, Vereine 
sowie Unternehmertum und lokale 
Wirtschaft.
Was gefällt Ihnen aktuell besonders 
gut in unserer Gemeinde?
Besonders positiv finde ich das um-
fangreiche schulische Angebot sowie 
die Tatsache, dass viele Projekte in 
unserer Gemeinde zielstrebig an-
gegangen und umgesetzt werden. 
Außerdem schätze ich den starken 
Zusammenhalt in den Ortsteilen und 
das vielfältige Vereinsleben.
Wo sehen Sie den größten Hand-
lungsbedarf bzw. was sollte sich aus 
Ihrer Sicht dringend verändern? 
Die Resilienz unserer Gemeinde 
sollte weiter gestärkt werden. Für 
mich bedeutet das, gut auf zukünf-
tige Veränderungen vorbereitet zu 
sein – etwa auf den demografischen 
Wandel, klimatische Veränderungen 
oder eine zunehmend unsichere 
wirtschaftliche Entwicklung.
Dazu gehören aus meiner Sicht star-
ke lokale Strukturen, ein attraktives 
Wohnumfeld sowie eine funktionie-
rende Infrastruktur ohne langfristige 
Sanierungsdefizite. 

Nennen Sie eine konkrete Idee, die 
Sie in den nächsten Jahren Ihrer 
Amtszeit gerne umsetzen möchten:
Ich würde gerne dazu beitragen, 
die vorhandenen Naherholungs-
möglichkeiten in unserer Gemeinde 
nachhaltig weiterzuentwickeln und 
für alle Generationen attraktiver zu 
gestalten.
Dazu gehören für mich beispiels-
weise sichere und attraktive Spazier- 
und Radwege, zusätzliche Sitz- und 
Aufenthaltsmöglichkeiten entlang 
beliebter Wege, die behutsame 
Aufwertung von Spielplätzen sowie 
die bessere Nutzbarkeit unserer 
Seen und Naherholungsflächen. Oft 
können bereits kleinere Maßnahmen 
einen großen Beitrag zur Lebens-
qualität leisten und den Wert unserer 
schönen Landschaft für die Bürgerin-
nen und Bürger noch stärker erleb-
bar machen.
Was wäre Ihr persönliches 
„Herzensprojekt“?
Mir ist wichtig, dass Kinder wieder 
mehr Freiräume und Selbstständig-
keit im Alltag erleben können und 
sich ihr natürlicher Bewegungsradius 
wieder vergrößert.

Bauausschuss

Mitglieder: 
Carla-Maria Stieglmaier, CSU
Hans-Martin Gronegger, CSU
Oliver Mathis, CSU
Michael Obermair, Freie Wähler/

FW Odelzhausen
Wolfgang Steininger, 

Freie Wähler/FW Odelzhausen
Tobias Roiko, AfD
Richard Wirthmüller, BGO
Johannes Dinkel, BGO

Haupt- und Finanzausschuss

Mitglieder: 
Markus Fischhaber, CSU
Isabella Stock, CSU
Martin Weindl, CSU
Edgar Hiller, Freie Wähler/           

FW Odelzhausen
Andreas Harner, Freie Wähler/   

FW Odelzhausen
Dietmar Renner, AfD
Elisabeth Aigner, BGO
Johannes Dinkel, BGO

Ferienausschuss

Mitglieder: 
Markus Fischhaber, CSU
Isabella Stock, CSU
Martin Weindl, CSU
Edgar Hiller, Freie Wähler/           

FW Odelzhausen
Andreas Harner, Freie Wähler/   

FW Odelzhausen
Dietmar Renner, AfD
Elisabeth Aigner, BGO
Johannes Dinkel, BGO

Die neuen Ausschussmitglieder und Referenten
Beiräte beim Zweckverband 
der Grund- und Mittelschule 
Odelzhausen

Markus Trinkl, 
Erster Bürgermeister

Markus Fischhaber, CSU
Michaela Obermair, CSU
Robert Wohlmuth, 

Freie Wähler/FW Odelzhausen
Tobias Roiko, AFD
Manfred Weyerer, BGO

Mitglieder Zweckverband der 
Wasserversorgungsgruppe 
Sulzemoos-Arnbach

Mitglieder: 
Markus Trinkl, 

Erster Bürgermeister 
Johann Heitmair, CSU
Edgar Hiller, Freie Wähler/

FW Odelzhausen

Mitglieder im Zweckverband 
zur Wasserversorgung der 
Adelburggruppe

Mitglieder: 
Markus Trinkl, 

Erster Bürgermeister
Hans Martin Gronegger, CSU
Elisabeth Kappes, BGO

Verwaltungsrat des 
Kommunalunternehmens 
KU-Bau Odelzhausen

Vorsitz: 
Markus Trinkl, 

Erster Bürgermeister
Miglieder: 
Johann Heitmair, CSU
Michaela Obermair, CSU
Andreas Harner,  

Freie Wähler/FW Odelzhausen
Wolfgang Steininger, Freie 

Wähler/FW Odelzhausen
Tobias Roiko, AfD
Manfred Weyerer, BGO
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Gemeinsam stark 
für die Jugend
Zum ersten gemeinsa-
men Austausch in neuer 
Konstellation trafen sich 
die Gemeindejugendre-
ferentinnen und -referen-
ten Michaela Obermair, 
Carla-Maria Stieglmaier 
und Johannes Dinkel mit 
dem Team der Gemein-
dejugendarbeit Janina 
Bramberger und Chris 
Janisch.
Michaela Obermair 
bringt wertvolle Erfah-
rung und Kontinuität 
mit, da sie die Gemein-
dejugendarbeit bereits 
in ihrer letzten Amtszeit 
begleitete. Carla-Maria 
Stieglmaier und Johan-
nes Dinkel folgen auf den 
bisherigen Jugendrefe-
renten Marcel Bösinger.

Die neuen Ausschussmitglieder und Referenten

Ein herzliches Dankeschön an die ausscheidenden Gemeinderäte
Nach den Kommunalwahlen musste 
Bürgermeister Markus Trinkl insge-
samt sieben  Gemeinderäte verab-
schieden, die entweder nicht mehr 
kandidiert haben, oder es aufgrund 
der persönlichen Wahlergebnisse 
der letzten Kommunalwahl nicht 
mehr dem Gremium geschafft ha-
ben. 
Die Gemeinde Odelzhausen, ins-
besondere Bürgermeister Markus 
Trinkl, bedankt sich ganz herzlich bei
- Dr. Roderich Zauscher; 1984 – 2026 

im Gemeinderat
- Lorenz Bradl; 2002 – 2026
- Werner Trinkl; 2008 – 2026
- Paul Brandhofer jun.; 2012 – 2026
- Michael Kiemer-Albertshofer; 

2014 – 2026
- Siegfried Kreppold; 2020 – 2026
- Marcel Bösinger; 2023 – 2026
für das engagierte Wirken und den 
wertvollen Einsatz in den vergange-
nen Jahren. Mit großem Verantwor-
tungsbewusstsein haben sich die 
ausscheidenden Gemeinderäte für 
die Entwicklung der Gemeinde ein-
gesetzt, die Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger vertreten und zahl-
reiche Entscheidungen mitgestaltet.

Bürgermeister Markus Trinkl betonte, 
wie wichtig Menschen sind, die bereit 
sind, Verantwortung zu überneh-
men, sich für ihren Ort und dessen 
Belange zu interessieren und aktiv 
etwas bewegen zu wollen. Es bedeu-
tet nicht nur Freude am Gestalten, 
sondern auch einen erheblichen 
zeitlichen Aufwand. Viele Stunden 
werden für Sitzungen, Vorbereitun-

gen, Gespräche und Veranstaltun-
gen investiert. 
Die Gemeinde Odelzhausen be-
dankt sich bei den ausscheidenden 
Gemeinderäten daher herzlich für 
den Einsatz, ihre Ideen, die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit und 
ihre geleistete Arbeit und wünscht 
ihnen für die Zukunft alles Gute.
Foto und Text: Gemeinde Odelzhausen

Bebauungsplan „Schule Odelzhausen“
Aufgrund der stark ansteigenden 
Schülerzahlen wurde bereits früh-
zeitig deutlich, dass weitere Op-
timierungen bzw. Umplanungen 
an dem Bebauungsplan „Schule 
Odelzhausen“ erforderlich werden 
könnten. 
Die Gemeinde nutzt jetzt die Mög-
lichkeit, die Bauleitplanung an die 
aktuellen Bedürfnisse anzupassen. 
Ein zentraler Punkt ist der Bedarf 
an zusätzlichen Sportflächen. Dies-

bezüglich wurde östlich des Bebau-
ungsplanumgriffs bereits eine neue 
Mehrfachturnhalle errichtet, die nun 
über eine sichere Fußgängerver-
bindung direkt an das Schulgelände 
angebunden werden soll. Im Zuge 
dieser Wegeführung werden auch 
die Stellplätze nördlich der Straße 
‚Am Sportplatz‘ neu geordnet und 
zusätzliche Parkmöglichkeiten ge-
schaffen.

Ein weiterer Schwerpunkt der 
Überarbeitung ist die Schaffung 
von neuem Baurecht im südlichen 
Bereich des Schulcampuses. Diese 
Baurechtsschaffung soll für even-
tuell, zusätzliche Erweiterungen 
dienen. 
In der Sitzung vom 20. April 2026 
hat der Gemeinderat nun beschlos-
sen, den am 27. Juni 2026 gefassten 
Satzungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan „Schule Odelzhausen“ auf-
zuheben.

Von links: Lorenz Bradl, Siegfried Kreppold, Michael Kiemer-Albertshofer, 
Dr. Roderich Zauscher, Markus Trinkl, Werner Trinkl. Nicht auf dem Bild: 
Marcel Bösinger und Paul Brandhofer jun. Foto: Gemeinde Odelzhausen

Beiräte für die 
Verbandsbücherei 
Odelzhausen

Mitglied: 
Elisabeth Aigner, BGO

Referenten
Jugendreferenten

Michaela Obermair, CSU
Carla-Maria Stieglmaier, 

CSU
Johannes Dinkel, BGO

Kulturreferenten

Richard Wirthmüller, BGO
Ursula Kohn

Seniorenreferenten

Angelika Aigner, BGO
Isabella Stock, CSU
Anneliese Weißenböck

11. Änderung des Bebauungsplanes 
Odelzhausen Nr. 5 Neu Gewerbe-
gebiet 
Der Gemeinderat der Gemeinde Odelzhausen hat in der Sit-
zung vom 20.04.2026 den Bebauungsplan 11. Änderung des 
Bebauungsplanes Odelzhausen Nr. 5 Neu Gewerbegebiet als 
Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung trat auch der Bebauungsplan 
11. Änderung des Bebauungsplanes Odelzhausen Nr. 5 Neu 
Gewerbegebiet in Kraft.
Die Gemeinde Odelzhausen hat sich mit dieser Planände-
rung dazu entschieden, um für den am gegebenen Standort 
ortsansässigen Betrieb ‚Dahlhoff Feinkost GmbH‘ die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die dringend benö-
tigte Betriebserweiterung zu schaffen. 
Bildquelle: Bayerische Vermessungsverwaltung
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Sitzungsberichte – Kurz gemeldet
Bauausschuss
In der Bauausschusssitzung vom 
26. März 2026 wurde unter anderem 
über die Beleuchtungssituation im 
Ortseingang von Sittenbach disku-
tiert. 
Es ist eine Verkehrssicherheitsmaß-
nahme notwendig, da die beiden 
bestehenden Leuchtkörper, die 
vor und nach der der Verkehrsinsel 
stehen für eine sichere Überque-
rung der Hauptstraße leider nicht 
ausreichen.  Das Gremium hat be-
schlossen, dass ein zusätzlicher Ein-
zelleuchtkopf angebracht werden 
soll, so dass die Überquerung besser 
gesehen und wahrgenommen wird. 
In der Bauausschusssitzung vom 
18. Juni 2026 wurden ein Beschluss 
zum provisorischen Halteverbot in 
der Schulstraße gefasst. 
Der Antrag zur Aufhebung der Ein-
bahnstraßenregelung in der Ler-
chenstraße wurde vom Gremium 
abgelehnt. Diese provisorische An-
ordnung bleibt dauerhaft bestehen, 
da sich diese bewährt hat.
Des Weiteren behandelten die Aus-
schussmitglieder einen Antrag auf 
Erlass eines Halteverbotes in der 
Straße Am Anger. Diesem Antrag 
wurde zugestimmt.

Antrag wurde mit einer knappen 
Mehrheit zugestimmt. Es werden 15% 
der Eigentkosten, begrenzt auf einen 
Höchstbetrag von der Gemeinde be-
zuschusst.
Gemeinderat
Neue Straßennamen durfte der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
19.Mai 2026 bestimmen.  Im neuen 
Baugebiet in Ebertshausen gibt es 
ab sofort die Straße „Am Rohrbach“. 
Das neue Baugebiet in Odelzhausen 
soll als Straßenname „Flugwacht“ 
erhalten. 
In der konstituierenden Sitzung am 
6. Mai 2026 wurden die weiteren Bür-
germeister vom Gremium bestimmt. 
Zur Wahl stand der 2. Bürgermeister 
sowie der 3. Bürgermeister. (Einen 
ausführlichen Bericht finden Sie auf 
Seite 6 in der aktuellen Ausgabe)
Ebenso wurden die Mitglieder und 
Stellvertreter für den Haupt- und 
Finanzausschuss, den Bauausschuss, 
den Ferienausschuss sowie der Vor-
sitzenden für den Rechnungsprü-
fungsausschuss gewählt. 
Unter Tagesordnungspunkt 10 und 
11 ging es um die neue Mitglieder-
zahl des Verwaltungsrates und die 
Verwaltungsratmitglieder für das 
Kommunalunternehmen „KU-Bau 
Odelzhausen“. 
Auch der Stiftungsrat für die Bürger-
stiftung Odelzhausen, die Förder-
stiftung Kapelle Geiselwies mussten 
bestimmt werden. Auch die Mitglie-
der und Stellvertreter für den Schul-
zweckverband, den Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Adelburg-
gruppe und der Sulzemoos-Arnbach 
Gruppe sowie die Beiräte und Stell-
vertreter für die Verbandsbücherei.
In der Gemeinderatssitzung vom 22. 
April 2026 wurden die Erledigungen 
der Beanstandungen der örtlichen 
Rechnungsprüfung für das Jahr 2025 
abgesegnet und abgestimmt. Einen 
Bericht der daraus resultierenden 
Feststellung der Jahresrechnung für 
2025 erhalten Sie dann in der kom-
menden Ausgabe Q3 2026.
Das Gremium beschäftigte sich unter 
Punkt 7 mit dem Bebauungsplan 
Schule Odelzhausen. Mehr Infos auf 
Seite 11.
Bebauungsplan „Odelzhausen Süd“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Odelzhausen hat in seiner Sitzung 
am 20.04.2026 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Odelzhausen 
Süd" beschlossen. Dies wird hier-
mit bekannt gegeben. Ebenfalls in 
der Sitzung am 20.04.2026 wurde 

der Entwurf des Bebauungsplanes 
„Odelzhausen Süd" gebilligt und die 
Verwaltung beauftragt, die Ausle-
gung gem. § 13 a BauGB durchzu-
führen.
Anlass für die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Odelzhausen 
Süd“ ist einerseits die wachsende 
Nachfrage nach Wohnraum und 
andererseits die gemeindliche 
Planungsabsicht, die innerört-
liche Nachverdichtung im Sinne 
der §§ 1 Abs. 5 und 1a Abs. 2 BauGB 
zu fördern und damit die Neuin-
anspruchnahme von Flächen im 
Außenbereich so weit wie möglich 
zu minimieren. Auch soll mit der 
innerörtlichen Nachverdichtung 
dem sparsamen und schonenden 
Umgang mit Grund und Boden ge-
mäß § 1a Abs. 2 BauGB Rechnung 
getragen werden.
Bei den Siedlungsflächen innerhalb 
des Plangebietes handelt es sich 
überwiegend um Baugebiete der 
1970er Jahre, deren Baurecht sich 
größtenteils nach den rechtskräf-
tigen Bebauungsplänen der da-
maligen Zeit richtet. In der Vergan-
genheit gab es bereits zahlreiche 
Befreiungen, die im Rahmen von 
Einzelbaugenehmigungen erteilt 
wurden, sodass der Baubestand an-
teilig bereits von den rechtkräftigen 
Festsetzungen abweicht. Da inner-
halb des Gebietes auch weiterhin 
Anfragen für bauliche Nachverdich-
tungen bestehen, hat die Gemeinde 
beschlossen, für den Innenbereich 
im südlichen Siedlungsgebiet 
von Odelzhausen einen einfachen 
Bebauungsplan aufzustellen, der 
auch künftig eine städtebauliche 
Ordnung gewährleisten soll. Um für 
das gesamte Bebauungsplange-
biet möglichst einheitliche baupla-
nungsrechtliche Voraussetzungen 
für eine Nachverdichtung zu schaf-
fen, sollen im Zuge der Aufstellung 
des vorliegenden Bebauungsplanes 
die innerhalb der rechtskräftigen 
Bebauungspläne geltenden zum 
Teil sehr restriktiven Festsetzungen 
(wie z. B. die engen Baugrenzen-/
linien) in einem für das Baugebiet 
und das bauliche Umfeld verträg-
lichen Rahmen flexibilisiert wer-
den. Mit den Flexibilisierungen soll 
sowohl eine Nachverdichtung mit 
Neubauten als auch eine Ersatz-
bebauung bzw. Modernisierung 
des Altbestandes, die den heutigen 
Anforderungen an modernes und 
energieeffizientes Bauen (insb. 
Niedrigenergie-/Nullenergiehäuser) 
gerecht wird, ermöglicht werden.

Neuer Verwaltungsrat der KU-Bau
Nach der Kommunalwahl im März 
2026 wurde auch der Verwaltungs-
rat des KU-Bau neu besetzt. Insge-
samt umfasst das Gremium sechs 
Sitze. 
Wir, das KU-Bau, bedanken uns 
herzlich bei den bisherigen Verwal-
tungsratsmitgliedern für ihr enga-
giertes Wirken und ihre verantwor-
tungsvolle Begleitung zahlreicher 
Projekte in den vergangenen 
Jahren. 

Gleichzeitig begrüßen wir die drei 
neuen Mitglieder des Verwaltungs-
rats und wünschen ihnen für ihre zu-
künftige Aufgabe viel Erfolg und eine 
konstruktive Zusammenarbeit zum 
Wohl unserer Gemeinde. Gemeinsam 
mit den drei wiederbestellten Mit-
gliedern werden sie die kommenden 
Herausforderungen und Projekte des 
KU-Bau begleiten und gestalten. 

Sitzung des Verwaltungsrates
Die erste Sitzung des neuen Ver-
waltungsrates ist am 15. Juli 2026. 
Ein detaillierter Bericht mit Foto der 
Verwaltungsratsmitglieder folgt in 
der kommenden Ausgabe der Rat-
hauspost.
Text: KU-Bau Odelzhausen 

KU-Bau Odelzhausen
Anstalt des öffentlichen Rechts
Schulstraße 14, 85235 Odelzhausen
Robert Arzberger (Vorstand)
Telefon: 08134 / 9308-94
E-Mail: rarzberger.ku-bau@odelzhausen.de

Hochbau: 	 Rainer Burkart
	 Alexander Mayershofer
Tiefbau:	 Ludwig Högenauer
	 Julia Pratter
Verwaltung: 	Andrea Frauenknecht
	 Monika Axtner

Baustelle Ortsmitte wächst sichtbar

Nach Monaten der für die Öffent-
lichkeit kaum sichtbaren Arbei-
ten im Untergrund der Baustelle 
Ortsmitte, konnten zuletzt die 
Tiefgarage und das Untergeschoss 
erfolgreich fertiggestellt werden. 
Anschließend wurde die Decke be-
toniert. Nun wachsen die Bauarbei-
ten sichtbar in die Höhe.
Bereits jetzt ist spannend zu er-
kennen, welche Abmessungen und 
Dimensionen der Neubau anneh-
men wird. Auch die Fläche des 
zukünftigen Marktplatzes zeichnet 
sich zunehmend ab und vermittelt 
einen ersten Eindruck der neuen 
Ortsmitte.
Derzeit befinden sich die Rohbau-
arbeiten im Erdgeschoss mitten in 
der Umsetzung. Dabei können klei-
nere Herausforderungen dank der 
guten und engen Zusammenarbeit 
zwischen Fachplanern und ausfüh-
renden Firmen stets gemeinsam 
gelöst werden.

Nach dem Verfüllen der Baugrube 
wurde zuletzt der Baugrubenverbau 

auf der Nord-, Ost- und Südseite zu-
rückgebaut. Die damit verbundenen 
Arbeiten führten zeitweise zu Vibra-
tionen und Lärmbelastungen. Wir, 
das KU-Bau Odelzhausen, möchten 
uns herzlich bei den Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihr Verständnis 
und ihre Geduld bedanken.
Die Gemeinde Odelzhausen infor-
miert alle Bürgerinnen und Bürger, 
die auf dem aktuellen Stand der 
Arbeiten bleiben möchten, in regel-
mäßigen Abständen auf ihren sozia-
len Kanälen über die Fortschritte der 
Baustelle.
Foto und Text: KU-Bau Odelzhausen 

Bürgermeister Markus Trinkl infor-
mierte in dieser Sitzung auch über 
die Einbahnstraßenregelung in der 
Straße „Am Sportplatz“ während 
des Gehweg-Neubaus. (Weitere In-
formationen zum Gehweg-Neubau 
finden Sie in dieser Ausgabe auf Sei-
te 11). Bitte beachten: Während des 
Gehwegneubaues muss die Straße 
halbseitig gesperrt werden.
Haupt- und Finanzausschuss
Der Haupt- und Finanzausschuss 
beschäftigte sich in seiner Sitzung 
vom 15. Juni 2026 mit der Vorbera-
tung des Haushaltes für 2026. Einen 
Einblick und weitere Informationen 
erhalten Sie in der kommenden 
Ausgabe der Rathauspost Q3 2026. 
Ebenso stimmt das Gremium über 
den Zuschussantrag für die Sa-
nierung der Kirche „unschuldige 
Kinder“ in Essenbach ab. Diesem 
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Bau der Ballsporthalle schreitet voran
Die Arbeiten an der neuen Ball-
sporthalle schreiten weiterhin zügig 
und vor allem planmäßig voran. Im 
Innenbereich laufen derzeit zahl-
reiche Ausbaugewerke parallel: 
Die Decken- und Wandgerüste für 
die Aufhängungen der Sportge-
räte wurden bereits montiert. Der 
Sportboden im Hallenbereich wird 
derzeit eingebaut und auch die 
Fliesenarbeiten in den Duschen und 
Umkleiden befinden sich in vollem 
Gange.
Auch an den Wänden sind deutliche 
Fortschritte sichtbar. Die Verputzer 
waren bereits an der Außenfassade 
aktiv und stehen nun in den Startlö-
chern für das Spachteln und Strei-
chen der Innenwände.
Besonders erwähnenswert ist die 
angenehme und warme Atmosphä-
re in der Sporthalle selbst. Beim Bau 
wurde bewusst viel Holz eingesetzt. 
Sogar ein Großteil der Innenwände 
besteht aus unbehandelten Holzflä-
chen. Dadurch entsteht eine natür-
liche, freundliche und einladende 
Wirkung, die der Halle einen ganz 
besonderen Charakter verleiht.
Im Außenbereich nähert sich die 
vorvergraute Holzfassade ihrer Fer-
tigstellung und sorgt bereits jetzt 

für ein modernes und hochwertiges 
Erscheinungsbild. Das Gerüst wird 
allerdings noch bis zur Montage der 
PV-Anlage stehen bleiben.
Im Juni beginnen dann die Arbeiten 
an den Außenanlagen. Um den Schü-
lerinnen und Schülern einen sicheren 
Weg zur neuen Ballsporthalle zu 
ermöglichen, entsteht entlang der 
Straße ein neuer Gehweg. Außerdem 
werden zur besseren Nutzung durch 

die örtlichen Vereine auf einem län-
geren Abschnitt zusätzliche Park-
plätze geschaffen.
Damit wird die Gesamtanlage 
Schritt für Schritt vervollständigt 
und die neue Turnhalle nimmt 
immer mehr ihre endgültige Gestalt 
an.
Foto und Text: KU-Bau Odelzhausen

Notrufnummern
Bayerisches Rotes Kreuz
Bereitschaft Odelzhausen 
Augsburger Str. 12
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              0176 / 64755633

Polizei Dachau  .  .  .  .  .     08131 / 5610

Notruf Polizei .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           112

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst .  .  .  .  .  .       116117

Ärzte 
im Ärztehaus Odelzhausen
Marktstr. 9, 85235 Odelzhausen
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Dr. med. Jutta Buchholz
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 08134 / 238

Allgemeinmedizin 
S. Wolff 
Terminvereinbarung: Praxis Wolff
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                08134 / 466
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            Fax: 08134 / 559315

Facharzt für Orthopädie
Dr. med. Frank Sommerfeld
Terminvereinbarung: direkt über 
Praxis Dr. Sommerfeld in Dachau
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               08131 / 735996

Allgemeinärztin
in der alten Apotheke
Dr. med. Mansoureh
Englberger-Jeddi
Marktstr. 17, 85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             08134 / 5568445

Kinderarztpraxis
Dr. med. Cordula 
Ambros-Plabst
Schulstr. 14, 85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              08134 / 2239815

Hausarztzentrum Egenburg
Hauptstraße 50, 85235 Egenburg
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               08134 / 93160

MVZ Dachau Filiale Sulzemoos
Kirchstraße 3, 85254 Sulzemoos

 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             08135 / 9948853 

Dachauer Forum
Bildungsbeauftragte: 
Theresa Wegele .  .  .  .  .     08134 / 5371

EKP-Kontaktstelle: 
Corinna Brandmair . 0175 / 4013908

Gemeindejugendarbeit
Odelzhausen
Christopher Janisch
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               0171 / 3681205
janisch@kjr-dachau.de

Kindertagesstätten

Kinderhaus 1  „Haus der 
kleinen Schlawiner“
Lerchenstr. 10,  
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                08134 / 7768

Kinderhaus 2 „Haus der 
kleinen Schlawiner“
Todtenrieder Str. 20, 
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                08134 / 6360

Kinderhaus Sandburg
Hadersrieder Str. 2, 
85235 Odelzhausen,
Ortsteil Höfa  .  .  .  .  .     08134 / 935060

Waldkindergarten 
Hollerbusch
Am Ende der St.-Lantpert-Str., 
85235 Odelzhausen, Ortsteil 
Dietenhausen .  .  .  .  .     0151 / 11193281

Gemeindekindergarten 
"Sonnenblume" Sittenbach
Kirchstr. 9, 85235 Odelzhausen, 
Ortsteil Sittenbach 
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                08134 / 5381

jolly kids u.G. Kinderkrippe
Kohlstattstr. 9, 
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             08134 / 5549606

Schulen
Grund- und Mittelschule
Odelzhausen
Dietenhausener Str. 17, 
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              08134 / 555460
Realschule Odelzhausen
Dietenhausener Str. 17,
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             08134 / 9357590

Kirchenverwaltung
Kath. Pfarrverband 
Odelzhausen
Pfarrbüro, Benefiziumsweg 1
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               08134 / 555381
Pfarrbüro:
Mo, Do, Fr. .  .  .  .  .      09:00 – 12:00 Uhr
Di .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  15:00 – 18:00 Uhr
Mi geschlossen

Evang. Gemeindezentrum
Friedensinsel
Glonnstr. 7, 85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               08134 / 99395

Nachbarschaftshilfe
Herbert Stanglmayr
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               0171 / 7794697
nbh-odelzhausen@t-online.de

Der Behindertenbeauftragte der
Gemeinde Odelzhausen
Ingo Fischer, Schulstraße 14,
85235 Odelzhausen
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              08134 / 9308-36
Sprechzeit:
Mi .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            15:00 – 17:00 Uhr

Recyclinghöfe 

Pfaffenhofen a. d. Glonn,
OT Wagenhofen 
Gerda-Hasselfeldt-Ring 

Di  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           15.00 – 18.00 Uhr
Mi .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            15.00 – 18.00 Uhr
Do  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  15.00 – 18.00 Uhr
Fr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           15.00 – 18.00 Uhr
Sa  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           09.00 – 14.00 Uhr

Sulzemoos, OT Ziegelstadel
Ohmstr. 24

Di + Fr .   .   .   .   .   .   .   .  15.00 – 18.00 Uhr
Sa .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           08.00 – 12.00 Uhr



Rathauspost Nr. 46   2/2026   |   Seite 17Seite 16   |   Rathauspost Nr. 46   2/2026

Aktueller Fall in Sittenbach:

Beseitigung der Eichenprozessionsspinner ist in vollem Gange
Derzeit ist ein Fachunternehmen 
mit der Entfernung der Nester des 
Eichenprozessionsspinners beschäf-
tigt. Die Arbeiten laufen bereits auf 
Hochtouren. Dennoch wird die voll-
ständige Beseitigung noch einige 
Wochen in Anspruch nehmen, bis 
die betroffenen Bäume vollständig 
„sauber“ sind.
Aktuell wurde im Ortsteil Sittenbach 
ein Befall festgestellt. Betroffen 
ist die Eiche am Feldweg an der 
Kreuzung zu den Bogenschützen 
Sittenbach.
Die Entfernung der Raupennester 
wurde bereits eingeleitet. Bis zum 
Abschluss der Arbeiten bitten wir 
um besondere Vorsicht.
Bitte berühren Sie unter keinen 
Umständen:
• die Raupen selbst, 
• die Gespinste und Nester, 
• heruntergefallene Äste, 
• Blätter oder andere Pflanzenteile 

aus dem unmittelbaren Bereich 
des befallenen Baumes. 

Auch Hunde und andere Haustiere 
sollten keinesfalls direkt unter der 
Eiche laufen, spielen oder schnüf-
feln. Die feinen Brennhaare können 
sich im Fell festsetzen und schwere 
gesundheitliche Beschwerden ver-
ursachen.

Wissenswertes zum Eichen-
prozessionsspinner
Der Eichenprozessionsspinner ist 
die Raupe eines Nachtfalters und 
tritt überwiegend an Eichen auf. Die 
Raupen sind vor allem zwischen April 
und Juli aktiv.
Besonders gefährlich sind die so-
genannten Brennhaare, die ab dem 
dritten Larvenstadium ausgebildet 
werden. Diese enthalten das Nessel-
gift Thaumetopoein. Die Haare kön-
nen durch den Wind verbreitet wer-
den und behalten ihre Wirkung über 
lange Zeit – auch in alten Nestern 
oder abgestorbenen Raupenresten.
Beim Menschen können die Brenn-
haare unter anderem folgende Be-
schwerden auslösen:
• starken Juckreiz und 

Hautausschläge, 
• Rötungen und Quaddelbildung, 
• Reizungen der Augen, 
• Husten und Atemwegs-

beschwerden, 
• allergische Reaktionen. 
Besonders empfindlich reagieren 
Kinder, Allergikerinnen und Allergi-
ker sowie Personen mit Atemwegs-
erkrankungen.
Auch bei Hunden und anderen 
Tieren können die Brennhaare zu 
starken Reizungen an Nase, Maul 
und Augen führen.

Sollten Sie mit den Raupen oder 
ihren Brennhaaren in Berührung 
gekommen sein:
• vermeiden Sie weiteres Kratzen, 
• wechseln Sie die Kleidung und 

waschen Sie diese bei möglichst 
hoher Temperatur, 

• duschen Sie gründlich und 
waschen Sie die Haare, 

• spülen Sie die Augen bei 
Beschwerden vorsichtig mit 
Wasser, 

• suchen Sie bei stärkeren 
Reaktionen ärztlichen Rat auf, 

• kontaktieren Sie bei betroffenen 
Haustieren umgehend eine 
Tierarztpraxis. 

Bitte melden Sie weitere Verdachts-
fälle. 
Text: Gemeinde Odelzhausen, Foto: Pixabay 
(ceskyfreund36) und (LeeleeUusikuu)

Interkommunale Klärschlammverwertung: 

Zwei neue Mitglieder für den Zweckverband ZVTKA 
Nachdem seit 1. Januar 2026 das 
Ammerseewerk gKU offiziell 22. 
Mitglied des Zweckverbandes Ther-
mische Klärschlammverwertung 
Amperland (ZVTKA) ist, freut sich 
die Verbandsleitung ganz beson-
ders, ab 2027 erneut zwei zusätz-
liche Mitglieder in den Reihen des 
ZVTKA begrüßen zu dürfen. Per ein-
stimmigem Beschluss wurden die 
Aufnahmeanträge der Stadtwerke 
Landsberg und des Abwasser-
zweckverbands Penzing-Weil in der 
öffentlichen Verbandsversammlung 
am 24. März 2026 angenommen. 
Der Verband zählt somit zukünftig 
24 Mitglieder (auch mit dabei: die 
Gemeinde Odelzhausen) und ver-
fügt über eine Gesamtgröße von 
rund 776.000 Einwohnergleichwer-
ten (EW) bei einer jährlichen Tonna-
ge von knapp 30.000 t Klärschlamm 
(bei 25 % Trockensubstanz). Ziel die-
ser starken kommunalen Gemein-
schaft ist es, die eigene Marktpositi-

on weiter zu stärken, um dadurch 
stabile Preise bei der externen 
Verwertung des Klärschlamms zu 
erzielen, und mittel- und lang-
fristig die Möglichkeit zu haben, 
selbst eine eigene Klärschlamm-
verwertungsanlage zu errichten 
und wirtschaftlich betreiben zu 
können. 

(v.l): Franz Obesser (stv. Vorsitzender 
ZVTKA), Thomas Mösl (Geschäftsfüh-
rer ZVTKA und AmperVerband), Man-
fred Schmid (2. Bgm Gmd. Penzing), 
Thomas Schneider (Abteilungsleiter 
Stadtwerke Landsberg), Simon Rodler 
(Bereichsleiter Stadtwerke Landsberg) 
Stefan Joachimsthaler (Vorsitzender 
ZVTKA).

Wassercent kommt
Zum 1. Juli 2026 wird in Bayern erst-
mals der Wassercent, ein Wasser-
entnahmeentgelt, erhoben.
Der Zweckverband wird seine 
Wasserabnehmer, zusammen mit 
der Zählerableseaufforderung im 
November, in einem Rundschreiben 
Informationen hierüber zukommen 
lassen.
Um bereits im Vorfeld etwas Trans-
parenz über das Verfahren zu 
schaffen und um Unklarheiten oder 
Verwirrung vorzubeugen, möch-
ten wir aber zunächst Ihnen hierzu 
einige Hinweise und Klarstellungen 
darüber vermitteln.
Das Wasserentnahmeentgelt wird 
erstmals ab dem 1. Juli 2026 bis 
zum 31.12.2026, also für 6 Monate, 
erhoben. Ab dem 1.1.2027 erfolgt die 
Erhebung dann kalenderjährlich. 
Alle Wassernutzer, die Grundwas-
ser unmittelbar aus einem eigenen 
Brunnen entnehmen (Wasserver-
sorger, private Entnehmer, Ge-
werbe, Industrie), sind zunächst 
grundsätzlich zur Zahlung des 
Wassercents verpflichtet. Das Ent-
gelt beträgt pro Kubikmeter (1000 
Liter) Grundwasser 10 Cent (netto). 
Es gibt aber einen gesetzlichen Frei-
betrag von 5000 m³ pro Jahr (2026: 
2500 m³). Erst wenn die tatsächliche 
Entnahmemenge die Freigrenze 

übersteigt, ist für die den Freibetrag 
übersteigende Menge der Wasser-
cent fällig. 
Für die konkrete Festsetzung des 
Wasserentnahmeentgelts wird 
entweder der im Wasserentnahme-
bescheid festgelegt Entnahmewert 
oder die tatsächliche Entnahmemen-
ge zugrunde gelegt. Letzteres setzt 
aber voraus, dass der Entnehmer den 
tatsächlichen Wert der Wasserrechts-
behörde (Landratsamt) mitteil. Eine 
Pflicht zur Installation eines Wasser-
zählers nur zum Zweck der Erfassung 
der Wassermenge im Hinblick auf 
die Festsetzung des Wassercents, 
besteht aber nicht. Den Betrieben 
(z. B. Gewerbe, Landwirtschaft) die 
eigene Brunnen betreiben und über 
der Freigrenze liegen, kann geraten 
werden, falls sie einen Wasserzähler 
an der Entnahmestelle installiert ha-
ben, diesen zum 1.7.2026 und fortan 
jeweils zum 31.12. des Jahres abzu-
lesen. Dies erleichtert die Meldung 
der Wassermenge, welche bis zum 1. 
März des Folgejahres zu melden ist. 
Der Hinweis auf die Ablesung even-
tuell vorhandener Zähler gilt aber 
ausschließlich für die vorgenannten 
Betriebe. Keinesfalls ist es nötig, dass 
Privatpersonen die Hauswasserzähler 
in ihren Gebäuden ablesen! Haushal-
te, Betriebe, Gewerbe die das Wasser 
von einer zentralen Wasserversor-

gungsanlage beziehen, also keine 
eigene Grundwasserentnahme 
mittels Brunnen haben, sind keine 
Entnehmer im Sinne des Wasser-
entnahmeentgelts. Sie werden im 
Rahmen der Gebührenkalkulation 
direkt über den Wasserpreis des 
Wasserversorgers an den Kosten 
beteiligt.  
Wasserversorger bzw. Gemeinden, 
falls sie selber Versorger mit eigener 
Förderung sind, melden ihrerseits 
die geförderte Menge an die Was-
serrechtsbehörde, erhalten einen 
Bescheid mit dem zu zahlenden 
Betrag. 
In Frage kommende Entgeltpflichti-
ge erhalten im Herbst 2026 vom 
Landratsamt nähere Informationen 
zum Thema. 
Diese wird voraussichtlich auch die 
Möglichkeit einer elektronischen 
Übermittlung der tatsächlich ent-
nommenen Wassermenge für den 
Zeitraum vom 1.7.2026 – 31.12.2026 
enthalten.
Quelle: Zweckverband der Wasserversor-
gungsgruppe Sulzemoos-Arnbach.
Siehe auch: Pressemitteilung der bayerischen 
Staatsregierung: https://www.bayern.de/glau-
ber-einfhrung-des-wassercents-in-bayern-
zhlerstnde-zum-1-juli-2026-dokumentieren/

Ebertshauser Weiher immer noch wegen Blaualgen gesperrt
Im Rahmen der Wiederholungs-
testung der Gewässer im Landkreis 
Dachau wurde für den Ebertshauser 
Weiher ein Gutachten beziehungs-
weise Befund erstellt. Das Untersu-
chungsergebnis ging der Gemeinde 
Odelzhausen Mitte Mai 2026 zu. Die 
Probenentnahme erfolgte am 11. 
Mai 2026 durch eine Schöpfprobe.
Das Ergebnis der Untersuchung 
lautet: Bei der mikroskopischen 
Untersuchung des Badegewässers 
wurden Cyanobakterien (Blaualgen) 
nachgewiesen. Darüber hinaus 
wurde eine erhöhte Konzentration 
von Microcystinen (Cyanobakterien-
toxinen) im Bereich von > 24 μg/L 
bis 100 μg/L festgestellt.
Damit ergab die Untersuchung Hin-
weise auf das Vorhandensein von 
Blaualgen sowie eine erhöhte Be-
lastung des Gewässers mit entspre-
chenden Cyanobakterientoxinen.

Hinweise und Vorsichts-
maßnahmen
Es wird empfohlen, den direkten 
Kontakt mit dem Wasser mög-
lichst zu vermeiden. Insbeson-
dere sollten folgende Vorsichts-
maßnahmen beachtet werden:
• Auf das Baden und Schwim-

men im Gewässer sollte vor-
sorglich verzichtet werden, bis 
eine Entwarnung durch die 
zuständigen Behörden erfolgt. 

• Kinder sollten nicht im oder am 
Wasser spielen, da sie beson-
ders empfindlich auf Cyano-
bakterientoxine reagieren 
können. 

• Hunde dürfen zudem nicht aus 
dem See trinken, da von den 
Blaualgentoxinen eine Gesund-
heitsgefahr ausgeht.

Foto und Text: Gemeinde Odelzhausen
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Altpapiersammlung des Sportvereins Odelzhausen
Die Fußballabteilung des SVO sam-
melt das Altpapier (Zeitungen, An-
zeigenblätter – keine Kartonagen) 
im Gesamtbereich Odelzhausen 
ein. Der Erlös dieser Sammelaktion 
kommt der Fußball-Jugend des 
SVO zugute. Sie holen das Altpapier 
vor Ihrer Haustüre ab 9:00 Uhr ab.

Die Samstags-Termine: 
Samstag, 11. Juli
Samstag, 12. September
Samstag, 14. November
Der Papiercontainer am hinteren 
Parkplatz beim Sportgelände ist an 
diesen Samstagen von 9:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.

Foto: pixabay/anaterate

Hundesteuer – Alles zur An- und Abmeldung des Hundes
Wie und wo kann ich die 
Hundesteuer anmelden?
Sobald Ihr Hundewelpe den vierten 
Lebensmonat abgeschlossen hat, 
muss er steuerlich erfasst werden. In 
der Regel sollte die Anmeldung des 
Hundes innerhalb von 2 bis 4 Wo-
chen erfolgen. Die Anmeldung kann 
online über das Bayernportal bzw. 
die BayernApp oder über die ge-
meindliche Homepage mittels des 
bereitgestellten Formulars erfolgen.
Die Anmeldung zur Hundesteuer 
sowie die dazugehörige Hunde-
steuermarke ist kostenfrei. Um den 

Hund korrekt zu registrieren, sollten 
Sie folgende Informationen bereit-
halten:
• Name und Anschrift des Besitzers
• Alter und Rasse
• Seit wann wird der Hund 

gehalten?
• ggf. spezifische Merkmale
• Sachkundenachweise, 

Haltungserlaubnis – falls 
erforderlich

Bei einem Besitzerwechsel oder einer 
Ummeldung muss außerdem der 
vorherige Wohnsitz bzw. die Kommu-
ne angeben werden. Sollte Ihr Hund 
für das Kalenderjahr in einer anderen 
Gemeinde bereits besteuert worden 
sein, bitten wir um eine Mitteilung 
und Erbringung von entsprechen-
den Nachweisen z. B. den damali-
gen Hundesteuerbescheid sowie 
die Zahlungsanweisung an die alte 
Kommune.
Wie und wann kann ich die 
Hundesteuer abmelden?
Die Abmeldung oder auch Ummel-
dung kann aus verschiedenen Grün-
den erfolgen:
• Ableben des Hundes
• Wohnort- oder Wohnsitzwechsel
• Besitzerwechsel durch Verkauf 

oder Schenkung

Die Abmeldung des Hundes soll 
innerhalb eines Monats bei der Ge-
meinde gemeldet werden. Sicher-
lich ist vor allem beim Tod des 
geliebten Vierbeiners nicht der erste 
Gedanke, die Steuer abzumelden. 
Dennoch sollten die Fristen be-
achtet werden. Für die Abmeldung 
werden die folgenden Unterlagen 
benötigt:
• Bescheinigung vom Tierarzt
• die Hundesteuermarke
• ggf. Kaufvertrag
• ggf. Name der neuen 

Wohnsitzgemeinde
Die Ummeldung des Hundes bei 
Abgabe oder Schenkung sollte von 
Ihnen selbst durchgeführt werden. 
Eine Anmeldung durch den neuen 
Besitzer allein ist nicht ausreichend.
Die Meldung kann ebenfalls wieder 
online über das Bayernportal bzw. 
die BayernApp oder über die ge-
meindliche Homepage mittels des 
bereitgestellten Formulars erfolgen.
Bei Rückfragen zur Hundesteuer, 
Steuerermäßigung oder auch Be-
freiungen steht Ihnen Frau Stock 
telefonisch unter 08134 / 9308-64 
oder per E-Mail unter abgaben@
odelzhausen.de gerne zur Verfü-
gung!
Foto: istock/ mphillips007

Unsichtbares Leid auf leisen Pfoten

Streunerkatzen brauchen unsere Hilfe
Kater Simba schläft satt und zufrie-
den auf dem kuschligen Sofa und 
träumt von Frauchens Streichelein-
heiten. Währenddessen schleicht 
eine abgemagerte Katze vorsichtig 
durch den Garten. Sie sucht nach 
Essensresten, nach einem trocke-
nen Platz, nach etwas Wärme. Die 
rund 16 Millionen Haustierkatzen in 
Deutschland haben meist ein sehr 
schönes, langes Leben, während 
die rund 2 Millionen Streunerkatzen 
täglich ums Überleben kämpfen. 
Ihr Alltag ist geprägt von Hunger, 
Krankheiten und Verletzungen. Ihre 
durchschnittliche Lebenserwartung 
liegt bei nur rund sechs Monaten. 
Auch im Landkreis Dachau ist dieses 
stille Leid längst Realität. Um die 
Situation zu verbessern sind alle ge-
fragt.
An mehreren Stellen DAHoam ha-
ben sich sogenannte Hotspots gebil-
det – Orte, an denen sich besonders 
viele freilebende Katzen sammeln. 
An den bisher bekannten Hotspots 
wurden im letzten Jahr über 200 
Streunerkatzen gesichert. Die Folgen 
sind deutlich spürbar. Das Tierheim 
ist nahezu dauerhaft an seiner Belas-
tungsgrenze. Oft müssen die Helfer 
das Einfangen abbrechen, obwohl 
noch nicht alle Streuner gesichert 
sind. Für die Tiere selbst bedeutet 
die hohe Populationsdichte zusätz-
lichen Stress: Revierkämpfe nehmen 
zu und Krankheiten verbreiten sich 
schneller. Davon sind nicht nur die 
freilebenden Katzen betroffen, son-
dern auch Hauskatzen, die draußen 
unterwegs sind. 
Jeder kann etwas tun
Um das Leid der Streunerkatzen zu 
lindern, braucht es Aufmerksamkeit 
und Mithilfe aus der Bevölkerung. Dr. 
Sophie Rothammer, Amtstierärztin 
im Veterinäramt Dachau, appel-
liert daher an alle Bürgerinnen und 
Bürger: „Wenn Ihnen auffällt, dass 
eine Katzenhaltung aus dem Ruder 
läuft und zu vielen herumstreunen-
den, oftmals kranken Katzen führt, 
melden Sie dies bitte dem Veterinär-
amt.“ Ein entsprechendes Formular 
finden Sie online unter: www.land-
ratsamt-dachau.de/tierschutz.
Vor allem Katzenhalterinnen und 
Katzenhalter können viel bewirken. 
Dr. Rothammer bittet eindringlich: 
„Helfen Sie mit, die Situation der 
freilebenden Katzen und des Tier-
heims zu verbessern, indem Sie Ihre 
Katze kastrieren, kennzeichnen und 
registrieren.“

Kastrieren – kleiner Eingriff, 
große Wirkung
Katzen können in der Regel ab ei-
nem Alter von vier Monaten kastriert 
werden, Kater meist etwas später. 
Der passende Zeitpunkt sollte mit 
der Tierärztin oder dem Tierarzt 
besprochen werden. Die Kastration 
ist ein kleiner Eingriff mit großer 
Wirkung:

• Gut für die Katze: Sie ist geschützt 
vor gefährlichen Krankheiten wie 
Tumoren und hat eine höhere 
Lebenserwartung.

• Gut für die Halter: Die Wohnung 
wird nicht mit Urin markiert. Wird 
vor der Geschlechtsreife kastriert, 
tritt dieses Verhalten gar nicht 
erst auf. Bei späterer Kastration 
verschwindet es meist vollständig. 

• Gut für den Tierschutz: Ungewoll-
ter Nachwuchs wird verhindert 
und so das Leid der Straßenkatzen 
verringert.

Kennzeichnen & Registrieren – 
Schnell zurück nach Hause
Läuft eine Katze weg, hilft die Kenn-
zeichnung und Registrierung dabei, 
dass sie schnell wieder in ihr Zuhau-
se zurückkommt. Ein Mikrochip hat 
gegenüber einer Ohrtätowierung 
mehrere Vorteile:
• Die Injektion ist ohne Narkose 

möglich
• Das Ablesen ist stressfreier, da 

aus größerer Entfernung möglich
• Der Chip bleibt dauerhaft gut 

lesbar.
Wichtig ist, dass die Kennzeichnung 
anschließend registriert wird. Egal 
wo ein Tier gefunden wird, kann es 
dann eindeutig zugeordnet werden. 
Bei www.findefix.com oder www.
tasso.net geht das ganz unkompli-
ziert und kostenlos. 
Andere Landkreise haben das 
Kastrieren, Kennzeichnen und 
Registrieren von Freigänger-Katzen 
bereits zur Pflicht gemacht. Die Er-
fahrungen zeigen, dass so das Leid 
der Streunerkatzen deutlich redu-
ziert wurde. „Wir möchten zunächst 
informieren und hoffen, dass viele 
Katzenbesitzer freiwillig Verantwor-
tung übernehmen“, erklärt Andreas 
Unruh, Leiter des Veterinäramts im 
Landratsamt Dachau. „So können 
verpflichtende Maßnahmen für den 
ganzen Landkreis oder einzelne 
Gebiete möglicherweise vermieden 
werden.“
Kontakt: 
Veterinäramt, Tel.: 08131 / 74-1400,
veterinaeramt@lra-dah.bayern.de.
Foto: istock/ Marina Bagrova

Kanaldeckelsanierungen in Teilen der Gemeinde
Im Zuge der laufenden Instandhal-
tung der öffentlichen Infrastruktur 
wurden in den Gemeindeteilen 
Taxa, Roßbach, Sittenbach und 
Odelzhausen mehrere Schachtab-
deckungen erneuert.
Die Erneuerung war erforderlich, 
da die bisherigen Abdeckungen 
alters- und verschleißbedingt Schä-
den aufgewiesen haben oder nicht 
mehr den aktuellen technischen 
Anforderungen entsprachen. Durch 
den Austausch wird die Verkehrs-

sicherheit erhöht, Lärmbelästigung 
durch lockere oder beschädigte Deckel 
reduziert und die Funktionsfähigkeit 
der darunterliegenden Entwässerung- 
und Versorgungsanlagen langfristig 
sichergestellt.
Die Maßnahmen dienen der Werterhal-
tung der öffentlichen Infrastruktur so-
wie der Vermeidung zukünftiger Schä-
den und aufwendiger Reparaturen. Mit 
den neuen Schachtabdeckungen wird 
zudem eine höhere Belastbarkeit und 
eine längere Nutzungsdauer erreicht. Text: Gemeinde Odelzhausen, 

Foto: Franz Laube
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Osterfest im Kinderhaus 1
Am 26.3.26 wurde das Osterfest im 
Kinderhaus 1 gefeiert. Zur Stärkung 
gab es für die Kinder ein leckeres 
Osterfrühstück, das von den Eltern 
liebevoll gestaltet wurde. An-
schließend suchten alle Kinder ihre 
selbstgebastelten Nester, die der 
Osterhase versteckt hatte. Auch im 
Wald wurde ein Riesenosternest von 
den Kindergartenkindern gebaut, 
welches der Osterhase auch reich-
lich füllte.

Theater mit den Schlawinern
Die Schaubühne Augsburg besuchte 
die Kinderhäuser 1 und 2 und den 
Waldkindergarten am 4. Mai 2026, 
mit einem ihrer Theaterstücke. Sie 
spielten „Janosch: Komm wir finden 
einen Schatz“.
Alle Kinder fieberten bei Bär und 
Tiger mit, und erlebten ein tolles 
Abenteuer, in dem Freundschaft und 
die Suche nach dem persönlichen 
Glück eine große Rolle spielten. 
Unser Elternbeirat und der Förderver-
ein machten dies finanziell möglich. 

Ausflug nach Orthofen
Die Kinder vom Sittenbacher Kinder-
garten „Sonnenblume“ durften bei 
einem Ausflug die Bienen von Doris 
Albang in Orthofen besuchen. Zuerst 
beobachteten die Kinder das Ge-
wusel der Bienen  in einem Schau-
kasten. Dann ging es in das nach 
Wachs und Nektar riechende Bienen-
haus, um auf ein offenes Bienenvolk 
zu schauen. Imkerin Doris Albang 
erklärte den Kindern u.a. auch wie 
man sich verhalten soll, wenn sie ein 
Bienenvolk in der Natur sehen. Zum 
Schluss gab es leckere Honigbrote 
mit zweierlei Sorten Honig.  
Britta Huber (HB)

Besuch der freiwilligen Feuerwehr 
im Kindergarten
Die freiwillige Feuerwehr Sittenbach 
besuchte kürzlich den Kindergarten 
Sonnenblume und bereitete den Kin-
dern einen spannenden und lehrrei-
chen Vormittag rund um das Thema 
Brandschutz und Feuerwehr. 
Zu Beginn erklärte der 1. Komman-
dant Robert Wohlmuth den Kindern, 
welche Aufgaben eine Feuerwehr hat 
und welche Ausrüstung für Einsätze 
benötigt wird. Mit großem Interesse 
hörten die Kinder zu und all 
ihre Fragen konnten ausführ-
lich beantwortet werden.
Anschließend wurde gemein-
sam der Feueralarm geübt, 
damit die Kinder wissen, wie 
sie sich im Ernstfall richtig ver-
halten.
Besonders beeindruckend war 
der Aufbau der Wasserver-
sorgung am Hydranten. Denn 
hier konnten die Kinder ihr 
Geschick mit dem Feuerwehr-
schlauch ausprobieren und 
hatten die Möglichkeit, bei 
einer Spritzübung das „Feuer“ 
zu löschen. 
Am Ende erkundeten die 
Kinder mit großen Augen 
das Feuerwehrauto mit den 
verschiedensten Geräten und 
Ausrüstungsgegenständen. 

Und als High-
light durften 
die Kinder im 
Feuerwehrauto 
Platz nehmen und sich einmal wie 
echte Feuerwehrleute fühlen. Wer 
weiß, vielleicht schlummert hier 
schon der nächste Nachwuchs. 
Der Besuch war für alle Beteiligten 
ein ganz besonderes Erlebnis. Vielen 
Dank an die Mitglieder der freiwilli-
gen Feuerwehr Sittenbach.

Gartenaktion im Kinderhaus 2
Bereits im April wurde unser Garten 
wieder aufgehübscht. Es wurde 
jede Menge Unkraut entfernt, 
Rückschnitt von Sträuchern, Be-
pflanzung von den Hochbeeten 
und Säubern der Terrassen sowie 
der Gartenanlage vorgenommen. 
Dabei haben an zwei Nachmittagen 
einige Eltern sowie Mitarbeitende 
aus Haus 2 diese Aktion tatkräftig 
unterstützt und mitgeholfen. Für 
das leibliche Wohl haben die Helfer 
frisch gebackene Waffeln und Ge-
tränke spendiert bekommen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Unterstützern und Helfern, damit 
unser Garten wieder strahlt und fit 
für den Sommer ist.

Oma & Opa-Tag im Kinderhaus 2
Am 20.5. 26 lud das Haus der klei-
nen Schlawiner 2 zum diesjährigen 
Oma und Opa Tag ein. Begrüßt 
wurden die Großeltern oder ande-
re Familienmitglieder mit einem 
fröhlichen Lied der Kinder. Anschlie-
ßend konnte sich bei einem bunten 
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Kunst, Natur und ein Biber in der Sandburg 
An mehreren Tagen im April war 
jeweils eine Gruppe mit Barbara 
(einer Waldpädagogin) an einem 
nahegelegenen Waldstück. Die Tage 
waren angelehnt an das Jahresthe-
ma Kunst.
Zu Beginn durften die Kinder mit 
einem leeren Malbuch und einer 
Kreide „die Natur abmalen“. Danach 
wurden Naturmaterialien in der Um-
gebung gesucht um ein kunstvolles 
Vogelnest zu gestalten. Aus den von 
ihr mitgebrachten Schätzen wie Fe-
dern, Zapfen, Schneckenhäusern und 
Muscheln wurde ein tolles Mobile für 
die Gruppe gestaltet. Zum Schluss 
bekamen alle eine selbstklebende 
kleine Malerpalette und durften bun-
te Blumen, Blüten, Gräser und Blätter 
von der Wiese dort drauf verewigen 
und mit nach Hause nehmen.
Für die Kinder der Kinderkrippe wur-
de das Programm etwas angepasst 
und sie besuchten Biber. Es wurden 
Felle gestreichelt und viel über den 
Bieber erfahren. Die bunte Palette 

mit der Vielfalt der Wiese durften sie 
auch gestalten. Es waren wirklich 
tolle und kreative Vormittage in der 
Natur. 
Text und Bild beides von Sophie Lacic Vergelt`s Gott.

Der Jahresausflug für die Kinder 
der Rabengruppe fand am 19.5.26 
statt. Er führte sie dieses Jahr an 
den Mahl´s Obsthof. Es wurde ein 
rundum schöner Tag mit Spiel und 
Spaß auf dem Spielplatz, Erdbeeren 
pflücken und selbstgemachter Erd-
beermilch. Lecker!
Bild und Text: E. Radeke

Odelzhausen
Gemeindliche Kindertagesstätten

Neues aus dem Haus 1 der kleinen Schlawiner

Spiel und Spaß im Haus 2 der kleinen Schlawiner

Viel Interessantes bei den Sonnenblumenkindern

Kuchenbuffet und Kaffee gestärkt 
werden und nette Gespräche geführt 
werden. Im gesamten Haus 2 stan-
den verschiedenen Spielstationen 
bereit, welche die Kinder mit ihren 
Großeltern besuchen konnten und 
gemeinsam malen, bemalen, ge-
stalten oder kleine Töpfe bepflanzen 
konnten. Als bleibende Erinnerung 
für diesen Nachmittag stand eine 
Fotostation zur Verfügung und es 
konnten kleine Bilder gemacht wer-
den.

Vielen Dank 
an alle Unter-
stützer, die zum 
Gelingen dieses 
Festes beigetra-
gen haben sowie den Förderverein 
„Kleine Knirpse“ die uns mit Kaf-
feemaschine und leckerem Kaffee 
unterstützt haben.
Text: S. Wündrich
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Herr Pfarrer Mayer startet in seine Amtszeit im 
Pfarrverband Odelzhausen
Bei einem persönlichen Gespräch 
durfte ich Herrn Pfarrer Mayer inter-
viewen. 
Ein Mensch mit feinem Gespür, 
guter Wahrnehmung und einer 
gesunden, positiven Grundhaltung. 
Offen und menschlich erzählt er 
über sich, seine Herausforderungen 
und Wünsche an seine kommende 
Zeit im Pfarrverband Odelzhausen. 
Man merkt, dass es ihm ein Anlie-
gen ist, Menschen zusammenzu-
bringen. 
Mit dem Wechsel in den Pfarrver-
band Odelzhausen beginnt für 
Pfarrer Mayer ein neuer Abschnitt. 
Er blickt jedoch auch auf einen 
langen und vielseitigen Weg zurück, 
der ihn geprägt hat und der ihn 
jetzt an einen Ort führt, an dem er 
sich schon zu Beginn seines pries-
terlichen Wirkens gewünscht hätte 
– einmal eine Arbeit in einem länd-
lichen Pfarrverband. 
Herr Pfarrer Mayer, erzählen Sie 
uns etwas über Ihren persönlichen 
Werdegang.
Ich wurde in Schwabmünchen ge-
boren und bin am Land auf einem 
Bauernhof im Nebenerwerb auf-
gewachsen. Meine Mutter führte 
die Landwirtschaft, während mein 
Vater als Zimmerer arbeitete und 
oft unterwegs war. Diese Zeit hat 
mich geprägt und mir früh die Ver-
bundenheit zum ländlichen Raum 
vermittelt.
Mein Grundschullehrer setzte sich 
dafür ein, dass ich das Gymnasium 
besuche. 1980 machte ich schließ-
lich in Schwabmünchen mein 
Abitur. Eigentlich wollte ich Mathe-
matik und Physik studieren. Nach 
dem Wehrdienst entschied ich mich 
für ein Studium der Mathematik 
und der katholischen Theologie in 
München. Damit begann auch mein 
Weg in die Erzdiözese München 
und Freising.
Gab es denn einen bestimmten 
Moment, der Sie endgültig zur 
Theologie geführt hat?
Ja, den gab es tatsächlich.
Für das Theologiestudium musste 
ich zunächst noch das Graecum, 
also den Abschluss in Altgriechisch, 
nachholen. Während meines Stu-
diums absolvierte ich außerdem ein 
Praktikum an meinem ehemaligen 
Gymnasium im Fach Mathematik.
Mein Unterrichtsthema war damals 
die partielle Integration. In der an-

schließenden Prüfung erzielten die 
Schülerinnen und Schüler hervorra-
gende Ergebnisse. Der Notendurch-
schnitt lag bei 1,5. Das war allerdings 
der Schulleitung zu gut. Mit der 
„gaußschen Verteilung“ sollte ich 
die Arbeit nachträglich „nach unten 
korrigieren“.
Das war für mich ein echtes Aha-
Erlebnis. Ich dachte mir: Das ist nicht 
mein System. Das möchte ich nicht 
mittragen. So wurde mir klar, dass 
mein Weg ein anderer sein würde. 
Von da an konzentrierte ich mich 
vollständig auf ein Studium der ka-
tholischen Theologie.
Welche Erfahrungen haben Sie 
besonders geprägt?
Eine ganz besondere Erfahrung war 
mein Freisemester in der Bibelschule 
in Nazareth in Israel im Jahr 1985. Ich 
konnte damals kurzfristig als Nach-
rücker teilnehmen.
Dabei besuchten wir Galiläa, u.a. 
den Sinai und Jerusalem. Wir be-
schäftigten uns intensiv mit der Bibel 
und arbeiteten in verschiedenen 
Studiengruppen. Besonders beein-
druckt haben mich Begegnungen in 
Jerusalem mit jüdischen Professoren 
des Alten und Neuen Testaments. 
Die Gespräche waren so spannend, 
dass mich das Thema „Der jüdische 
Jesus“ bis heute begleitet. Aktuell 
bereite ich dazu einen Vortrag für das 
Dachauer Forum vor. Diese besonde-
re Studienzeit hat mich nachhaltig 
geprägt. 

Wohin führte Sie Ihr priesterlicher 
Weg nach dem Studium?
Mein Pastoraljahr absolvierte ich in 
Laufen an der Salzach. Danach war 
ich drei Jahre in München-Obersend-
ling, in St. Joachim tätig.
Es folgten zweieinhalb Jahre in Gil-
ching und anschließend eine längere 
Zeit in Ebersberg. Dort war ich Ju-
gendpfarrer im Landkreis Ebersberg 
und Diözesan-Landjugendpfarrer. 
Als dieser kam ich an den Petersberg 
in der Gemeinde Erdweg. Dort durfte 
ich mehr als 25 Jahre wirken und 
viele Menschen begleiten. Das ent-
sprach meinem Wunsch, der Arbeit 
im ländlichen Raum. 
Nach 25 Jahren den Petersberg zu 
verlassen, fällt vermutlich nicht 
leicht?
Nein, überhaupt nicht.
Bei Hofübergabegesprächen habe 
ich oft gesagt: „Man muss loslassen 
können.“ Diesen Rat musste ich nun 
selbst beherzigen.
Im Oktober 2025 erfuhr ich, dass ich 
in den Pfarrverband Odelzhausen 
versetzt werde. Es gab noch andere 
Möglichkeiten, aber ich habe in mei-
nem Leben die Erfahrung gemacht, 
dass es oft besser ist, geschickt zu 
werden, als sich selbst etwas auszu-
suchen.
Das passt auch sehr gut zum bibli-
schen Gedanken: „Der Herr schickt 
dich dorthin, wo du hingehörst“.
Der Abschied nach so vielen Jahren 

ist mir natürlich schwer gefallen. 
Deshalb habe ich vor dem Wechsel 
bewusst eine kurze Auszeit eingelegt. 
Unter anderem verbrachte ich einen 
Monat davon mit Exerzitien im Bene-
diktinerkloster Gut Aich. 
Könnte man sagen, dass Sie jetzt 
dort sind, wo Sie eigentlich schon 
als junger Pfarrer hinwollten?
Ja, tatsächlich.
Nach meinem Theologiestudium 
wollte ich immer in einem ländlichen 
Pfarrverband arbeiten. Heute kann 
ich sagen: Jetzt bin ich eigentlich 
genau dort angekommen.
 Ist der Pfarrverband Odelzhausen 
denn wirklich noch ländlich?
Da muss ich oft an ein Gespräch 
denken, das ich vor Kurzem mit 
einem ehemaligen Lehrer aus 
Odelzhausen geführt habe, den ich 
im Pflegeheim besucht habe. 
Er bezeichnete Odelzhausen als 
„Klein-Paris“. Das fand ich interessant. 
Er meinte damit, dass hier kulturell 
viel geboten wird und auf den ersten 
Blick alles vorhanden ist. Gleichzeitig 
spürt man aber auch die Heraus-
forderungen dieser wachsenden 
Gemeinde. Einheimische Familien 
und Zugezogene, unterschiedliche 
Lebenswelten und Vorstellungen 
treffen aufeinander. 
Wie nehmen Sie die Gemeinden 
im Pfarrverband wahr?
Die drei Gemeinden empfinde ich 
tatsächlich als sehr unterschiedlich.
In Pfaffenhofen an der Glonn sind 
viele Gruppen und Gemeinschaften 
aktiv, die Menschen verschiedenster 
Altersgruppen ansprechen und das 
Gemeindeleben intensiv prägen.
Odelzhausen wiederrum ist in vieler-
lei Hinsicht von seiner Lage an der 
Autobahn beeinflusst. Die Lebensrea-
litäten sind dort anders.
Sulzemoos ist hier wohl – um es ma-
thematisch auszudrücken - zwischen 
beiden. 
Ich sehe aber hier viele engagierte 
Menschen. Musikalisch, generations-
übergreifend und mit großer Bereit-
schaft zur Diskussion. Das macht 
Mut und zeigt, wie lebendig dieser 
Pfarrverband ist.
Was möchten Sie in Ihrer neuen 
Aufgabe besonders in den Blick 
nehmen?
Zunächst möchte ich zuhören und 
verstehen.
Ich möchte aber auch wahrnehmen, 
was die Menschen bewegt, welche 
Themen sie beschäftigen und wo 
bereits gute Wege entstanden sind. 

Dann können wir gemeinsam über-
legen, wie Menschen noch besser 
miteinander verbunden werden 
können. 
Denn oft liegt das Geheimnis in der 
Pause und in der Unterbrechung. 
Viele Menschen sind heute ständig 
beschäftigt und gleichzeitig inner-
lich zerrissen. Man ist oft überall – 
nur nicht bei sich selbst. 
Deshalb denke ich gerne an einen 
Satz von Karl Valentin: „Heute be-
suche ich mich. Hoffentlich bin ich 
daheim.“
Daheim sein, bei sich sein – das 
braucht es.
Ich möchte außerdem zum Hinhö-
ren einladen. Nicht nur darauf, was 
jemand sagt, sondern auch darauf, 
was dahintersteckt. 
Aktives Zuhören bedeutet, nicht 
sofort in eine Bewertung oder Ver-
teidigung zu gehen. Es bedeutet, 
nachzufragen, anzunehmen und 
offen zu bleiben. Auch dann, wenn 
etwas nicht perfekt ist oder nicht 
den eigenen Vorstellungen ent-
spricht.
Wer vorschnell urteilt, übersieht oft 
den Segen, der bereits da ist.
Und ich glaube: „Man darf Gott 
mehr zutrauen als das, was man auf 
den ersten Blick sieht – wenn man 
bewusst wahrnimmt.“
Worauf freuen Sie sich in den 
kommenden Monaten besonders?
Ich freue mich sehr auf das bevor-
stehende Treffen mit allen Bürger-
meistern des Pfarrverbandes. Mei-
ner Meinung nach müssen Kirchen 
und Kommunen gerade in dieser 
Zeit eng zusammenstehen. Viele 
Herausforderungen lassen sich nur 
gemeinsam bewältigen.
Mein Wunsch ist es, miteinander 
einen guten Weg zu gehen – mit 
Zusammenhalt, gegenseitigem 
Respekt und Zuversicht. 
Oder ganz einfach gesagt: Weil´s 
dies braucht!
Vielen Dank für das Gespräch! 
Foto: N-Fotografie, Manfred Wagner, Inter-
view: Andrea Münch (Gemeinde Odelzhausen)

Spende der 
Orthofener 
Krippenspielgruppe
an "Die Wiege" 
für den ersten 
Italienurlaub
Eine Abordnung der Orthofener 
Krippenspielgruppe und der ört-
lichen Landfrauen übergab eine 
Geldspende an „Die Wiege“ in 
Odelzhausen. Gesammelt wurden 
die Spenden beim Krippenspiel 
der über 25 Orthofener Kinder 
sowie beim Osterkerzenverkauf 
der Landfrauen, bei denen auch 
schon einige fleißige Kinder mit-
halfen. Zusätzlich kam eine weitere 
Spende vom Kindergarten aus 
Sittenbach dazu, anlässlich eines 
Besuchs bei der Orhofener Imkerin 
Doris Albang. Der Gesamtsumme 
von 600 Euro geht an eine Gruppe 
von sechs Kindern der Einrichtung, 
die ihren ersten Urlaub in Italien 
verbringen dürfen. Die Spenden-
abordnung wünschte ihnen eine 
wunderschöne Reise und viele 
unvergessliche Eindrücke. 
Text/Foto: Britta Huber 

Foto: Bettina Fried (re.) übergibt 
die Spende zusammen mit eini-
gen Kinder an „Die Wiege“.

Einladung der Pfarrkirchen-
stiftung St. Benedikt Odelz-
hausen zur Eucharistiefeier 

zu Herz-Jesu-Fest am Freitag, 
den 3. Juli 2026 um 18:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Benedikt 
Odelzhausen, mit anschließen-
der Segnung der Christusfigur 

bei der Urnenwand.
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Die Feiern der Erstkommunion 
des Pfarrverbandes Odelzhausen 
fanden in diesem Jahr wieder alle in 
der St. Benedikt Kirche in Odelzhau-
sen statt. Für Pfarrer Josef Mayer, 

Erstkommunion in Odelzhausen am 16. Mai
der zum ersten Mai seine neue Stelle 
in Odelzhausen angetreten und dabei 
herzlich empfangen worden war, stell-
ten die Kommunionen eine Premiere 
dar. Zur Seite stand ihm Elisabeth 
Mayr, begleitet sie doch schon viele 
Jahre die Erstkommunikanten durch 
die Zeit der Vorbereitung und auch 
am ihrem Festtag. Insgesamt durf-
ten heuer 60 Kinder zum ersten Mal 
das Sakrament der Hl. Kommunion, 
die Hostie empfangen. Aufgeteilt auf 
zwei Samstage mit insgesamt drei 
Festmessen, musikalisch begleitet 
von Gitti Battran mit ihrem Kinder-
chor sowie Martina Sedlmeir/Stefanie 
Reiter, ebenfalls mit ihren jungen 
Sängern, wurde jede Kommunionfei-
er ein denkwürdiges Ereignis, an das 
sich die Kinder wie auch Eltern später 
noch gerne erinnern werden.
Geschichten am Rande
Minis gesucht: Rebekka Killer (Foto 
rechts) wurde von Pfarrer Mayer ge-
lobt, weil sie die letzte Komunionfeier 
ganz alleine ministriert hatte, und 
er erteilte ihr am Ende der Messe 
das Wort. Rebekka bat daraufhin die 
Kommunionkinder, dass sich doch 
viele als Ministranten bewerben sol-
len! 

Die verlorene Tafel: Zum 
anderen war da eine Tafel 
von den Kommunionkin-
dern, die während ihrer 
Feier nicht aufgestellt war. 
Peter Freitag suchte sie 
nach der Feier und fand 
sie hinter dem Hochaltar. 
Für ein Foto haben wir sie 
dann während der Pause 
zur nächsten Feier vor das 
Ambo gestellt.
Text/Fotos: Marlene Wagner

Die Erstkommunionkinder aus Taxa, Wiedenzhausen, Miegersbach, Dietenhausen und Hadersried: Hintere 
Reihe von links: Tobias Loderer, Samuel Glasl, Lia Hoffmann. Vordere Reihe von links: Aaron Friedrich, 
Joshua Friedrich, Sofia Kirchberger, Thomas Reindl, Lorenz Kreuzer, Eliza Beata Grocholska, Emilia 
Schöfbeck. Sie wurden von Veronika Reindl und Theresia Loderer durch die Vorbereitungszeit begleitet.

Aus der Pfarrei Sittenbach hießen die Kommunionkinder: Reihe vorne von links: Matteo Wank, Kilian 
Weber, Franz Rohrauer, Magdalena Mair, Pia Rohrauer, Vito Jall, Felix Mair, Raphael Sedlmair. Begleitet 
wurden die Kinder von Stefanie Mair und Agnes Sedlmair.

Die Kinder der Odelzhausener Gruppe: Unten von links: Eleni Posor, Annelie Stumpferl, Fernando Hoffer, 
Charlotte Willibald, Valentin Gleibs, Rosalie Janisch, Franz Münch, Felicitas Reiter, Mila Firneisz. Begleitet 
von Heidi Firneisz und Stefanie Reiter.
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Aus der Pfarrei St. Margareta in Einsbach waren das die Kommunionmütter Miriam Wörrle und Katharina 
Mösl, sowie die Kinder: Lukas Paulig, Theresa Wörrle, Diana Longerich, Anton Zabèe, Kacper Mazurek und 
Viktoria Mösl.

Kommunionkinder aus der Pfarrei St. Stephan Egenburg und Ebersried: Theresa Wiesmeier, Noah Lampl, 
Mia Roosenmaallen, Iven Ridi, Leni Setzmüller, Sophia Niepel, Marie Schuster und Lorena Antunović  mit 
den Kommunionmüttern Regina Wiesmeier und Sabine Lampl.

Kommunionkinder aus der Pfarrei St. Michael Pfaffenhofen, Unter-und Oberumbach: Dominik Schneider, 
Raphael Merschrod, Julia Augustin, Leonie Hilmer, Johanna Egger, Isabella Wadas, Leoni Axtner, Lorenz 
Gabriel mit den Kommunionmüttern Theresia Schneider und Christine Merschrod.

Kommunionkinder der Gruppe aus der Pfarrei St. Johann Baptist, Sulzemoos, und der Pfarrei St. Benedikt, 
Ebertshausen: Reihe hinten von links:  Ludwig Winklhofer, Jean-Severin Graf. Mittlere Reihe: Nino Monat, 
Jakob Koller, Felix Fischhaber, Sophia Schröder. Vorne von links: Leonie Schneider, Aron Arthaber, Valentin 
Betz, Nadine Elsner, Lena Ewa Brytanczyk. Die Kommunionmutter war Margit Winklhofer.
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Konstituierende Sitzung des Zweckverbandes der Grund- und 
Mittelschule Odelzhausen
Im Rahmen der 
konstituierenden 
Sitzung wurde auch 
der Zweckverband der 
Grund- und Mittel-
schule Odelzhausen 
neu bestellt. Dem Gre-
mium gehören künftig 
insgesamt zwölf Mit-
glieder aus den betei-
ligten Gemeinden an.
Zum neuen Vorsitzen-
den des Zweckver-
bandes wurde Markus 
Trinkl, Erster Bürger-
meister der Gemeinde 
Odelzhausen, gewählt. 
Er übernimmt damit 
die Nachfolge von Hel-
mut Zech, der den Ver-
band über viele Jahre 
hinweg mit großem Engagement 
geführt hatte.
Als stellvertretender Vorsitzender 
wurde Johannes Kneidl, Erster 
Bürgermeister der Gemeinde Sulze-
moos, bestimmt. Die Aufgabe des 
zweiten Stellvertreters übernimmt 
künftig Roland Pitzl, Erster Bürger-
meister der Gemeinde Pfaffenhofen 
an der Glonn.

Führungswechsel im Schulverband der Grund- und 
Mittelschule Odelzhausen

Zweckverband der Grund- und Mittelschule Odelzhausen

Verabschiedung Herrn Helmut Zech
Mit großem Dank und hoher Aner-
kennung verabschiedet der Zweck-
verband der Grund- und Mittelschu-
le Odelzhausen Herrn Helmut Zech 
aus seinem Amt als Zweckverbands-
vorsitzender. 
Über zwölf Jahre hinweg prägte er 
den Zweckverband mit außerge-
wöhnlichem Engagement, Weit-
blick und großem persönlichem 
Einsatz. Seit seinem Amtsantritt im 
Jahr 2014 setzte sich Helmut Zech 
mit Nachdruck für die Weiterent-
wicklung der Schulstandorte und 
die Zukunft der Schülerinnen und 
Schüler in der Region ein.
In seine Amtszeit fielen bedeutende 
Projekte und richtungsweisende 
Entscheidungen. Besonders hervor-
zuheben sind die umfangreichen 
Baumaßnahmen und Modernisie-
rungen an der Grund- und Mittel-
schule Odelzhausen. Mit großem 
Verantwortungsbewusstsein be-
gleitete Herr Zech die Planung und 
Umsetzung der Schulneubauten 
sowie die Weiterentwicklung der 
schulischen Infrastruktur. 

Dabei war ihm stets wichtig, opti-
male Lernbedingungen für Kinder 
und Jugendliche zu schaffen und 
gleichzeitig die Interessen aller 
Verbandsgemeinden verantwor-
tungsvoll zu vertreten. 
Auch über die rein baulichen 
Maßnahmen hinaus setzte sich 
Helmut Zech mit großem Herzen 
für die Schulfamilie ein. Zahlreiche 
Begegnungen mit Schülerinnen 
und Schülern, Lehrkräften sowie 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern waren geprägt 
von Wertschätzung, Of-
fenheit und persönlicher 
Nähe.
Für seine langjährige 
Arbeit, seine Verlässlich-
keit und sein Engage-
ment sprechen wir Herrn 
Helmut Zech unseren 
herzlichen Dank aus. Sein 
Wirken hat den Zweckver-
band nachhaltig geprägt 
und wichtige Grundlagen 
für die Zukunft geschaf-
fen.

Wir wünschen Herrn Helmut Zech für 
den neuen Lebensabschnitt Gesund-
heit, Zufriedenheit und viele erfüllen-
de Momente im Kreise seiner Familie.
Vielen Dank für zwölf Jahre engagierte 
Arbeit zum Wohl unserer Schulen und 
Gemeinden.
Foto und Text: M.M. Zweckverband Grund- und
Mittelschule Odelzhausen.

Von links nach rechts: Cordula Weber, 
Johannes Kneidl, Helmut Zech, Markus 
Trinkl, Anette Schalk. 

Mit der neu gewählten Verbands-
spitze und dem neu zusammen-
gesetzten Zweckverband setzen die 
beteiligten Gemeinden ihre enge 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit im Schulverband fort. Gemein-
sam wollen die Verantwortlichen die 
positive Entwicklung der Grund- und 
Mittelschule Odelzhausen weiterfüh-
ren und die Zukunft der schulischen 
Einrichtungen aktiv gestalten.

Der neue Vorsitzende Markus Trinkl 
bedankte sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und betonte 
die große Bedeutung einer guten 
interkommunalen Zusammenarbeit 
für die kommenden Aufgaben und 
Projekte im Schulbereich.
Foto und Text: M. M. Zweckverband Grund- und 
Mittelschule Odelzhausen

Mit Beginn der neuen Amtsperio-
de hat sich auch an der Spitze des 
Schulverbands der Grund- und Mit-
telschule Odelzhausen ein Wechsel 
vollzogen. In den vergangenen 
Jahren lag der Vorsitz des Schul-
verbands in den Händen von Herrn 
Helmut Zech aus der Gemeinde 
Pfaffenhofen an der Glonn. Seit 
Ende Mai führt nun Bürgermeister 
Markus Trinkl den Verband als neu-
er Vorsitzender.

Mit dem Vorsitz übernimmt Markus 
Trinkl eine verantwortungsvolle und 
umfangreiche Aufgabe. Der Schulver-
band trägt eine zentrale Verantwor-
tung für die Rahmenbedingungen des 
Schulbetriebs und damit für die Bil-
dung zahlreicher Kinder und Jugend-
licher aus den Mitgliedsgemeinden.
Was ist der Schulverband der Grund- 
und Mittelschule Odelzhausen?
Der Schulverband ist ein Zusammen-
schluss der Gemeinden Odelzhausen, 
Sulzemoos und Pfaffenhofen/Glonn, 
die gemeinsam Träger der Grund- und 
Mittelschule Odelzhausen sind. Durch 
diese Form der interkommunalen 
Zusammenarbeit können die anfallen-
den Aufgaben und Kosten gemeinsam 
getragen werden.
Zu den Aufgaben des Schulverbands 
gehören unter anderem die Bereitstel-
lung und Unterhaltung der Schulge-
bäude für die Grund- und Mittelschule, 
die Ausstattung der Klassenräume, 

Investitionen in die schulische Infra-
struktur sowie die Organisation 
verschiedener schulischer Einrich-
tungen. Darüber hinaus entscheidet 
der Verband über größere Baumaß-
nahmen, Modernisierungen und 
finanzielle Angelegenheiten rund 
um den Schulstandort.
In den vergangenen Jahren hat 
der Zweckverband zahlreiche zu-
sätzliche Aufgaben übernommen. 
So wird mittlerweile die Ferienbe-
treuung angeboten. Zudem ist der 
Verband für die offene Ganztags-
schule zuständig. Ebenso gehört 
die Hausaufgabenbetreuung zum 
Aufgabenfeld des Schulverbandes.
Ziel des Schulverbands ist es, op-
timale Voraussetzungen für einen 
modernen und zukunftsfähigen Un-
terricht zu schaffen und den Schüle-
rinnen und Schülern bestmögliche 
Lernbedingungen zu bieten.

Interview mit dem neuen Schulverbandsvorsitzenden Markus Trinkl
Herr Trinkl, Sie haben den Vorsitz 
des Schulverbands vor einigen 
Wochen übernommen. Wie hat 
sich Ihr Tagesablauf seitdem ver-
ändert?
Ich war ja bereits in den vergange-
nen 12 Jahren als stellvertretender 
Vorsitzender im Schulverband tätig. 
Deshalb bin ich mit den grundsätz-
lichen Abläufen und Themen natür-
lich vertraut. Allerdings ist es mir 
persönlich sehr wichtig, mich jetzt 
als Vorsitzender, noch intensiver 
mit den Themen zu beschäftigen. 
Deshalb bin ich aktuell noch dabei 
mich noch tiefer in die Details und 
aktuellen Themen einzuarbeiten. 
Momentan habe ich einen Tag in 
der Woche für die Aufgaben des 
Schulverbandes verplant. Aktuell 
sitzt der Zweckverband ja noch im 
Rathaus der Gemeinde Pfaffenho-
fen a.d. Glonn. Im kommenden Jahr 
ist dann ein Umzug nach Odelzhau-
sen geplant. 
Dies bedeutet natürlich auch eine 
gewisse Umstrukturierung meiner 
übrigen Arbeiten. Dies führt mo-
mentan dazu, dass mehr andere 
Aufgaben abends und am Wochen-
ende erledigt werden. Ich freue 
mich aber sehr darauf, da unser 
Schulzentrum für unsere Gemein-
den und insbesondere für unsere 
Kinder so wichtig ist.
Wie viel Zeit nimmt diese Aufgabe 
in Anspruch?

Das lässt sich nach so wenigen Wo-
chen schwer in Stunden beziffern, da 
viele Themen laufend anfallen. Neben 
den regulären Schulverbandssitzun-
gen gibt es zahlreiche Abstimmungen 
und Vorbereitungen im Hintergrund. 
In einem so großen Gebäude sind 
ständig Themen wie Reparaturen 
oder Wartungen aktuell. Zudem stehe 
ich in einem intensiven Austausch 
mit den Schulleitungen und natür-
lich geht es auch darum, dass der 
Schulstandort, wenn möglich immer 
noch weiter optimiert und entwickelt 
werden kann. Insgesamt ist der Vor-
sitz eine Aufgabe, die kontinuierliche 
Aufmerksamkeit erfordert. Dies ist bei 
überwiegend in Teilzeit aktiven ca. 40 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ja 
auch zu erwarten.
Was sind die Hauptaufgaben des 
Schulverbandsvorsitzenden?
Zu den wichtigsten Aufgaben gehören 
die organisatorische und finanzielle 
Steuerung des Schulverbands. Im 
Detail geht es um Personalthemen, 
Gebäudeunterhalt, bauliche Maß-
nahmen, die Haushaltsaufstellung, 
Abstimmung mit dem Landkreis in 
Bezug auf die Glonntalrealschule etc.. 
Wo sehen Sie die nächsten Tätig-
keitsfelder?
Ein zentrales Thema bleibt die kon-
tinuierliche Weiterentwicklung der 
schulischen Infrastruktur. Dazu ge-
hört die Instandhaltung der Gebäude 
ebenso wie Investitionen in eine zeit-

gemäße Ausstattung. Ein aktuelles 
Beispiel ist eine weitere Beschaf-
fung von iPads für den Unterricht.
Gleichzeitig müssen wir die Schule 
so aufstellen, dass sie den Anforde-
rungen einer modernen Bildungs-
landschaft auch in Zukunft gerecht 
wird. Zudem ist es natürlich sehr 
wichtig, dass in unserer stark wach-
senden Region auch künftig aus-
reichen Raum für den Schulbetrieb 
und alle weiteren Aufgaben vorhan-
den ist.
Welche Herausforderungen wer-
den in den kommenden Jahren auf 
den Schulverband zukommen?
Die Anforderungen an Schulen ver-
ändern sich ständig. Themen wie 
Digitalisierung und die langfristige 
Sicherung und Erhaltung eines at-
traktiven Schulstandort werden uns 
weiterhin beschäftigen. Gleichzeitig 
gilt es, verantwortungsvoll mit den 
finanziellen Mitteln der Mitglieds-
gemeinden umzugehen. Diese 
Balance zwischen notwendigen 
Investitionen und wirtschaftlichem 
Handeln wird eine der Aufgaben 
der kommenden Jahre sein. Und 
natürlich wird auch der Gesetzge-
ber durch eventuelle Änderungen 
zu Aufgaben führen. Gerade ist 
deshalb u.a. das Thema Ganztages-
betreuung aktuell.
Interview: Andrea Münch und Markus Trinkl,
Foto: M. M. Zweckverband Grund- und Mittel-
schule Odelzhausen
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Fußballturnier der 1. Klassen begeistert in Odelzhausen

Schutzengel für eine halbe Stunde dringend gesucht!
Wie oft im Leben eines 
Kindes denken sich 
die Eltern: „Da war 
ein Schutzengel am 
Werk“. Dank der Hilfe 
der ehrenamtlichen 
Schulweghelfer konn-
ten bislang schwere 

Unfälle in der Gemeinde vermie-
den werden. Das Team um Herrn 
Stanglmayr sucht jedoch noch drin-
gend Unterstützung. Machen Sie 
mit und werden Sie Schutzengel!
Schulweghelfer sind wichtig
Schulweghelfer sind in der Gemein-
de unerlässlich: Ihre Aufgabe ist es, 
vor allem Grundschüler an stark 
befahrenen Fußgängerüberwegen 
sicher über die Straße zu geleiten. 
Leider gibt es aktuell vor allem am 
Ampel-Übergang Hauptstraße/Ein-
mündung Kohlstattstraße zu wenig 
Helfer, so dass nicht sichergestellt 
ist, dass der Übergang dauerhaft 
gesichert ist. 
Von vielen Eltern wird mittlerwei-
le bevorzugt, ihre Kinder mit dem 

Auto zur Schule zu fahren. Das 
hat jedoch gleich drei Nachteile: 
Das Verkehrsaufkommen wird 
noch weiter erhöht, die Parksi-
tuation an der Schule wird zum 
Nadelöhr und es schränkt die 
Entwicklung der Kinder ein.
Dringend gesucht
Daher bitten wir dringend um 
ihre Hilfe: Wer hat Lust, alle 14 
Tage an einem Schultag von 7:20 
– 7:50 Uhr zu helfen? 
Jeder darf mitmachen: 
Eltern, Rentner, Schü-
ler (ab 13 Jahre mit Ein-
verständniserklärung 
von Eltern und Schule), 
die später Unterricht 
haben, Studierende, 
etc. 
Um auf ihre Aufgabe 
bestens vorbereitet zu 
sein, erhalten Schul-
weghelfer eine Einwei-
sung durch die Polizei. 

Interesse? 
Dann melden Sie sich bei 
Herbert Stanglmayr: E-Mail: 
bss-stanglmayr@t-online.de, 
Whatsapp: 0171 / 7794697, 
Telefon: 08134 / 92083 oder im Sekreta-
riat der Grund- und Mittelschule Odelz-
hausen, Telefon: 08134 / 555460.
Das Schulweghelferteam freut sich 
auf Sie!
Foto: Meike Gronegger

Einen sportlichen und fröhlichen 
Tag erlebten die Schülerinnen und 
Schüler der 1. Klassen der Grund-
schule Odelzhausen beim diesjähri-
gen Fußballturnier. Mit viel Einsatz, 
Teamgeist und Fairness kämpften 
die jungen Kickerinnen und Kicker 
um Tore und Punkte.
Für einen gelungenen Rahmen 
sorgte die hervorragende Zusam-
menarbeit zwischen dem SVO und 
der Grundschule. Ein besonderes 

Highlight waren die Medaillen für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die dank einer großzügigen Spende 
der Dorfgemeinschaft Odelzhausen 
ermöglicht wurden.
Lehrkräfte, Organisatoren, Elternbei-
rat und zahlreiche Eltern unterstütz-
ten die Veranstaltung tatkräftig und 
trugen zu einer rundum gelungenen 
Atmosphäre bei. Am Ende waren sich 
alle einig: Die strahlenden Gesichter 
der Kinder machten das Turnier zu 
einem vollen Erfolg und einem un-
vergesslichen Erlebnis.
Text und Fotos: Daniela Staffler

Der Förderverein Kleine Knirpse

Der Förderverein "Kleine Knirpse" 
konnte in den vergangenen Mona-
ten mit zahlreichen Projekten und 
Anschaffungen die Kindertages-
stätten der Gemeinde Odelzhausen 
unterstützen. 
Besonders erfreulich ist, dass mitt-
lerweile alle Kindertagesstätten der 
Gemeinde Odelzhausen Teil des 
Vereins sind.  
Und so konnten die Kinder der 
Einrichtungen "Haus der kleinen 
Schlawiner 1 und 2" sowie des 
Waldkindergartens Hollerbusch ein 
besonderes Theatererlebnis mit der 
Schaubühne Augsburg genießen.
Die Kindertagesstätte Sandburg 
erhielt neuen Sonnenschutz in 
Form großer Schirme (Bild rechts). 

Ermöglicht wurde 
dies unter anderem 
durch eine groß-
zügige Spende 
der Firma Konrad 
Kreppold GmbH. 
Zusätzlich wurde 
mit Unterstützung 
des Fördervereins 
ein neuer Baum der 
Baumschule Winkler 
gepflanzt (Bild links).
Auch der Kindergar-
ten Sonnenblume 
in Sittenbach durfte 
sich über einen 
neuen Spielteppich 
freuen, der künftig 

den Morgenkreis und den pädagogi-
schen Alltag bereichert.
Darüber hinaus stellte der Förder-
verein allen Kindertagesstätten ein 
Budget zur freien Verfügung bereit 
– beispielsweise für neue Anschaf-
fungen, Ausflüge oder besondere 
Aktionen für die Kinder.
Der Förderverein "Kleine Knirpse" be-
dankt sich herzlich bei allen Sponso-
ren, Mitgliedern und Unterstützern, 
die diese Förderungen möglich 
machen.
Auch in diesem Jahr hält der Förder-
verein wieder ein buntes Programm 
für die Kleinsten bereit: Vom Bauern-
hoferlebnis über einen Besuch bei 
der freiwilligen Feuerwehr Odelzhau-
sen bis hin zu einer Schnupperstun-

de Ballschule warten 
viele spannende 
Veranstaltungen auf 
die Kinder.
Weitere Einblicke 
und aktuelle Infor-
mationen gibt es auf 
unserem Instagram 
Kanal: 
Fotos und Text: 
S. Dürscheidt

Ausflug der Erstkommunionkinder am 18. Mai 2026 zum Petersberg
58 Kinder, die heuer im Pfarrver-
band Odelzhausen ihr Erstkom-
munionfest feierten, trafen sich am 
Montag, den 18. Mai 2026 zu ihrem 
Erstkommunionausflug auf dem 
Petersberg.
Der Tag begann in der Basilika mit 
einem Dankgottesdienst. Die Kinder 
sangen voller Begeisterung noch 
einmal ihre Kommunionlieder und 
sagten nach oben Danke. „Jesus 
sagt: Ihr seid meine Freunde“ war 
das Motto der Vorbereitung auf die 
Erstkommunion. Die Kinder be-
schäftigten sich im Rahmen von 
erlebnispädagogischen Methoden 
mit dem Thema „Freundschaft“. So 
bauten sie im Wald mit Naturma-
terialien ein Bild, das Freundschaft 
symbolisiert. Spiele förderten die 
Gemeinschaft miteinander. Am 
Ende des Tages wurden alle Kinder 
mit Preisen für ihre Stempelkarten 

ausgezeichnet. Sie hatten die lus-
tigen Stempel während der Vorbe-
reitung bei Gottesdienstbesuchen 
gesammelt. Als Erinnerung an ihre 
Erstkommunion bekamen die Kinder 
ein Bronzekreuz von den Pfarreien 

als Geschenk. Die Kinder und die er-
wachsenen Begleitpersonen gingen 
am Nachmittag müde, aber be-
glückt und strahlend nach Hause. 
Foto und Text: Frau E. Mayr Seelsorgerin / 
Gemeindereferentin
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Ein ganz besonderer Gast: Frau Präsidentin Dr. Charlotte Knobloch
Bei der Denkmaleröffnung für 
Herrn Dr. Früchte in Sulzemoos 
im November 2025 kam ich mit 
Stephanie Burgmaier (Kreis- und 
Bezirksrätin) ins Gespräch, dass es 
leider nur noch wenige Zeitzeugen 
aus der Zeit des Nationalsozialis-
mus gäbe, die an Schulen kommen 
können. Frau Burgmaier sagte mir 
zu, dass sie mich unterstützen und 
ihre Kontakte nutzen würde, um 
einen Zeitzeugenbesuch für unsere 
Schülerinnen und Schüler zu er-
möglichen. Sie hielt Wort und am 17. 
April durften wir Frau Dr. Charlotte 
Knobloch, die Präsidentin der Israe-
litischen Kultusgemeinde München 
und Oberbayern, und ehemalige 
Präsidentin des Zentralrats der 
Juden in Deutschland begrüßen. 
Ebenso nahmen Frau Stephanie 
Burgmaier und der Dachauer Anti-
semitismusbeauftragte Michael Hol-
land, die Schülerinnen und Schüler 
der 9. und 10. Jahrgangsstufe sowie 
zahlreiche Lehrkräfte der Glonn-
talrealschule Odelzhausen an der 
Veranstaltung teil.
Nach einer kurzen Vorstellung 
durch Schulleiterin Anette Schalk 
startete Frau Dr. Knobloch mit 
einem Impulsvortrag. Sie ging zu-
nächst auf die derzeitige Situation 
der jüdischen Menschen in unserer 
Zeit ein, insbesondere, dass sich an-
tisemitische Vorfälle wie der jüngst 
erfolgte Brandanschlag auf das 
israelische Lokal Eclipse in München 
häufen. Dies ist u.a. ein Grund dafür, 
dass Menschen jüdischen Glaubens 
vermeiden, sich mit sichtbaren 
Zeichen wie der Kippa oder einem 
Anhänger in Form des Davidssterns 
in der Öffentlichkeit zu zeigen. 
Sie selbst liest im Internet und in 
sozialen Medien immer wieder Re-
aktionen auf Veröffentlichungen, 
die nachdenklich machen. Sie sagte 
auch, dass sie es nie für möglich 
gehalten hätte, wie groß derzeit der 
Zulauf zu rechten Parteien sei. 
Sie berichtete über ihre Kindheit 
als Charlotte Neuland in München, 
beispielsweise wie sich die Situation 
der Juden im Laufe ihrer Kindheit 
verschlechterte und dass ihr Vater 
Fritz Neuland den Beruf des Rechts-
anwalts nicht mehr ausüben durfte. 
Sie erzählte, dass die Hausmeisterin 
des Hauses, in dem sie lebte, den 
anderen Kindern verbot, mit einem 
jüdischen Kind zu spielen. Beklem-
mend schilderte sie, wie sie mit 
ihrem Vater nach einer Warnung 
nachts die Wohnung verließ. Ihr Va-
ter rief von einer Telefonzelle aus in 

seiner Kanzlei an und hörte von einer 
ihm unbekannten Stimme, dass 
auch der Anrufer auf die Ankunft 
von Rechtsanwalt Neuland warte. 
Sie liefen daher durch das nächtliche 
München  bis nach Aubing, während 
die Synagoge abgebrannt wurde. 
Eine Emigration nach Amerika kam 
für Fritz Neuland nicht in Frage, da 
seine Mutter aufgrund ihres Alters 
keine Einreiseerlaubnis erhielt.  Be-
sonders bewegend war, als Frau Dr. 
Knobloch schilderte, wie sie sich im 
Badezimmer unter Tränen von ihrer 
geliebten Oma verabschiedete. Diese 
beruhigte Charlotte, sie würde auf 
Kur fahren, obwohl sie wusste, dass 
sie ins Konzentrationslager geschickt 
werden wird. 
Schließlich erzählte sie davon, dass 
sie von ihrem Vater ins mittelfrän-
kische Arberg gebracht wurde, wo 
Kreszeszia (Zenzi) Hummel, die ehe-
malige Haushälterin ihres Onkels, 
lebte. Deren Familie nahm Charlotte 
als Lotte Hummel auf und sie galt als 
der Bangert, das uneheliche Kind, 
von Zenzi. Niemand durfte wissen, 
wer sie wirklich war, denn das hätte 
nicht nur sie selbst, sondern auch 
Familie Hummel in Lebensgefahr 
gebracht. Nur noch einen gab es, der 
Bescheid wusste – der Dorfpfarrer. 

Sie, die bisher als gläubige Jüdin in 
der Großstadt München lebte, muss-
te sich nun als katholisches Dorf-
mädchen ausgeben, und sie war der 
Bangert. Das war für die sehr gläubi-
ge Zenzi und ihre Angehörigen eine 
große Schande, aber Frau Dr. Kno-
bloch ist auch heute noch so dankbar 
dafür, was Familie Hummel für sie 
getan hat (Dieser Teil des Vortrags 
hatte für mich eine ganz besondere 
Bedeutung, da ich selbst im Nach-
barort aufgewachsen bin und sowohl 
mein Vater, als auch mein Schwieger-
vater aus Arberg stammen.).
Schließlich berichtete sie, wie sie ihr 
Vater nach Kriegsende aus Arberg 
abholte, sie nach München zurück-
kehrte und Jahre später ihren Mann 
Samuel Knobloch, einen Überleben-
den des Krakauer Ghettos, heiratete, 
mit dem sie zunächst in die USA 
auswandern wollte, aber aufgrund 
ihrer ersten Schwangerschaft doch in 
Deutschland blieb. Sie erzählte auch 
über ihre drei Kinder und trug vor, 
wie sie sich für die jüdische Gemein-
schaft in München und Deutschland 
engagierte und auch heute noch 
einsetzt. Sie betonte, dass es ihr sehr 
wichtig sei, die Erinnerungskultur zu 
pflegen und gerade junge Menschen 
zu informieren, wie viel Schreckliches 

in der Zeit der Holocaust passiert 
sei. Insbesondere war es ihr wichtig, 
dass die Schuld für die Ereignisse 
während des Holocausts nicht die 
Schuld der heutigen jungen Men-
schen sei, dass sie aber eine Verant-
wortung für ein „Nie wieder“ haben 
und wachsam bleiben sollen.
Nach ihrem Vortrag beantworte-
te Frau Dr. Knobloch offen und 
ausführlich Fragen, die unsere 
Schülerinnen und Schüler zur Vor-
bereitung auf diese Veranstaltung 
formuliert hatten, wie beispielswei-
se „Gibt es eine Erinnerung aus Ihrer 
Vergangenheit, die Sie besonders 
geprägt hat?“, „Wie haben Sie die 
Reaktionen der Menschen nach 
1945 erlebt und wie haben sich die-
se im Laufe der Jahre verändert?“, 
„Wie nehmen Sie die heutige junge 
Generation wahr, insbesondere im 
Hinblick auf Erinnerungskultur und 
Verantwortung?“ und viele weitere.
Im Anschluss gab es langanhalten-
den Applaus für Frau Dr. Charlotte 
Knobloch und einen bunten Blu-
menstrauß als Dankeschön.
Während des Vortrags und der Be-
antwortung der Schülerfragen war 
es sehr still. Die Jugendlichen hör-
ten aufmerksam und konzentriert 
zu. Ich habe bisher nur sehr wenige 
Veranstaltungen erlebt, in denen 
es so ruhig war. Dieser interessante 
und ganz besondere Schulbesuch 
wird allen, die teilnehmen durften, 
in Erinnerung bleiben. „Es war sehr 
interessant.“ hörte ich aus dem 
Mund einer Schülerin.
Ich bedanke mich bei Frau Dr. Kno-
bloch für ihren Besuch an unserer 
Schule. Es war uns eine ganz beson-
dere Ehre, dass so eine bemerkens-
werte Frau an unsere Schule kam 
und aus ihrem Leben berichtete. Sie 
ist eine „Grande Dame“ mit einer 
wunderbaren, warmherzigen Aus-
strahlung und eine ganz besondere 
Persönlichkeit. Ich sehe es als Ge-
schenk, dass ich Frau Dr. Knobloch 
kennenlernen durfte.
Herzlichen Dank an Frau Burgmai-
er, die den Kontakt herstellte, und 
an Herrn Michael Holland sowie an 
Frau Simone Wester für den Zei-
tungsbericht. Es würde mich freu-
en, wenn Frau Dr. Knobloch auch 
in zwei Jahren wieder an unsere 
Schule kommt.
Text und Foto: Anette Schalk

Von links: Michael Holland, Dr. 
Charlotte Knobloch, Stephanie 
Burgmaier und Anette Schalk. 

Ostermarkt an der Realschule 
Odelzhausen begeistert Besucher
Am Dienstag, den 17.03.2026, ver-
wandelte sich der Pausenhof der 
Realschule Odelzhausen in einen 
stimmungsvollen Ostermarkt. Pünkt-
lich zum Beginn zeigte sich sogar 
die Sonne, so dass Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrkräfte die 
frühlingshafte Atmosphäre genießen 
konnten. An den liebevoll gestalteten 
Ständen gab es selbst gebastelte 
Osterprodukte zu entdecken und 
eine große Auswahl an gebackenen 
Leckereien zu probieren.
Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Pfaffenhofen a. d. Glonn, 
die die Marktbuden kostenfrei zur 
Verfügung stellte. Ebenso möchten 
wir den Gemeindearbeitern herzlich 
danken, die den Transport zur Schule 
übernahmen und damit die Grund-
lage für eine stimmungsvolle Markt-
atmosphäre schufen.
Die Schulfamilie bedankt sich zudem 
bei Herrn Bürgermeister Zech für 
diese Möglichkeit, bei Frau Weiß-
haupt für die Organisation sowie bei 
unserem Hausmeister Herrn Roth, 
der den Auf- und Abbau tatkräftig 
organisierte.
Die einzelnen Buden wurden von 
den Klassen mit viel Engagement 
und Kreativität gestaltet. Gemeinsam 
mit ihren Klassen- und Co-Klassen-
leitern entwickelten die Schülerinnen 
und Schüler zahlreiche Ideen. Bereits 
am Mittwoch, den 11.03.2026, fand ein 
Projekttag zur Vorbereitung statt, an 
dem intensiv gebastelt, gestaltet und 
geplant wurde.

Im Eingangsbe-
reich der Schule 
verkürzten zahlrei-
che Fotografien dieses Projekttages 
die Wartezeit auf die Schulhausfüh-
rungen, die parallel zum Ostermarkt 
angeboten wurden.
In diesen Unterrichtsstunden ent-
standen vielfältige Produkte: Von 
Frühlingskarten mit Blumensamen 
über Lebkuchenherzen und selbst 
gestaltete Pflanztöpfe bis hin zu 
liebevoll dekorierten Teelichtern 
wurde ein breites Angebot präsen-
tiert. Auch kulinarisch hatte der 
Markt einiges zu bieten – Zucker-
watte, Popcorn und Crêpes waren 
so gefragt, dass sich zeitweise lange 
Schlangen bildeten. Der Hotdog-
Stand des Elternbeirats erfreute sich 
ebenfalls großer Beliebtheit.
Darüber hinaus sorgten zahlreiche 
Mitmachangebote wie Fußball-Dart, 
Kinderschminken, verschiedene 
Spiele und eine Fotobox für Unter-
haltung bei Groß und Klein. Ein 
besonderes Highlight stellten die 
Produkte des Wahlkurses 3D-Druck 
dar: Gemeinsam mit Frau Roth hat-
ten die Schülerinnen und Schüler 
leuchtende Osterhasen, Küken und 
schokoladige Osterdekorationen an-
gefertigt, die bei den Gästen beson-
ders gut ankamen.
Der Ostermarkt war somit ein voller 
Erfolg und zeigte eindrucksvoll das 
große Engagement der gesamten 
Schulfamilie.
Text und Foto: Anette Schalk
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Neue Teamshirts für das 
Jugend-Event-Team
Die neuen Teamshirts für das Ju-
gend-Event-Team sind eingetroffen. 
Die Shirts wurden bei Silke und Ste-
fan Bösinger von SMB Werbung und 
Design aus Höfa bestellt. Besonders 
bedanken möchten wir uns für den 
großzügigen Zuschuss von 100 Euro 
von Silke und Stefan.
Das Jugend-Event-Team unterstützt 
bei Events und Kinderprogrammen, 
hilft beim Auf- und Abbau sowie bei 
der Anleitung und Durchführung. 
Mitmachen kann man ab der 5. 
Klasse.

Spende 3-D-Drucker
Die Familie Can aus Odelzhausen 
spendete dem Jugendzentrum 
Odelzhausen einen hochwertigen 
3D-Drucker von Creality. Mit dem 
neuen Drucker erweitern sich die 
Möglichkeiten im kreativen und tech-
nischen Bereich enorm. Neben den 
beiden bereits vorhandenen Dru-
ckern, die dank der Unterstützung 
des Kinderkleiderbasars Egenburg 
genutzt werden können, steht nun 
ein weiteres Gerät zur Verfügung.
Zwei engagierte Jugendliche haben 
sich bereits bereit erklärt, sich in das 
Gerät einzuarbeiten und bei der Ein-
richtung zu unterstützen. Für den 
Herbst ist ein neues Workshop-For-
mat rund um 3D-Druck und kreatives 
Arbeiten in Planung.

Ausflug in den Bayern-Park
Einen tollen Pfingstferientag er-
lebten 50 Kinder und Jugendliche 
aus den Gemeinden Erdweg, Karls-
feld, Odelzhausen, Sulzemoos und 
Weichs beim gemeinsamen Ausflug 
in den Bayern-Park.
Ob rasante Achterbahnen, span-
nende Fahrgeschäfte oder lustige 
Attraktionen – für alle war etwas 
dabei. Begleitet wurde der Ausflug 
vom Team der Gemeindejugend-
arbeit des Kreisjugendrings Dachau. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmenden für die tolle Stim-
mung und diesen gelungenen Tag!

Gemeindejugendarbeit Odelzhausen
Ferienprogramm in den 
Sommerferien
Am 1. Juli um 18:00 Uhr geht es 
wieder los und die Ferienprogram-
me 2026 sind buchbar! Es lohnt sich 
schnell zu sein, denn die Angebote 
sind sehr gefragt.
Buchen unter: www.unser-ferien-
programm.de/kjr-dachau.

Jahr zum Frühlingsbeginn wird in 
mehreren Ortsteilen Müll gesam-
melt, um die Gemeinde sauber zu 
halten. Trotz des frühen Zeitpunkts 
am Samstagmorgen waren alle moti-
viert und gut gelaunt. Am Ende kam 
einiges an Müll zusammen. Ein Dank 
gilt allen, die mit angepackt haben, 
dem Obst- und Gartenbauverein für 
die Organisation der tollen Aktion, 
sowie an die Gemeinde Odelzhausen 
für die Verpflegung.

die neue Saison bereit. In den Os-
terferien wurden die Pro-Line, die 
4er-Line und die Tables am Trick-
sprung instand gesetzt. Ein Dank gilt 
Fynn und Andi Lange von EatDirt für 
die fachmännische Unterstützung, 
Uli Baur, Matthias Hobusch sowie 
dem Bauhof-Team der Gemeinde 
Odelzhausen. Auch Johann, Andi und 
weitere engagierte Jugendliche aus 
der Dirtpark-Community halfen beim 
Shapen und Aufräumen mit. Ein 
großes Dankeschön auch an unseren 
Bürgermeister Markus Trinkl, der das 
Projekt Dirtpark immer unterstützt. 
Neben dem Refresh gab es einen 
Frühjahrsputz, sodass der Park nun 
mit perfekten Lines und müllfrei 
glänzt. Voraussichtlich im Herbst wird 
es am restlichen Parkgelände noch 
Anpassungen geben. Stay tuned!

Kino in der Wiege
Zum ersten Mal fand die Movie 
Time im Kinderhaus „Die Wiege“ 
statt. 20 Kinder schauten gemein-
sam „Zoomania 2“ und genossen 
Popcorn sowie Slush-Eis aus der 
neuen Slushmaschine. Anton und 
Benedikt vom Jugend Event Team 
mit Unterstützung vom Hauswirt-
schaftsteam der Wiege kümmerten 
sich um die Verpflegung, während 
Nina Piotrowski die Organisation 
übernahm.

Jugend packt beim Ramadama an
Beim Ramadama half eine Gruppe 
des Jugend Event Teams mit. Jedes 

Dankeschön an die 
Jugendfeuerwehr
Als Dank für den Einsatz beim Niko-
lausfest und die Christbaumbrand-
Simulation im Januar besuchten wir 
die Jugendfeuerwehr, wo es Pizza 
gab. Nach einer kurzen Stärkung, 
durften wir eine Feuerwehrübung 
beobachten, bei der eine Fahrfunk-
übung, der Umgang mit dem Funk-
gerät sowie die Nutzung von Navi-
gations- und Gefahrguthelfer-Apps 
geübt wurden.
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Jugendfeuerwehrler:innen sowie an 
die Jugendwart:innen Tim Scholler, 
Lisa Stock, Tobias Feneberg und Leon 
Heidenfelder für ihr ehrenamtliches 
Engagement.

Nachwuchs im Team der 
Jugendleiter:innen
Caro und Johannes aus Egenburg, 
beide engagiert im Jugendrat Odelz-
hausen und im Jugend Event Team, 
haben in der ersten Osterferienwo-
che erfolgreich die Juleica-Ausbil-
dung beim Kreisjugendring Dachau 
absolviert. Die Juleica ist ein bundes-
weit anerkannter Qualifikationsnach-
weis für ehrenamtliche Mitarbeit 
in der Jugendarbeit und vermittelt 
wichtige Grundlagen wie Gruppen-
pädagogik und Aufsichtspflicht.

Saisonstart am Dirtpark: Frisch 
geshaped & bereit für Action!
Der Dirtpark in Odelzhausen ist für 

3-D-Druck-Workshop mit Jane Roth
Zum dritten Mal fand ein 3D-Druck-
Workshop mit Jane Roth statt. Die 
Teilnehmenden gestalteten kreative, 
modulare Klötzchenfiguren, die digi-
tal entworfen, gedruckt und anschlie-
ßend zusammengebaut wurden. Ein 
herzliches Dankeschön geht an Jane 
Roth für ihr ehrenamtliches Engage-
ment und ihr Wissen.
Dank der Hardware-Unterstützung 
des Kinderkleiderbasars Egenburg 
konnte das Workshop-Format kos-
tenlos umgesetzt werden.

Baumklettern in Odelzhausen
Dank der Förderung durch Dachau 
AGIL und einer Spende des Kinder-
kleiderbasars Egenburg konnte die 
Jugendarbeit Odelzhausen neues 
Equipment für das Projekt „Baum-
klettern“ anschaffen. Mit Gurten, 
Helmen, Sicherungsgeräten und 
mobilem Klettermaterial entsteht ein 
neues erlebnispädagogisches Ange-
bot für Kinder und Jugendliche.
Die Umsetzung erfolgt unter fach-
kundiger Anleitung. Neben dem 
Kletterangebot für Kinder sollen 
interessierte Jugendliche schrittweise 
eingebunden werden. Johann Heit-
mair stellt einen geeigneten Natur-
raum mit einer Buche zur Verfügung 
und unterstützt das Projekt. Vielen 
Dank für diese wertvolle Unterstüt-
zung! 

Allgemeines aus der 
Jugendarbeit
In der Jugendarbeit war in den 
letzten Monaten wieder viel los: 
Das JUZ war gut besucht, und die 
Offene Ganztagsschule wurde ein-
mal monatlich von vielen Kindern 
und Jugendlichen genutzt. Der Kids 
Club unternahm einen Ausflug zum 
Erlebnisbauernhof Sedlmair und die 
Spielemesse in Kooperation mit der 
VHS und der Verbandsbücherei war 
ein voller Erfolg.
In den Osterferien gab es ein ab-
wechslungsreiches Programm: 
Ein Ninja-Warrior-Programm mit 
Anett Koch, ein Hip-Hop-Kurs mit 
Liv sowie ein Ausflug ins Münchner 
Theater, ebenfalls mit Anett Koch. 
Die Stockschützen unterstützten die 
Easter Break Party mit einer Spende 
für die Hotdogs.
In den Pfingstferien fand zudem ein 
Schnuppertraining Tennis in Zu-
sammenarbeit mit dem SV Odelz-
hausen statt. 
Im Sommer sind wir wieder bei 
vielen Vereins- und Dorffesten im 
Einsatz und natürlich in den Som-
merferien mit unserem Ferienpro-
gramm.
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Feuerwehr Höfa: Am neuen Standort und in neuer 
Rolle angekommen – Ein Rückblick auf 2025  
Im Jahresverlauf ist die Feuerwehr 
Höfa nach Bezug des neuen Feuer-
wehrhauses zum Jahresbeginn und 
der Einweihungsfeier im Mai am 
neuen Standort und in der neuen 
Rolle angekommen. Die Feuerwehr-
ler stellten am neuen Standort ein 
umfangreiches Jahresprogramm 
in verschiedenen Bereichen auf die 
Beine, von welchen nicht nur die 
Mitglieder der Feuerwehr profitie-
ren konnten. 
Der Dienstplan für die Einsatz-
mannschaft alleine umfasste im 
Jahresverlauf knapp 70 Termine. 
Dabei wurden von der Mannschaft 
gut ca. 1000 Einsatz-, Übungs- und 
Ausbildungsstunden geleistet.
Mit hochgerechnet ca. 55 Alar-
mierungen pro Jahr seit Aufnahme 
des vollumfänglichen Betriebes 
im April liegen die Einsatzzahlen 
in erwarteter Größenordnung. Die 
Unterstützung durch die Feuerwehr 
Sittenbach bei der Bedienung der 
Autobahneinsätze funktioniert.
Steckerlfisch-Grillen 
am Karfreitag
Auch im vergangenen Jahr fand bei 
der Feuerwehr Höfa am Karfreitag 
das Steckerlfischgrillen des Feuer-
wehrvereins Höfa statt. Neu war 
in diesem Jahr der Standort: Die 
Fische wurden zum ersten Mal am 
neuen Feuerwehrhaus am Katzen-
berg gegrillt und dort zur Abholung 
angeboten. 
Maibaumaufstellen 
in Miegersbach
Beim traditionellen Maibaumauf-
stellen in Miegersbach unterstützte 
die Feuerwehr Höfa beim Transport 
des neuen Maibaumes vom Wald 
ins Dorf am 30. April und übernahm 
beim Aufstellen des Maibaumes am 
1. Mai die Absicherung des Maibau-
mes und des Gefahrenbereiches.
Florians-Stüberl im neuen Look
Um den Aufenthaltsraum im Feuer-
wehrhaus – das „Florians-Stüberl“ 
– gemütlich zu gestalten und dem 
Raum Identität zu verleihen, wurde 
eine Wand von Andrea Drexl nach 
der Vorlage des Logos der Feuer-
wehr Höfa mit viel Geduld und ruhi-
ger Hand gestaltet.
Grillfest des Feuerwehrvereines
Im Sommer fand das jährliche Grill-
fest bei der Feuerwehr Höfa, organi-
siert vom Feuerwehrverein, für die 
aktive Mannschaft und die Mitglie-
der des Feuerwehrvereines statt.

Freistaates Bayern verliehen.

Jugendleistungsprüfung abgelegt
Gemeinsam mit der Feuerwehr 
Sulzemoos bereitete sich die Jugend-
gruppe der Feuerwehr Höfa auf die 
Jugendleistungsprüfung vor, welche 
im Juli von allen Teilnehmern erfolg-
reich abgelegt wurde.

Schulbesuch bei der 
Feuerwehr Höfa
Kurz vor Beginn der Sommerferien 
durften die beiden 7. Klassen der 
Mittelschule Odelzhausen einen 
spannenden Einblick in die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr gewinnen. 
Ferienprogramm: Erlebnisnacht 
bei der Feuerwehr
Am Ferienprogramm der Gemeinde 
Odelzhausen nahm die Feuerwehr 
Höfa mit einer spannenden Veran-
staltung wie Schnitzeljagd, Lagerfeu-
er und Nachtwanderung teil, bei der 
die Teilnehmer im Feuerwehrhaus 
übernachten durften.
Verleihung der Fluthelfer-Nadel 
2024
Den Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Höfa, die bei der Flut-
katastrophe im Juni 2024 im Einsatz 
waren, wurde die Fluthelfernadel des 

Leistungsprüfung abgelegt
Im November konnte eine Gruppe 
der Feuerwehr Höfa nach intensiver 
Vorbereitung in den letzten Wo-
chen die Leistungsprüfung (Wasser) 
erfolgreich ablegen.
Nikolausaktion des 
Feuerwehrvereins
Am Nikolaus-Wochenende hat der 
Feuerwehrverein Höfa den Nikolaus 
mit vorweihnachtlicher Stimmung 
im Gepäck zu den Familien und ins 
Pflegeheim geschickt. 
Christbaum Sammelaktion
Bei schönstem Winterwetter hat 
die Jugendabteilung der Feuer-
wehr Höfa, angeleitet durch den 
Jugendwart Julian Fischer, gegen 
eine kleine Spende ausgediente 
Christbäume im Einsatzbereich der 
Feuerwehr Höfa eingesammelt. 
Jahreshauptversammlung
Zum Ende des Jahres fand im 
Feuerwehrhaus in Höfa die Jahres-
hauptversammlung des Feuerwehr-
vereines statt.

150 Jahre Feuerwehr Odelzhausen
Vom 4. bis 6. September feiern 
wir, die Feuerwehr Odelzhausen, 
unser 150-jähriges Bestehen – ein 
Jubiläum, das Tradition, Gemein-
schaft und gelebten Zusammenhalt 
würdigt. Drei Tage lang öffnet das 
Gerätehaus seine 
Türen und wird 
zum Treffpunkt für 
Bürgerinnen und 
Bürger, Freunde der 
Feuerwehr und alle, 
die mit uns feiern 
möchten.
Der Festauftakt am 
Freitag, den 4. Sep-
tember beginnt mit 
einem Wattrennen, 
bevor am Samstag 
beim Tag der offe-
nen Tür Einblicke in 
Technik, Einsatzab-
läufe und die Arbeit 
unserer Feuerwehr 
geboten werden. 
Der Festsonntag am 
6. September bildet 
mit Kirchenzug und 
Festakt den feier-
lichen Höhepunkt 
des Jubiläums.

Gemeinsam blicken wir auf 150 Jahre 
Engagement für die Sicherheit unse-
rer Gemeinde zurück – und freuen 
uns darauf, dieses besondere Ereignis 
mit euch zu feiern. Grafik und Text: FFW Odelzhausen

Die Feuerwehr Ebertshausen ist bereit
Wenn Sturm, Starkregen oder 
Hochwasser anklopfen, dann steht 
in Ebertshausen niemand allein da. 
Mit 20 aktiven Feuerwehrleuten 
sind wir im Vergleich zur Ortsgröße 
eine starke Truppe und zur Stelle, 
wenn’s drauf ankommt. Zum Glück 
sind Brand- und Rettungseinsätze 
eher selten, wenn wir mit unserem 
TSF ausrücken müssen. Damit das 
so bleibt, steht auch Prävention auf 
dem Programm, egal ob bei den 
Kleinen an unserer Schule, Erste-

hilfekursen im Ebertshausener Stadl 
oder über Social Media Beiträge. 
Unser erster Kommandant ist Stefan 
Roth, unterstützt wird er von Peter 
Wagner als zweitem Kommandan-
ten. Wie stark die Gemeinschaft ist, 
zeigt sich auch im Feuerwehrverein 
Ebertshausen e.V., der erst 2024 ge-
gründet wurde und schon über 100 
Mitglieder 
zählt. Bei 
300 Ein-
wohnern 

gehört somit etwa jeder Dritte zur 
erweiterten Feuerwehrfamilie, das 
macht uns richtig stolz.
Text und Fotos: Freiwillige Feuerwehr Eberts-
hausen/kpfoto/Christoph Zeppenfeld

Unser Fahrzeug: TSF Florian 
Ebertshausen 44/1.

Feuerwehr Odelzhausen
Retten – Bergen – Schützen – Löschen

Feuerwehr
Odelzhausen
Retten – Bergen – Schützen – Löschen
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Jugendübung: Gefahrgut
Bei unserer Jugendübung am 
05.05.2026 ging es um das Thema 
Gefahrgut und den Umgang mit den 
Chemikalienschutzanzügen (CSA).
Am Anfang gab es eine kurze Theo-
rieeinheit. Dabei wurde erklärt, wie 
die Schutzanzüge funktionieren, wie 
man sich an einer Gefahrgut-Einsatz-
stelle richtig schützt und welche Si-
cherheitsabstände einzuhalten sind. 
Außerdem haben wir gelernt, wie 
man Stoffe anhand der orangenen 
Warntafeln mit UN- und Kemmler-
Nummer erkennen kann. Auch die 
GAMS-Regel war Teil der Übung.
Danach ging es in die Praxis. Das 
Szenario war, dass ein Transporter 
Gefahrgut anliefern sollte, wobei es 
bei der Anlieferung zu einem Verla-
deunfall kam und ein Stoff austrat.
Zuerst wurde die Einsatzstelle ab-
gesichert und ein Zugang sowie eine 
Dekontaminationsstation aufgebaut. 
Anschließend gingen drei Jugend-
liche mit den CSA-Anzügen (die CSA 
wurden nicht zugemacht) in den 
Gefahrenbereich, um die Lage zu er-
kunden.
Dabei wurde zuerst der aufgeregte 
Transporter-Fahrer gefunden, der 

allerdings nicht wirklich weiterhelfen 
konnte. Dieser wurde von dem CSA-
Trupp zum Dekon gebracht und dort 
durch weitere Jugendliche dekonta-
miniert. Bei der weiteren Suche wur-
de dann im Gebäude ein auslaufen-
der 5-Liter-Kanister entdeckt. Dieser 
wurde anschließend in eine Wanne 
gestellt, damit keine weitere Flüssig-
keit unkontrolliert austreten konnte. 
Mithilfe der gefunden Ladepapiere 
und dem „Gefahrguthelfer“, konnten 

die Stoffe eindeutig identifiziert und 
passende Maßnahmen getroffen 
werden.
Der aktuelle Stand wurde während 
des gesamten Einsatzes immer wie-
der per Funk an den Gruppenführer 
außerhalb des Gefahrenbereichs 
durchgegeben.
Foto und Text: FFW Odelzhausen

Feuerwehr Odelzhausen
Retten – Bergen – Schützen – Löschen
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Sonderübung Motorsäge
Am Samstag, den 11.04.2026, trafen 
wir uns mit einem Teil der aktiven 
Mannschaft der Feuerwehr Odelz-
hausen am Ebertshausener See, 
um den sicheren Umgang mit der 
Motorsäge zu üben.
Vorangegangen war eine Einladung 
des Grundstücksbesitzers, der uns 
zu Übungszwecken ein paar Bäu-
me, die aussortiert gehörten, zur 
Verfügung stellte. Nach einer kur-
zen Einweisung an der Motorsäge 
wurden noch die Sicherheitsaspek-
te und Unfallverhütungsvorschriften 
besprochen, damit keine Unfälle auf 
dem unwegsamen Terrain im Wald 
passieren.
Aufgetankt und gut geölt, ging 
es dann in die Praxis über. Zuerst 
begannen wir mit der Baumanspra-
che, um festzustellen, in welcher 
Verfassung sich der Baum befindet, 
wo sich die Zug- bzw. Druckseite 
befindet und räumten dann ge-
meinsam die Rückweichbereich 
auf, damit man schnell aus der 
Gefahrenzone entweichen kann. Mit 
Schnittschutzkleidung, einem spe-
ziellen Helm, auf dem Gehörschutz 
und ein Metall-Gesichtsschutz 
gegen Späne verbaut war, ging es 
an die ersten Schnitte. Wir began-
nen uns langsam heranzutasten 
und versuchten uns in den ersten 
Schnitten mit auslaufender sowie 
einlaufender Kette, um zu fühlen, 

wie die Motorsäge arbeitet. Darauffol-
gend haben wir uns an Stechschnit-
ten und dem Entasten der bereits 
umgelegten Bäume probiert, als es 
dann zu den Fällschnitten mit Bruch-
leiste (Scharnier) kam. Mit Bravour 
haben wir es geschafft, die Bäume in 
die richtige Richtung fallen zu lassen, 
welche Vorgedacht war, bis sich zwei 
in den Kronen verhakt haben. Auch 
hier konnten wir uns Abhilfe schaffen 
und nutzten unseren Greifzug, um 
die beiden Bäume zu befreien. Damit 
hatten wir die Möglichkeit, die Stäm-
me so lange zu „stummeln“, bis der 
Rest von selbst zu Boden fiel.

Als letztes schnitten wir die Stäm-
me auf 50cm Länge, sodass sie gut 
als Brennholz verwendet werden 
können. Nach dem Einrücken in der 
Wache begann dann die Nacharbeit. 
Alle Motorsägen brachten wir wieder 
auf Vordermann, putzen sie, säuber-
ten die Filter, stellten die Kettenspan-
nung ein und tankten nach, um für 
den nächsten Einsatz bereit zu sein.
Ein sonniger und praxisorientierter 
Tag für uns als Mannschaft, welcher 
uns noch mehr Sicherheit beim Um-
gang mit der Motorsäge gegeben 
hat.
Foto und Text: FFW Odelzhausen

Einsatz auf vier Pfoten bei den Löschdrachen Odelzhausen
Am 24.04.2026 bekamen die Lösch-
drachen Odelzhausen Besuch 
von der Hundestaffel der Polizei 
Fürstenfeldbruck. Nach einer an-
fänglichen Begrüßungsrunde und 
Vorstellung der Hundestaffel, ging 
es direkt an den ersten Einsatz. Die 
Kinder durften persönliche Gegen-
stände von sich übergeben, die von 
der Polizei versteckt wurden, damit 
die Hunde sie erschnüffeln und aus-
findig machen.
Eine junge Mali-Hündin (Malinois – 
Belgischer Schäferhund) namens 
Joanna zeigte eindrucksvoll, was sie 
in ihrem ersten Lebensjahr bereits 
gelernt hat und welche Komman-
dos sie bereits beherrscht. Dem-
nächst geht es für sie zur Prüfung. 
Pablo, ebenso ein Mali, ist bereits 
ein ausgebildeter Suchhund und 
fand die versteckte Armbanduhr 
und das Haargummi der Kinder 
problemlos.
Als nächstes ging es darum, wie ein 
Schutzhund arbeitet. Stitch, ein voll 

ausgebildeter Schutzhund, ging ans 
Werk. Ein Polizist legte eine besonde-
re Schutzausrüstung an, damit keine 
Verletzungen entstehen, sobald der 
Hund ihn festsetzt. Auf Kommando 
rannte der gut ausgebildete Hund 
auf den „Täter“ zu und biss ihm in 
den Oberarm. Laute Geräusche und 
hektische Bewegungen brachten 
den Mali nicht von seinem Auftrag 
ab. Hoch konzentriert und völlig 
fokussiert arbeitete der Hund seinen 
Befehl ab. Erst als der Hundeführer 
der Polizei erneut ein Kommando 
gab, ließ der Hund von seinem „Op-
fer“ ab und der Polizist konnte den 
Täter festnehmen. Gespannt und 
voller Ehrfurcht folgten die Kinder 
dem Geschehen, und verhielten sich 
äußerst vorbildlich. Die Feuerwehr-
leute beantworteten gestellte Fragen.
Als Ausklang wurde noch ein kleines 
Fangspiel gespielt, bevor die Kinder 
von ihren Eltern abgeholt wurden. 
Ein gelungener Nachmittag für die 
Kids mit vielen neuen Eindrücken 

und spannenden Vorführungen ging 
zu Ende.
Ein großes Dankeschön geht an die 
Hundestaffel der Polizei Fürstenfeld-
bruck und an ihre drei wunderschö-
nen Tiere Joanna, Pablo und Stitch.
Foto und Text: FFW Odelzhausen

Monatsübung: Lange Schlauchstrecke
Zusammen mit unserer Jugend-
feuerwehr trafen wir uns am 28. April 
2026 in der Feuerwehr Odelzhau-
sen. Diesmal mit einem besonderen 
Übungsthema: Auf-, Abbau und Inbe-
triebnahme einer langen Schlauch-
strecke.
Wir starteten mit einer theoretischen 
Unterweisung in unserem Schu-
lungsraum, in der uns Übungsleiter 
und Maschinisten-Ausbilder Steffen 
wichtige Informationen und Details 
der unterschiedlichen Schlauchstre-
cken näherbrachte. Zudem wurde 
uns ein Satellitenbild von der Feuer-
wehr Odelzhausen mit der Planung 
der Schlauchstrecke gezeigt.
Nach dem Umziehen machten wir 
die Fahrzeuge startklar und began-
nen mit dem Aufbau einer geschlos-
senen Schaltreihe. Unsere Tragkraft-
spritze PFPN 10-1500 vom LF-KatS 
wurde an der Zisterne in Stellung 
gebracht und mit A-Saugschläuchen 
verbunden, damit wir das Wasser 
aus der Zisterne saugen können. 
Zeitgleich verlegten zwei Trupps B-
Schläuche aus dem fahrenden Fahr-
zeug einmal ums gesamte Gelände. 
Die verlegten Schläuche wurden 
anschließend an unserer TS und dem 
LF-KatS angeschlossen und eine 
erneute Leitung wurde mit B-Schläu-

chen ums Gebäude gelegt, welche 
dann an unserem LF 20 gekuppelt 
wurden. Von dort aus brachten wir 
einen Monitor in Stellung, der das 
geförderte Wasser abgab. Insge-
samt verlegten wir rund 440 Meter 
Schlauch.
Die Kommunikation der einzelnen 
Trupps und Maschinisten über Funk 
funktionierte problemlos. Regel-
mäßig wurde der Ein- und Aus-
gangsdruck durchgegeben und die 
Leistung der Pumpen entsprechend 
angepasst.

Als nächstes bauten wir unsere 
Schlauchstrecke auf eine offene 
Schaltreihe um, installierten ein 
3000 Liter großes Auffangbecken 
und saugten mit unsrem LF 20 von 
dort aus das Wasser an.
Ein sehr gelungener und interes-
santer Übungsabend, bei dem auch 
Nicht-Maschinisten eine Menge 
lernen konnten, ging zu Ende.
Möchtest auch du Teil einer tol-
len Mannschaft werden und dich 
ehrenamtlich engagieren? Dann 
komm gerne bei uns vorbei!
Foto und Text: FFW Odelzhausen



Rathauspost Nr. 46   2/2026   |   Seite 41Seite 40   |   Rathauspost Nr. 46   2/2026

Kostenlose Konzertlesung „Leben trotz(t) Demenz“ 
mit Dr. Sarah Straub

Notfälle passieren meist dann, wenn keiner da ist 
Hausnotrufgeräte geben Sicherheit in den eigenen vier Wänden

Krisendienste Bayerns
Ab dem 1. April 2026 wird der Kri-
sendienst in Oberbayern nur noch 
über die Telefonnummer 0800 
/ 655 3000 zu erreichen sein, die 
0180-Rufnummer wird zu diesem 
Datum eingestellt. 
Krisen gehören zum Leben.
Krisen treffen nicht nur die Anderen: 
Jede dritte Person gerät mindes-
tens einmal im Leben in eine Situa-
tion, in der sie professionelle psych-

iatrische oder psychotherapeutische 
Hilfe benötigt. Unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Bildung, Herkunft und 
Beruf. 
Beim Krisendienst Psychiatrie Ober-
bayern erhalten Sie qualifizierte So-
forthilfe bei psychischen Krisen und 
psychiatrischen Notfällen jeder Art. 
Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht 
mehr weiter wissen – je früher, desto 
besser! 

Kurz vor dem Urlaub stellen sich 
viele die Frage: Wer hilft, wenn es 
bei den Großeltern einen Notfall 
gibt und man selbst nicht da ist? 
„Rund 30 bis 40 Prozent aller Un-
fälle ereignen sich zuhause“, weiß 
Marcel Liere von den Maltesern in 
Gräfelfing. Oftmals wird Hilfe genau 
dann benötigt, wenn man gar nicht 
damit rechnet. Kurz nicht aufge-
passt, ein Schwindelanfall oder ein 
Sturz über die Teppichkante“, sind 
häufige Ursachen für einen Unfall 
daheim. „Plötzlich wird Hilfe benö-
tigt und niemand ist in der Nähe. 
Der Malteser Hausnotruf bietet hier 
eine zuverlässige Lösung“, so Liere.  

Rund um die Uhr Hilfe auf 
Knopfdruck  
Hausnotrufkunden bekommen einen 
Funkknopf, der am Handgelenk oder 
als Kette getragen werden kann. „Mit 
einem Knopfdruck wird eine Verbin-
dung zur Hausnotrufzentrale her-
gestellt, wo erfahrene Mitarbeitende 
Tag und Nacht bereitstehen, um 
sofort die notwendigen Hilfsmaßnah-
men einzuleiten“, erklärt Liere. 
Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse  
„Leider kennen viele Menschen den 
Hausnotruf gar nicht“, bedauert Liere 
„Das ist schade, denn der Hausnotruf 
gibt allen ein gutes und sicheres Ge-

fühl – nicht nur zur Urlaubszeit. Zu-
dem wird er häufig von der Pflege-
kasse bezuschusst bzw. die Kosten 
werden vollständig übernommen.“
NEU: Angehörigen-App bietet 
Sicherheit und Transparenz
Besonders komfortabel für Ange-
hörige: Mit der neuen Angehörigen-
App können Angehörige verfolgen, 
wenn der Notrufknopf betätigt wird 
und welche Maßnahmen zur Hilfe 
unternommen werden. „Das gibt 
ein gutes Gefühl“, verspricht Liere.
Mehr Infos erhalten Sie unter www.
malteser-graefelfing.de bzw. www.
malteser.de/hausnotruf.

Demenz verändert vieles – für Be-
troffene ebenso wie für Angehörige. 
Sie stellt Lebenspläne infrage, wirft 
Fragen auf und fordert im Alltag 
oft über das hinaus, was allein zu 
bewältigen ist. Umso wichtiger sind 
Begegnungen, die informieren, 
entlasten und neue Perspektiven 
eröffnen.
Mit ihrer Konzertlesung „Leben 
trotz(t) Demenz“ kommt die Mu-
sikerin und Demenzexpertin Dr. 
Sarah Straub ins Ludwig-Thoma-
Haus Dachau. Sie verbindet Musik, 
persönliche Geschichten und psy-
chologisches Fachwissen zu einem 
besonderen Abend, der berührt und 
stärkt. Sarah Straub ist promovierte 
Diplom-Psychologin und forscht am 
Universitätsklinikum Ulm zu De-
menzerkrankungen. In ihrer Arbeit 

leitet sie eine Spezialsprechstunde 
für frontotemporale Demenz. Als 
gefragte Expertin in Fernsehen und 
Radio setzt sie sich dafür ein, über 
Demenz aufzuklären, Vorurteile abzu-
bauen und gesellschaftliche Teilhabe 
für Betroffene zu fördern.
Die Konzertlesung richtet sich an alle, 
die mit Demenz leben oder erkrank-
te Menschen begleiten, ebenso wie 
an Interessierte, die sich informie-
ren möchten oder nach Hoffnung, 
Menschlichkeit und neuen Impulsen 
suchen.
Donnerstag, 3.9.2026, 19:00 Uhr, Ort: 
Ludwig-Thoma-Haus Dachau.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine 
Platzreservierung ist erforderlich. Kar-
ten können über www.landratsamt-
dachau.de/konzertlesung reserviert 
werden.

Bezirksrätin Stephanie Burgmaier organisiert Infoveranstaltung 
„Hilfe zur Pflege – Wenn Einkommen und Vermögen nicht für die Kosten der Pflege ausreichen“ 

Bezirksrätin Stephanie Burgmaier 
organisiert wieder eine Infover-
anstaltung zum Thema „Hilfe zur 
Pflege – Wenn Einkommen und 
Vermögen nicht für die Kosten der 
Pflege ausreichen“. 
Diese findet am Mittwoch, 23. 
September 2026, um 17:30 Uhr im 
Pfarrsaal Odelzhausen (Benefi-
ziumsweg 1, 85235 Odelzhausen) 
statt. 
Burgmaier konnte als Referentin-

nen für den Abend Claudia Baur und 
Judith Falk vom Bezirk Oberbayern 
gewinnen. Ferner stehen als loka-
le Ansprechpartnerinnen aus dem 
Landkreis Anke Wolf, Leiterin des 
Pflegestützpunktes in Dachau, sowie 
Ulrike Götz von der Seniorenbera-
tung im Landratsamt zur Verfügung.  
Die heimische Bezirksrätin ruft alle 
Interessierten zur Teilnahme auf: 
„Nutzen Sie die Gelegenheit, infor-
mieren Sie sich rechtzeitig über die-

ses wichtige und breite Themenfeld. 
Für Ihre Fragen stehen die Expertin-
nen gerne zur Verfügung.“  
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Veranstaltung wird unterstützt von 
den Gemeinden Odelzhausen, Pfaf-
fenhofen an der Glonn, Sulzemoos, 
der Katholischen Arbeitnehmer-
bewegung (KAB) sowie der Katholi-
schen Frauengemeinschaft (kfd).

Glonn Pflege Odelzhausen GmbH startet im September 
Wenn die eigenen vier Wände zum 
wichtigsten Rückzugsort werden, 
gewinnt eine zuverlässige und 
liebevolle Unterstützung an Bedeu-
tung. 
Unter dem Motto „Mit Herz und 
Hand für Ihre Pflege“ öffnet Mitte 
September 2026 die Glonn Pflege 
Odelzhausen GmbH ihre Pforten 
in der Hauptstr. 1, um pflegebe-
dürftigen Menschen in und um 
Odelzhausen ein würdevolles Leben 
in der gewohnten Umgebung zu 
ermöglichen.
Erfahrung trifft auf Menschlichkeit
Hinter dem neuen Pflegedienst 
steht ein erfahrenes und eingespiel-
tes Team mit langjähriger Erfahrung 
in der Pflegebranche. Da Pflege vor 
allem auf Vertrauen basiert, legt 
das gesamte Team großen Wert auf 
Empathie, persönliche Zuwendung 
und ausreichend Zeit für die indivi-
duellen Bedürfnisse ihrer Klientin-
nen und Klienten.

Ein umfassendes Leistungsangebot 
für den Alltag:
Häusliche Pflege: Unterstützung bei 
der Körperpflege, Ernährung und 
Mobilität – individuell abgestimmt 
auf den jeweiligen Pflegegrad.
Behandlungspflege: Fachgerechte 
medizinische Versorgung (z. B. Ver-
bandswechsel, Medikamentengabe 
oder Injektionen) in enger Abstim-
mung mit den behandelnden Haus-
ärzten.
Hauswirtschaft: Entlastung im Alltag, 
sei es beim Reinigen der Wohnung, 
beim Einkaufen oder bei der Zuberei-
tung von Mahlzeiten.
Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB 
XI: Gesetzlich vorgeschriebene Be-
ratungsbesuche für Pflegegeldemp-
fänger werden kompetent durchge-
führt, um die Qualität der häuslichen 
Pflege zu sichern und wertvolle Tipps 
für pflegende Angehörige zu geben.
Nah an den Menschen der Region
Der Fokus der Glonn Pflege Odelz-

hausen GmbH liegt ganz bewusst 
auf der lokalen Gemeinschaft. 
Durch das klar definierte Einsatz-
gebiet in Odelzhausen und den 
benachbarten Gemeinden werden 
kurze Anfahrtswege garantiert. 
Dies sorgt nicht nur für Pünktlich-
keit, sondern ermöglicht auch eine 
flexible Reaktion auf kurzfristige 
Bedarfe. Mit der Neueröffnung ent-
steht nicht nur ein weiteres Pflege-
angebot in der Region, sondern 
auch ein Dienstleister, der Wert auf 
Menschlichkeit, Respekt und indi-
viduelle Betreuung legt. Die Glonn 
Pflege Odelzhausen freut sich dar-
auf, Menschen und Familien vor Ort 
künftig begleiten und unterstützen 
zu dürfen.
Kontakt:
Glonn Pflege Odelzhausen GmbH
Hauptstr. 1
85235 Odelzhausen 
Pflegedienstleitung Patricia Pranjić 
Mail: info@glonnpflege.de

Abschied von Pfarrer Richard Nowik
Im April zelebrierte 
Pfarrer Richard Nowik 
seinen letzten Gottes-
dienst in Odelzhausen 
und wurde feierlich ver-
abschiedet.  
Die Bürgermeister Mar-
kus Trinkl (Odelzhau-
sen), Johannes Kneidl 
(Sulzemoos) und Hel-
mut Zech (Pfaffenhofen/
Glonn) bedankten sich 
persönlich bei Pfarrer 
Nowik für seine Arbeit in 
der Pfarrgemeinde und 
wünschten ihm für die 
Zukunft alles Gute.
Bild und Text: Gemeinde 
Odelzhausen

Denn kompetente Hilfe kann den 
Weg aus der Krise erleichtern. 
Ihr Krisendienst-Team
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Arbeit und Beruf für Schwerbehinderte
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
in dieser aktuellen Rathauspost 
möchte ich Ihnen die Rechte der 
Schwerbehinderten und Gleich-
gestellten in der Arbeit und Beruf 
näherbringen. Hier eine Auswahl 
der wichtigsten Punkte: 
Schutz vor Kündigung
Wenn Sie eine Schwerbehinderung 
oder eine Gleichstellung haben, 
darf der Arbeitgeber (AG) Ihnen 
trotzdem kündigen. Aber es ist 
schwieriger, der AG muss sich das 
Einverständnis vom Inklusionsamt   
(ZBFS) einholen, ansonsten ist die 
Kündigung unwirksam. Gerade bei 
einer Kündigung aufgrund der Be-
hinderung entscheidet das Amt oft 
im Sinne für den Schwerbehinder-
ten bzw. Gleichgestellten.
Wichtig dabei ist, dass der AG von 
Ihrer Behinderung wissen muss. 
Spätestens drei Wochen nach Er-
halt der Kündigung müssen Sie es 
Ihrem Chef mitteilen. Wenn Sie das 
nicht tun, haben Sie keinen beson-
deren Kündigungsschutz.
In den ersten sechs Monaten des 
Arbeitsvertrages gibt es keinen Kün-
digungsschutz.
Mehr Urlaub
Wenn Sie fünf Tage die Woche 
arbeiten, bekommen Sie als Schwer-
behinderter jährlich fünf Tage zu- 
sätzlich Urlaub. Bei vier Tagen in 
der Woche sind es jährlich vier Tage 
zusätzlich.
Dem Schwerbehinderten Gleichge-
stellte erhalten keinen Zusatzurlaub.
Keine Mehrarbeit
Schwerbehinderte und Gleichge-
stellte müssen keine Mehrarbeit 
(alles über acht Stunden je Arbeits-
tag) leisten. Sie dürfen diese grund-
sätzlich ablehnen und es darf Ihnen 
deswegen kein Nachteil entstehen.

Die Ablehnung muss jedoch dem AG 
in schriftlicher Form vorgelegt wer-
den. Diese Regel gilt nur für ganze 
Stellen.
Hilfe bei der Arbeit
Schwerbehinderte oder Gleichge-
stellte können Hilfen für die Arbeit 
bekommen. Als Beispiele seien hier 
besondere Hilfsmittel oder eine 
Arbeits-Assistenz genannt. Für die 
Hilfen muss man einen Antrag beim 
Inklusionsamt stellen. Wichtig: Sie 
müssen den Antrag stellen, bevor 
Sie Geld für eine Hilfe ausgeben. Sie 
müssen die Antwort vom Amt ab-
warten, sonst bezahlt das Amt mög-
licherweise nicht.
Beispiel für eine technische 
Arbeitshilfe
- Ein besonderer Computer
- Eine Brille mit Lupe
- Ein besonderer Schreibtisch
- Viele andere Dinge
Das Amt übernimmt auch
- Geld für die Prüfung und Pflege 

vom Gerät
- Für die Reparatur
- Für die Schulung mit dem Gerät
- Für ein neues Gerät, wenn das alte 

Gerät kaputt oder zu alt ist
- Für Zubehör, wenn ein altes Gerät 

dadurch wieder besser läuft
Auch Geld für Auto und Führerschein 
können beantragt werden, wenn 
nachgewiesen werden kann, dass Sie 
aufgrund Ihrer Behinderung ohne 
Auto nicht zur Arbeit oder Ausbil-
dung kommen.
Geld für den Arbeitgeber
Arbeitgeber können vom Inklusions-
amt Geld bekommen, wenn sie et-
was für schwerbehinderte Menschen 
tun. Zum Beispiel wenn in der Firma 
umgebaut wird, damit betroffene 
Personen dort gut arbeiten können:

- Einen Fahrstuhl
- Eine Rampe
- Den Umbau einer Maschine
Das Amt gibt auch Geld für die Pfle-
ge und Reparatur der Sachen.
Hilfe bei der Arbeitsplatzsuche 
und bei Problemen am Arbeits-
platz
Behinderte Menschen können Hilfe 
bekommen, wenn sie eine Arbeit 
suchen. Dafür gibt es einen Dienst, 
dieser heißt Integrationsfachdienst 
(IFD).
Was macht der IFD?
- Beratung
- Begleitung zu Vorstellungsgesprä-

chen
- Unterstützung bei der Suche nach 

Arbeit
- Begleitung bei Problemen im Be-

trieb 
Diese Hilfe kostet nichts. 
Text: Behindertenbeauftragter Ingo Fischer, 
Foto: istock/ LightFieldStudios

EINANDER HELFEN. 
Es gilt, die Teilhabe von Menschen mit Behinderung in der Gemeinde zu verbessern.  

Sprechzeiten: 
Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr
08134 / 9308-36
behindertenbeauftragter@odelzhausen.de

Behindertenbeauftragter
der Gemeinde Odelzhausen
Ingo Fischer
Schulstraße 14
85235 Odelzhausen

Unser Behindertenbeauftragter ist Ihr 
Ansprechpartner in allen Themen des 
Sozialrechts, zu Beispiel ... 
- Unterstützung bei den Themen „Teilhabe“ 

und „Rehabilitation“.
- Allgemeine Information bezüglich Inklusion, 
Behindertenrecht und Hilfsmittelversorgung.

- Hilfe und Wegweiser bei anderen Behörden 
und Ämtern (Versorgungsamt, Pflegekasse ...).        

Saman Osman – ein Mann will sich integrieren
Wer sich mit dem 1984 in Sierra 
Leone geborenen Saman Osman 
unterhält, merkt schnell, dass er es 
mit einem freundlichen und sympa-
thischen Menschen zu tun hat, über 
dessen Gesicht recht häufig ein 
entspanntes Lächeln huscht. Dabei 
hatte es der muskulöse Mann nie 
einfach im Leben: So ist er wegen 
des zehnjährigen Bürgerkriegs, der 
von 1991 bis 2002 andauerte, im Jahr 
2001 das erste Mal nach Deutsch-
land geflohen.
Da er das einzige Kind in seiner Fa-
milie war und sein Vater schon 1996 
verstorben war, ist er im Jahr 2003 
wieder zurückgereist, um bei seiner 
Mutter zu sein. Auch wenn der 
eigentliche Bürgerkrieg vorbei war, 
so kann man sich Burkina Faso als 
eines der ärmsten Länder der Welt 
nicht als sichere Heimat vorstel-
len. Die politischen Verhältnisse in 
diesem Land sind so unsicher, dass 
man jederzeit mit den schlimms-
ten Entwicklungen rechnen muss. 
Da Saman Osman für sich in seiner 
Heimat keine Zukunft vorstellen 
konnte, ist er im Jahr 2015 wieder 
zurück nach Deutschland gereist. 
Nach seiner Ankunft in München 
verbrachte er zunächst einen Monat 
in einer Unterkunft in Markt Inders-
dorf. 
Danach wurde er im Camp in 
Odelzhausen einquartiert. Hier lebt 
er noch heute. Saman Osman wollte 
sich von Anfang an gut in Deutsch-
land integrieren. Um die Grundzüge 
der deutschen Sprache zu lernen, 
besuchte er zunächst für ein viertel 
Jahr eine entsprechende Schule. 
Mit Unterstützung von Rosi Bru-
netti aus dem Helferkreis konnte er 
direkt mit einer Ausbildung bei der 
örtlichen Firma Kiehl als Fachlage-
rist beginnen. Das Unternehmen 
produziert und vertreibt Produkte 
zur professionellen Gebäudereini-

gung sowie für die maschinelle Fahr-
zeugwäsche. Saman Osman ist stolz 
darauf, dass er bis heute schon über 
zehn Jahre bei diesem Unternehmen 
angestellt ist. Seine Arbeit findet er 
„sehr gut“ und will deshalb auch sein 
ganzes Berufsleben dortbleiben. 
Dass seine Firma auch weiß, was sie 
an ihm hat, wird deutlich, wenn man 
sich die Einschätzung seines Chefs, 
Lagerleiter Jürgen Emberger anhört: 
„Saman ist ein toller Typ – er ist fleißig 
und sehr hilfsbereit.“
Samans einziges Problem: „Ich 
finde einfach keine Wohnung.“ Ihm 
schwebt eine zwei-Zimmer Woh-
nung mit Küche und Bad vor, die 
allerdings „nicht zu weit weg von der 
Firma“ sein sollte. Obwohl er weiß, 
dass die Mieten in Deutschland sehr 
hoch sind, hofft er darauf irgend-
wann eine solche Wohnung für eine 
Miete von bis zu 800 Euro zu finden. 
Saman Osman, der sich nach eige-
nen Aussagen so gut wie gar nicht 
mehr an den Krieg in seiner Heimat 
erinnern kann, findet in Deutschland 
alles „sehr gut“. Auf die Frage, ob er 
auch mit der strengen deutschen 
Pünktlichkeit klarkommt, nickt er 
bejahend mit dem Kopf und sagt: 
„Ich will mich ja hier integrieren!“ Und 
dann fügt er noch hinzu, dass er in 

Deutschland alles habe: „Ich habe 
eine feste Arbeit, ich habe immer 
genug zu essen und ich habe einen 
Platz zum Schlafen.“ 
In Wahrheit hat der ausgeglichen 
wirkende Mann jedoch noch ein 
Problem, das indirekt auch mit 
seiner fehlenden Wohnung zu tun 
hat: Die Frau von Saman Osman 
und seine sechs Monate alte Tochter 
leben derzeit noch in Sierra Leone. 
„Wenn ich eine Wohnung hätte, 
könnte ich beide zu mir holen.“ 
Und dann zeigt er dem Journalisten 
Fotos von seiner Hochzeit. Tatsäch-
lich ist darauf eine sehr schöne 
Braut ganz in weiß und ein stol-
zer Bräutigam in einem ebenfalls 
weißen Sakko und einer schwarzen 
Bügelfalthose zu sehen. Wie sehr 
Saman Osman seine Frau liebt, wird 
deutlich, wenn er davon erzählt, 
dass er sie mehrmals am Tag über 
Whatsapp anruft. Lächelnd erklärt 
er, was er unter „mehrmals“ ver-
steht: „Mehrmals bedeutet, dass ich 
sie bis zu 30-mal am Tag kontaktie-
re.“ Dabei nutzt er beispielsweise 
während der Arbeit jede Pause, um 
mit seiner Frau zu sprechen. „Ich 
will wissen, was sie gerade macht 
und ob sie genug zu essen hat.“ 
Und natürlich erkundigt er sich 
auch, wie es seiner kleinen Tochter 
namens Kadijak geht. 
Beinahe beschwörend fasst der 
Mann aus Sierra Leone seine Situ-
ation zusammen: „Ich habe alles: 
Ich habe eine sehr gute Arbeit, eine 
liebe Frau und ein Kind. Wenn ich 
eine Wohnung hätte, hätte ich über-
haupt kein Problem mehr.“ 
Claus Ritzi

Resilienz
Zwei der sieben hilfreiche 
Säulen
Resiliente Menschen können 
Herausforderungen bewälti-
gen, Rückschläge verarbeiten 
und oftmals daran wachsen. 
„Das psychologische Modell der 
sieben Säulen von Resilienz zeigt 
Einstellungen und Ressourcen 
auf, die dabei nützlich sind“, sagt 
Inge Lexen, Gesundheitsexpertin 
der AOK im Landkreis Dachau.   

Optimismus
Resiliente Menschen bringen in 
kleinen Schritten mehr Optimis-
mus in ihren Alltag und lenken 
ihre Aufmerksamkeit auf das 
„Gute“, auch in schwierigen 
Situationen. Sie schärfen bei-
spielsweise ihren Blick für das 
Positive, indem sie jeden Tag 
eine angenehme Erfahrung no-
tieren – oder einen Moment, der 
zumindest nicht negativ war. 

Selbstwirksamkeit 
Genauso entscheidend ist es, Eigenverant-
wortung zu übernehmen und auf die per-
sönlichen Stärken zu vertrauen. „Selbstwirk-
samkeit bedeutet zu erkennen, dass man 
mit den vorhandenen Kompetenzen etwas 
bewirken kann – das hilft dabei, Situationen 
richtig einzuschätzen, selbstständig Lösun-
gen zu finden und dann aktiv zu handeln“. 

Kurse für Stressbewältigung und Stressma-
nagement: AOK (www.aok.de/pk/gesund-
heitskurse/stressbewaeltigung/).
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Unser Standesamt
Wie kaum eine andere Institution begleitet einen das Standeamt das ganze 
Leben.
Egal ob bei einer Geburt, bei einer Eheschließung oder im Falle eines Todes, 
man muss sich immer an sein zuständiges Standesamt wenden.

Kontakt:
Standesamt
Zimmer 01, Erdgeschoss
Telefon 08134 / 9308-71 oder -75
E-Mail: standesamt@
odelzhausen.de

Geburten
Amina Muzaqi

Elian Emini

Lilith Keller

Zoja Gieryk

Elena Lindhuber

Antonia Rößle

Sophie Kistler

Maleo Seidl

Noelia La Neve

Kilian Reinhardt

Matei Dinu

Kelmend Elezi

Emma Karmann-Bregenzer

Hochzeiten
Antonia Baumgartner 
(geb. Strobl) und 
Thomas Baumgartner

Elisabeth Tore (geb. Hanova) 
und Giuliano Tore

Hochzeitstage
50. Hochzeitstag
Roswitha und Joachim Harth

Maria und Günther Breitsameter

Rosemarie und Dieter Kostuch

Kerstin und Hartmut Landgraf

Hedwig und Peter Kohler

Brigitte und Wilfried Stenders

60. Hochzeitstag
Edeltraud und Adolf Pachner

Anna-Maria und Johann Geer

Kreszentia-Cäzilia und Xaver 
Baur

65. Hochzeitstag
Maria und Michael Kiemer

Anna und Karl Käppler

75. Geburtstag
Marianne März-Vogt

Herbert Stanglmayr

Anna Heininger

Rosmarie Esperschütz

Maria Mathes

Vira Puzankova

Helmut Kistler

Hermine Schuster

Dorothea Gehring

Lothar Krüger

Maria Bilan

Theresia Wiesmeier

Franz Schächer

Regina Linstaedt

Werner Stoll

Peter Freitag

80. Geburtstag
Günther Rascher

Werner Lehner

Irmtraud Herrmann

Albert Flügel

Leslie Brown

Manfred Altmann

Angelika Winkelmann

85. Geburtstag
Georg Zettelmann

Hans Merz

Dieter Kostuch

Karlheinz Helbig

Pia Weber

90. Geburtstag
Zita Burst

95. Geburtstag
Ingeborg Rüffelmacher

Sterbefälle
Anneliese Bosbach

Therese Feiter

Konrad Fleischhack

Isabella Hammerle

Anna Hasenauer

Margaretha Kirchberger

Emma Klein

Anna Mederitsch-Höllering

Christina Pires de Jesus 
Cimolino

Peter Roeck

Maria Rollenhagen

Roland Ullmann

Herzlichen 
Glückwunsch!
Bereits am 6. Dezember 2025 ga-
ben sich Carina und Martin Reindl 
das Ja-Wort.
Foto und Text: C.Reindl

Willkommen 
Valentina!
Am 15. November 2025 kam die 
kleine Valentina Kreppold im Jose-
finium in Augsburg zur Welt. 
Bei ihrer Geburt wog sie 4010 g 
und war 53 cm groß.
Foto und Text: S. Kreppold

Willkommen Leni!
Leni Christina kam am 19. Februar 
2026 in Friedberg zur Welt. Bei 
ihrer Geburt wog sie 3345 g und 
war 52 cm groß.
Gemeinsam mit ihren Eltern Laura 
und Alexander ist sie in Sittenbach 
zu Hause.
Foto und Text: A. Willibald 

Griaßdi 
Antonia Anna!
Am 23. März 2026 erblickte Anto-
nia Anna mit 50 cm und 3090 g in 
Augsburg im Josefinum das Licht 
der Welt.  
Die glücklichen Eltern Johanna & 
Florian aus Miegersbach freuen 
sich über ihr Wunder. 
Foto und Text: Familie Rößle

Herzlichen 
Glückwunsch!
Am 24. April 2026 gaben sich Giu-
liano Tore und Elilsabeth Hanova 
im Trauzimmer in der Gemeinde 
Odelzhausen das Ja-Wort. 
Bild und Text: Standesamt Odelzhausen 
M.M.

Herzlichen 
Glückwunsch!
Am 17. April 2026 gaben sich An-
tonia & Thomas Baumgartner in 
Odelzhausen das Ja-Wort. 
Foto und Text: Antonia und Thomas Baum-
gartner

Willkommen 
Noelia Lumi!
Am 2. April 2026 um 3:07 Uhr hast 
du im Geburtshaus Aichach das 
Licht der Welt erblickt. Wir sind 
überglücklich und voller Liebe, 
dich in unserer Familie willkom-
men zu heißen. Besonders stolz ist 
deine große Schwester Aurora, die 
es kaum erwarten kann, mit dir die 
Welt zu entdecken. Noelia Lumi – 
wie schön, dass du da bist.
Foto und Text: Fam. Russo – La Neve

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr

Wir bitten um telefonische 
Terminvereinbarung
Foto: 2025 Gluecksfotografie Stephanie R.
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Starkbierfest in der Malztenne vom Schlossgut OdelzhausenRamadama in Odelzhausen
Am Samstag, den 14. März 2026, or-
ganisierte der Obst- und Gartenbau-
verein Odelzhausen seine alljährliche 
Ramadama-Aktion – und durfte sich 
über eine beeindruckende Beteili-
gung freuen. Rund 60 fleißige Hel-
ferinnen und Helfer, darunter auch 
viele Familien mit ihren Kindern, 
beteiligten sich an der Aufräum-
aktion. Besonders erfreulich war die 
Unterstützung von 12 Jugendlichen 
aus dem Jugendzentrum (JUZ), die 
gemeinsam mit ihrem Jugendarbei-
ter tatkräftig mit anpackten.
Ausgangspunkt der Aktion war der 
Park-&-Ride-Parkplatz in Odelzhau-
sen. Von dort aus schwärmten die 
Teilnehmer in verschiedene Rich-
tungen aus, um Wege, Wiesen und 
Straßenränder von achtlos wegge-
worfenem Müll zu befreien. Auch 
die Ortsgruppe Ebersried beteiligte 

sich an der Aktion: 13 Helfer starteten 
von dort aus und leisteten ebenfalls 
einen wichtigen Beitrag zur Säube-
rung der Umgebung.
Die Ausbeute war beachtlich – und 
zugleich erschreckend. Neben un-
zähligen Pfand- und Glasflaschen, 
Zigarettenkippen und Plastikabfäl-
len wurden auch kuriose Fundstücke 
entdeckt. So fanden die Helfer unter 
anderem ein Nummernschild samt 
TÜV-Plakette, einen Hausschlüssel 
im Kreisverkehr an der Aral-Tankstel-
le, eine stark verrostete LKW-Brems-
scheibe sowie ein Druckluftkabel an 
der Autobahnausfahrt. Besonders 
überraschend war der Fund eines 
Handys auf einem Feld in Richtung 
Miegersbach.
Die große Beteiligung und der 
Einsatz aller Altersgruppen zeigen 
eindrucksvoll den starken Gemein-

schaftssinn in der 
Gemeinde.
Bürgermeister Mar-
kus Trinkl zeigte sich 
beeindruckt vom 
Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger und sprach allen Beteiligten 
seinen herzlichen Dank aus. Als Zei-
chen der Anerkennung kümmerte er 
sich im Anschluss an die Aktion auch 
um das leibliche Wohl der Helfer.
Auch wir, der Obst- und Gartenbau-
verein Odelzhausen, bedanken uns 
herzlich bei allen Unterstützern für 
ihren tatkräftigen Einsatz und die 
große Hilfsbereitschaft. Bereits jetzt 
freuen wir uns, im kommenden 
Jahr wieder zahlreiche Teilnehmer 
zur Ramadama-Aktion begrüßen zu 
dürfen.
Bild und Text: T. Putz , Obst und Gartenbauver-
ein Odelzhausen

Eine tolle Stim-
mung herrschte 
in den uralten 
Gewölben der 
Malztenne vom 
Schlossgut 
Odelzhausen, 
als der Chef des 
Bräustüberls, 
Hans Eser, die 
rund 230 Gäste 
aufs herzlichste 
begrüßte. Man 
meinte sich in 
die gute alte 
Zeit von Ludwig 
Thoma zurück-
versetzt, so 
üppig waren die 
Trachten, die 
Silberknöpfe an 
den Wamsten, 
und gar manch 
außergewöhnlich edler Hut zierte 
ein schönes Haupt. Auch Seniorche-
fin Traudl Eser war gekommen und 
fühlte sich mit ihren fast 93 Jahren 
richtig wohl unter all den feiernden 
Menschen. Der Jakob, Schorsch, 
Sepp und der Hans hatten schon, 
als die Gäste noch in Begriff waren 
ihre Plätze einzunehmen, in die Tas-
ten und Saiten gegriffen. Als Musi-
kerquartett „High Diddle Dums“ ge-
lang es ihnen bestens mit wirklich 
guter Musik die anwesenden Leute 
zu begeistern. Hans Eser klärte auf, 
dass 1963 die Geburtsstunde des 
süffigen Operators/ Doppelbocks 
im elterlichen Schlossgut gewesen 
sei, und um 1967 etwa zur gleichen 
Jahreszeit wie nun, das erste Stark-
bierfest in dieser Tenne stattgefun-
den habe. „Damals“, so berichtete 
er, „wurden neun Hektoliter Dop-
pelbock ausgeschenkt“, was die 
Anwesenden in Erstaunen versetz-
te, denn das dunkle, untergärige 
Operatorbier hat so ca. 7,5 % Alko-
holgehalt, während Normalbier um 
die 4,8% besitzt. „Jeder im Raum, 
müsste also sechs Halbe Doppel-
bock trinken, damit wir das Ergeb-
nis von damals erreichen würden“, 
hat er süffisant hinzugefügt. Doch 
vor dem Anzapfen musste erst ein-
mal Michael Kiemer seine Starkbier-
rede, sein „Dablecka“ zum Besten 
geben. Was ihm dann wirklich sehr 
gut gelungen ist, denn begeistertes 
Klatschen war die Antwort auf eine 
überzeugende Darbietung. „Vor 
sieben Jahren hat das letzte Stark-
bierfest hier stattgefunden“, begann 
Kiemer seine Rede, nachdem er 
die Politprominenz in Odelzhausen 

und drum herum begrüßt und sich 
bei Jürgen und Mona Winterholler, 
Franziska Eser, Monika Wos und 
dem ganzen Bräustüberlteam für 
die Organisation der Veranstaltung 
bedankt hatte. „Sieben magere Jahre, 
da sieht man wieder, wie aktuell die 
Bibel noch ist“. Dann informierte er, 
dass die Gemeinde derzeit ohne Füh-
rung sei, sozusagen in einem geist-
lichen Vakuum. Das bezog sich aber 
auf Pfarrer Nowik und den Nach-
folger Pfarrer Mayer. Denn der eine 
ist schon weg, und der andere noch 
nicht da. Nach der Pfarrgemeinde 
bekam dann die politische Gemeinde 
in Anbetracht der vorangegangenen 
Wahlen ihr Fett weg. Bei der CSU, 
angeführt vom ewigen Stellvertreter 
(des Bgm.) Hans Heitmair haben sich 
die Gemeinderatskandidaten deut-
lich verjüngt. Heitmair sei der einzige, 
der jetzt graue Haare am Kopf trägt. 
Bürgermeister Trinkl wurde ange-
dichtet er habe es in den zwölf Jah-
ren seiner Amtszeit geschafft, dass 
bei Beschlussfassungen das Lucky 
Luke-Syndrom aufgetreten sei. Lucky 
Luke sagte man nach, er ziehe seinen 
Colt schneller als sein Schatten, und 
die Gemeinderäte bezichtigt man, sie 
erheben ihre Hand schon zum ja-Sa-
gen noch bevor Trinkl den Beschluss-
vorschlag ganz fertiggelesen habe. 
Freie Wähler: der dritte Bürgermeis-
ter Wolfgang Steininger hatte sich 
mitten im Wahlkampf auf schwarzes 
Terrain begeben, allerdings nicht 
politisch, sondern im Urlaub nach 
Afrika. Er begründete es damit, dass 
er auch dort Wahlplakate der FW 
aufhängen und Wahlflyer aushändi-
gen könne. Die FW sind bis heute der 

Überzeugung, 
dass die noch 
nicht ange-
kommenen 
Briefwahl-
unterlagen 
aus Afrika 
ausschlag-
gebend für 
das schlechte 
Ergebnis bei 
den Gemein-
deratswah-
len gewesen 
seien. BGO: 
hatte mehrere 
Wahlveran-
staltungen, 
dafür aber 
teilweise so 
kleine Räume 
gewählt, dass 
der Eindruck 

entstehen konnte, diese solle unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit statt-
finden, also eher ein Treffen für eine 
Selbsthilfegruppe. SPD: Diese Partei 
hat im Wahlkampf keine Fehler 
gemacht – sie ist erst gar nicht an-
getreten. AfD: Von Dietmar Renner 
wurde behauptet er hätte so gut 
wie keine Wortmeldungen gehabt, 
im Klartext: „Er hat in sechs Jahren 
so viel gesagt wie Elisabeth Kappes, 
die „Bürgermeisterin der Herzen“, 
in einer Saison. Die Redewendung 
„Reden ist Silber, Schweigen ist 
Gold“ stimme deswegen nicht 
immer! Auch über die Landkreis-
politik hatte sich Michael Kiemer 
Gedanken gemacht. Bei ihm wäre 
der Verdacht aufgekommen, der 
Kreistag sei für den ein oder ande-
ren amtsmüden Gemeinderat eine 
Art „Gut Aiderbichl“ für Kommunal-
politiker geworden. Nach Abschluss 
des liebevollen Verspottens bat er 
den Landtagsabgeordneten Hans 
Groß um den Anstich des ersten 
Operator-Fasses. Drei Schläge 
brauchte er nur, getreu dem Mot-
to: „Aber der Hans der kanns“. Und 
dann schmeckte nicht nur der erste 
Schluck wunderbar, sondern bei 
dem gelungenen Abend der ein 
oder andere Glaskrug mehr auch 
noch.
Text/Fotos: Marlene Wagner

O´zapft ist! V.l.n.r.: Hans Heitmair, 
3. Bürgermeister, Michael Kiemer, 
Starkbierredner, Hans Eser mit 
Tochter Franziska Eser, Hans Groß, 
Landtagsabgeordneter und Mar-
kus Trinkl, Erster Bürgereister von 
Odelzhausen.

Palmbuschenbinden
An einem sonnigen Samstagvor-
mittag trafen sich die Kinder des 
Gartenbauvereins Sittenbach im 
Pfarrgarten zum gemeinsamen 
Palmbuschenbinden. Zur Einstim-
mung gab es erstmal eine Erklä-
rung zur Bedeutung von Palm-
sonntag und dem Einzug Jesus in 
Jerusalem.
Danach machten die Kinder aus 
Palmkätzchen, Forsythien, Buchs 
und Korkenzieherästen mit Hilfe 
ihrer Mamas verschieden große 
Palmbuschen und verzierten diese 
ganz bunt mit Krepppapier oder 
Filzbändern. 
An Palmsonntag wurden die Palm-
buschen bei einem feierlichen 
Wortgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Laurentius in Sittenbach geweiht 
und schmücken seitdem die Häuser 

und Wohnungen der Kinder und 
ihrer Familien. Sie sollen als christ-
liches Symbol für Segen, Leben und 

Schutz vor Unheil, Feuer und Blitz 
im Haus dienen.
Foto und Text: A.Groß
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Fronleichnamsprozession in Sittenbach
Am ersten Junisonntag fand bei 
sommerlichem Wetter erstmals seit 
vielen Jahren wieder eine Fronleich-
namsprozession in Sittenbach statt.  
Es war zugleich die erste Prozession 
mit Pfarrer Josef Mayer, der seit 
Mai diesen Jahres den Pfarrver-
band Odelzhausen leitet und somit 
auch für die Pfarrei Sittenbach 
zuständig ist. Nach dem festlichen 
Gottesdienst in der Sittenbacher 
Pfarrkirche St. Laurentius folgte die 
traditionelle Prozession. Mehrere 
Ortsvereine mit ihren Fahnenabord-
nungen sowie zahlreiche Gläubige 
zogen zu den vier Altären, die alle 
von einer Kindergruppe mit kunst-
vollen Blütenteppichen geschmückt 
waren. Die feierliche musikalische 

Begleitung übernahm die Blaskapel-
le Sittenbach.  Anschließend lud der 
Pfarrgemeinderat zu einem gemütli-
chen Beisammensein mit Weisswurst- 

Voll gepacktes 1. Halbjahr bei der Sittenbacher Blaskapelle! 
Mit einem fulminanten Jahreskon-
zert am Samstag, 21. März, hat die 
Blaskapelle Sittenbach in der Schul-
turnhalle Odelzhausen gezeigt, dass 
sie weit mehr beherrscht als bayeri-
sche Unterhaltung.
Unter der Leitung von Kapellmeister 
Sepp Rast präsentierte das Ensem-
ble ein breites Programm, das vom 
„Schuh des Manitu“ bis zur „Westsi-
de Story“ reichte und einen Teil des 
Abends auch traditionellen Stücken 
mit Polka und Walzer widmete. 
Dank der intensiven Vorbereitung 
saß durch Rast jeder Ton, die Spiel-
freude der Musiker übertrug sich 
auf das Publikum.
Ein Höhepunkt des Abends war der 
Auftritt der ausgebildeten Sopra-
nistin Sonja Gruber, die den Mix aus 
„Westside Story“ stimmlich zu neu-
en Sphären führte. Die Harmonie 
zwischen Gruber und dem Orches-
ter war so groß, dass der Applaus 
lange nicht abebbte.
Eingeläutet wurde der Konzert-
abend vom Nach-
wuchsorchester 
der Blaskapelle 
Sittenbach unter der 
Leitung von Xurigao-
wa Boerzhijin. Einige 
der jungen Musiker 
wirkten anschließend 
auch bei den „Großen“ 
mit. 
Der Nachwuchs ist 
auch nach dem Kon-
zert fleißig am Proben, 
immer montags um 
17:45 Uhr in Sitten-
bach. Interessierte 

Kinder und Jugendliche können sich 
gerne unter dem Kontaktformular 
der Blaskapelle auf www.blaskapelle-
sittenbach.de melden. Auch Einzel-
unterricht und ab September auch 
wieder zusätzliche Blockflötengrup-
pen werden wieder angeboten! 
Auch für die Erwachsenen ging es 
nach dem Konzert ereignisreich im 
Frühjahr weiter. Den Auftakt bildete 
traditionell das Maibaumaufstellen 
am 1. Mai in Sittenbach, das musika-
lisch umrahmt wurde und zahlreiche 
Besucher anzog. Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung im Ver-
einshaus Sittenbach gab Vorstand 
Thomas Winkler einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr, nachdem zuvor 
eine Maiandacht in Geiselwies gefei-
ert worden war. Auch bei verschiede-
nen Festen und Veranstaltungen in 
der Region war die Kapelle präsent. 
So begleiteten die Musikerinnen und 
Musiker den Umzug zum Feuerwehr-
fest in Wiedenzhausen und sorgten 
bei Hochzeiten mit ihrer Musik beim 

Weißwurstfrühstück für die passen-
de Stimmung. Weitere Höhepunkte 
waren die Teilnahme am 900 Jahre 
Jubiläumsfest von Unterweikerts-
hofen sowie an den Feierlichkeiten 
der Wiege Odelzhausen. Darüber 
hinaus wirkte die Blaskapelle bei 
den Umzügen der Burschenvereine 
in Asbach und Schwabhausen mit. 
Ende Juni stand zudem das Som-
merfest in Odelzhausen auf dem 
Programm. Auch in der zweiten 
Hälfte des Sommers gibt es noch 
zahlreiche Gelegenheiten die Blas-
kapelle Sittenbach live zu erleben. 
Auftritte sind unter anderem beim 
Sommerfest in Sittenbach Mitte Juli, 
beim Jubiläum der Bogenschützen 
Sittenbach Anfang August sowie 
beim Pfarrfest in Sittenbach ge-
plant. Die Musikerinnen und Musi-
ker freuen sich auf viele Besucher 
und weiterhin zahlreiche schöne 
Stunden mit traditioneller Blasmu-
sik.
Foto und Text: T.Winkler

essen im Garten vom Pfarrhaus ein.
Foto und Text: Britta Huber

Traditionelles Maibaumaufstellen in den Ortsteilen 
Das Maibaumaufstellen gehört zu 
den schönsten und lebendigsten 
Traditionen. 
Auch in diesem Jahr versammelten 
sich viele Bürgerinnen und Bürger 
bei strahlendem Sonnenschein und 
besten Wetterbedingungen, um 
beim gemeinsam Maibaumaufstel-
len dabei zu sein.

In den Ortsteilen Sittenbach, Mie-
gersbach und Ebertshausen wurden 
Bäume aufgestellt. Zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer, Vereinsmitglieder 
und Dorfbewohner packten mit an 
und sorgten dafür, dass die festlich 
geschmückten Maibäume sicher 
ihren Platz im Ortsbild einnehmen 
konnten. In Sittenbach geschieht das 
immer noch per Hand. 

Selbstverständlich überreichte 
Bürgermeister Markus Trinkl den 
Scheck, den die Gemeinde Odelz-
hausen als kleine finanzielle Unter-
stützung ausstellt, persönlich. 
Text und Fotos: Gemeinde Odelzhausen
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Unterwegs mit der Kath. Arbeitnehmerbewegung
Emmausgang von Orthofen nach 
Wiedenzhausen
Die KAB Odelzhausen pflegt die-
sen Brauch seit vielen Jahren. Am 
Ostermontag startete die Gruppe 
von über 40 KAB-Mitgliedern und 
Interessierten bei strahlendem 
Sonnenschein in Orthofen. Gemein-
dereferentin Gabi Ulrich hat die 
Impuls-Stationen unterwegs und 
die anschließende Andacht in der 
Filialkirche St. Florian zelebriert. 
Kirchenpfleger Claus Eder gab eine 
interessante Kirchenführung. Nach 
dem Rückmarsch ließ die Gruppe 
den schönen Ostermontag gemein-
sam im Q-Café ausklingen. 

che die „KAB-Würze“ in die Andacht 
gebracht hat. Die Blaskapelle Sitten-
bach sorgte wieder für die musikali-
sche Umrahmung.

von Kassiererin Mar-
tina Sedlmeir. Sehr 
gefreut hat uns, dass 
Pfarrer Josef Mayer so 
kurz nach seiner Amts-
einführung an der 
Andacht und der Ver-
sammlung teilgenommen hat. So 
wurde auch gleich die Gelegenheit 
ergriffen, ihn zum neuen Präses 
(kirchlicher Vorsitzender) der Orts-
gruppe zu wählen. Für langjährige 
Mitgliedschaft wurden Toni und 
Diana Fischer (40 Jahre), Birgit und 
Albert Doll (25 Jahre), sowie Kathi 
Reindl (25 Jahre) geehrt.
Mit dem Ausblick auf die nächs-
ten Veranstaltungen wurde die 
Versammlung beendet und mit 
einem gemütlichen Beisammen-
sein ist der Abend ausgeklungen. 
Text und Fotos: KAB Odelzhausen

Maiandacht in Geiselwies
Am 8. Mai fand die traditionelle 
Maiandacht der KAB an der Geisel-
wies-Kapelle statt. Die Andacht war 
gut besucht und wurde dieses Mal 
von Diözesanpräses Diakon Michael 
Popfinger zelebriert, der mit einer 
zeit- und politikkritischen Anspra-

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung fand 
am 8. Mai im Pfarrheim statt. Nach 
einer Brotzeit folgten die Berichte 
des Vorstandes Bernhard Eberle und 

Fulminanter Premierenerfolg in Odelzhausen: 
„Sparifankerl und die weiße Frau“ begeistert auf ganzer Linie
Mit tosendem Applaus, stehenden 
Ovationen und restlos ausver-
kauften Vorstellungen feierte das 
bayrische Grusical „Sparifankerl und 
die weiße Frau“ im katholischen 
Pfarrheim in Odelzhausen einen 
beeindruckenden Einstand. Die Ge-
meinschaftsproduktion der Glonn-
stars Odelzhausen und der Theater-
gruppe Odelzhausen erwies sich als 
kulturelles Highlight, das weit über 
das Niveau klassischer Amateurbüh-
nen hinausreicht.
Die Uraufführung am 14. März 2026 
markierte den Beginn einer außer-
gewöhnlichen Erfolgsserie: Alle 
fünf Aufführungen waren komplett 
ausverkauft. Das Publikum zeigte 
sich durchweg begeistert von der 
Mischung aus bayerischem Humor, 
schaurigen Elementen und mitrei-
ßender Musik.
Verantwortlich für das originelle Li-
bretto ist Professor Doktor Reinhold 
Klein, der zugleich in einer Doppel-
rolle als Sparifankerl und Herrgott 
auf der Bühne stand und dabei 
eindrucksvoll sein schauspieleri-

sches Talent unter Beweis stellte. Die 
musikalische Gestaltung lag in den 
Händen von Thomas von Krafft, dem 
langjährigen Chorleiter der Glonn-
spatzen Odelzhausen, und eben-
falls Mitglied der Glonnstars, der mit 
seiner Komposition und der musikali-
schen Begleitung 
maßgeblich zum 
Erfolg des Stücks 
beitrug.
Unter der Regie 
von Ralph Dulner 
entstand eine 
Inszenierung, die 
sowohl in ihrer 
Detailverliebt-
heit als auch in 
ihrer Spielfreude 
überzeugte. Die 
Besetzung erwies 
sich als durchweg 
perfekt gewählt: 
Birgit Battran 
glänzte als Oma 
Bavaria, Michae-
la Kieslinger überzeugte als Engel 
Cherubina, und Marliese Zech sorgte 

als geheimnisvolle 
Kunigunde – die 
„weiße Frau“ – für 
Gänsehautmomen-
te. Anton Fischer 
komplettierte das 
Ensemble als Alb-
recht, der Schöne.
Auch hinter den 
Kulissen wurde her-
vorragende Arbeit 
geleistet: Ralph Bi-
binger zeichnete für 
die stimmungsvolle 
Lichttechnik verant-
wortlich, während 
Jürgen Offermann 

mit präziser Tontechnik für den 
richtigen Klang sorgte. Claudia 
Westermair verlieh den Darstellern 
mit ihrer Maske den letzten Schliff, 
und Souffleuse Leni Schweiger trug 
zum reibungslosen Ablauf der Auf-
führungen bei.

Ein besonderer Dank gilt der Thea-
tergruppe Odelzhausen sowie den 
zahlreichen engagierten Helferin-
nen und Helfern, die in Bereichen 
wie Catering, Bühnenauf- und 
abbau sowie als Kulissenschieber 
unermüdlich im Einsatz waren.
Mit „Sparifankerl und die weiße 
Frau“ ist den Beteiligten ein Werk 
gelungen, das nicht nur das Publi-
kum begeistert, sondern auch ein-
drucksvoll zeigt, welches künstleri-
sche Potenzial in der Region steckt. 
Ein voller Erfolg – und hoffentlich 
nicht die letzte Zusammenarbeit 
dieser Art.
Foto und Text: M. Zech

Traditionelle Maiandacht in Geiselwies mit der Blaskapelle Sittenbach
Schöner und näher kann man der 
Gottesmutter kaum sein, als in der 
stillen Abgeschiedenheit der Ka-
pelle von Geiselwies. Dort fand zum 
wiederholten Male eine Maiandacht 
zu Ehren der Jungfrau Maria statt. 
Golden glänzten die Blechblasinst-
rumente aus Messing in der abend-
lichen Sonne, als die Sittenbacher 
Blaskapelle unter Dirigent Sepp 
Rast das erste Maiandachtslied „Oh 
Maria hilf“ anstimmte. Über acht-
zig Gläubige waren gekommen, 
um mit Diakon Michael Popfinger 
und den Musikanten mitzufeiern, 
und stimmten kräftig in das Lied 
mit ein. Dazu hatte die Kassierin 
der Blaskapelle Anneliese Weißen-
böck und ihr Mann zwei Taschen 
voller Gotteslobe zur Unterstützung 
für eventuelle Textunsicherheiten 
mitgebracht.  Doch alles klappte 
wunderbar, sogar die Vögelchen im 
Wald freuten sich über die schöne 

Musik und setzten jubilierend mit 
ein. Am Ende bedankte sich Vorstand 
Thomas Winkler für das zahlreiche 
Erscheinen und erklärte, das die Blas-
kapelle jedes Jahr versuche, eine Mai-
andacht in der Muttergotteskapelle 
abzuhalten. „Nur, wenn das Wetter 

nicht mitspielt findet das Ganze in 
der Sittenbacher Kirche statt“. Dann 
präsentierte er stolz ein Emblem 
der Musiker, welches die Geiselwie-
ser Kapelle im Hintergrund darauf 
zeigte.
Test/Fotos: Marlene Wagner
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Erster Frauenkleidermarkt in Odelzhausen erfolgreich gestartet

1. Spielemesse in Odelzhausen – zammgfasst gsagt ...
Es ist uns eine Freude allen mit-
teilen zu können, dass die Rück-
meldungen zur Spielemesse alle 
äußerst positiv waren. Besonders 
gelobt wurde die entspannte und 
gemeinschaftliche Atmosphäre.
Die Teilnehmer schätzten sehr den 
hohen Mitmach-Faktor, der die 
Messe dadurch zu einem lebendi-
gen Ort machte, an dem erklärt, ge-
lacht und gemeinsam ausprobiert 
wurde. Ganz nebenbei lernte man 
die Spielregeln stressfrei, da einem 
die Spielleiter voller Geduld und mit 
viel Freude immer wieder den Spiel-

ablauf nahebrachten.
Es war eine Veranstaltung bei der 
das Alter keine Rolle spielte, genera-
tionsübergreifend agierten bis zu 200 
Teilnehmer gleichermaßen mit klas-
sischen Spielen wie Schafkopf bis hin 
zu modernen Pen-and-Paper Aben-
teuern wie „Dungeons & Dragons“.
Auch die Nachhaltigkeit kann bei die-
sem Konzept voll punkten. Denn die 
vorgestellten Spiele können direkt in 
der Verbandsbücherei ausgeliehen 
werden.
Eine Frage wurde immer wieder 

gestellt: Wann findet das nächste 
Event in dieser Art statt? Selbst-
verständlich klingt diese Frage wie 
Musik in unseren Ohren. Deshalb 
ist die Antwort einfach: Mit Freude 
werden wir (Jugendarbeit, Bücherei 
und VHS) weiter planen und dann 
folgen bestimmt auch rasch die 
nächsten Events. 
Großen Dank an alle Mitwirkenden 
und alle Besucher, denn nur durch 
dieses Zusammenspiel konnte es 
ein gelungenes Event werden.
Text: D.Thibaut, Verbandsbücherei 
Odelzhausen

Große Resonanz bei der Premie-
re – 6.000 Artikel und über 200 
Stunden ehrenamtlicher Einsatz.
Der erste Frauenkleidermarkt in 
Odelzhausen feierte am Samstag, 
13. Juni 2026, von 10:00 bis 14:00 
Uhr eine gelungene Premiere. 
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, nach hochwertiger Second-
hand-Mode, Schuhen, Taschen 
und Accessoires zu stöbern.
Insgesamt wurden rund 6.000 
Artikel zum Verkauf abgegeben. 
Hinter der erfolgreichen Veran-
staltung stand ein engagiertes 
Team von fast 20 ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die 
gemeinsam mehr als 200 Arbeits-
stunden investierten – von der Vor-
bereitung über die Annahme und 
Sortierung der Ware bis hin zum 
Verkauf und der abschließenden 
Abrechnung.
Die Organisatorin zeigte sich mit 
dem Verlauf des ersten Marktes sehr 
zufrieden: „Wir freuen uns sehr über 
die große Resonanz und möch-
ten uns bei allen Käuferinnen und 
Käufern sowie Verkäuferinnen und 
Verkäufern herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt unseren rund 
20 ehrenamtlichen Helferinnen, 
ohne deren Einsatz die Durchfüh-
rung nicht möglich gewesen wäre.“
Besonders hervorzuheben ist auch 
die Unterstützung durch die Ju-
gendarbeit Odelzhausen. Ein großes 
Dankeschön richtet sich an Chris Ja-
nisch und sein Jugend-Event-Team, 
die tatkräftig zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Unter den Gästen war auch Ste-
phie Burgmaier. Sie zeigte sich 
beeindruckt von der gelungenen 
Premiere, der großen Auswahl an 

angebotener Kleidung und Acces-
soires sowie vom Engagement der 
Volkshochschule und der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer. Sie lobte insbesondere den nach-
haltigen Charakter des Marktes und 
dessen Bedeutung für die Region.
Ein wichtiger Beitrag zum Erfolg und 
zur Zukunft des Projekts kommt von 
der Bürgerstiftung Odelzhausen. Mit 
einer Spende in Höhe von 1.000 Euro 
unterstützt die Stiftung den nachhal-

tigen Markt und trägt dazu bei, 
dass die Veranstaltung künftig 
regelmäßig stattfinden kann. Die 
Organisatorin, Mona Stoll, und 
die gesamte Volkshochschule 
bedanken sich herzlich für diese 
großzügige Unterstützung: „Die 
Förderung der Bürgerstiftung ist 
ein starkes Zeichen für Nachhal-
tigkeit, Gemeinschaft und ehren-
amtliches Engagement. Dafür 
sind wir sehr dankbar.“
Als erster Frauenkleidermarkt 
dieser Art bot die Veranstaltung 
wertvolle Erfahrungen für das 
Organisationsteam. Zahlreiche 
Ideen und Verbesserungsvor-
schläge konnten gesammelt 

werden, um den Markt im kom-
menden Jahr weiterzuentwickeln 
und noch attraktiver zu gestalten.
Nach dem gelungenen Auftakt 
steht bereits fest: Der Frauenkleider-
markt soll auch im nächsten Jahr 
wieder stattfinden – dann mit den 
Erkenntnissen aus der erfolgreichen 
Premiere und in weiter optimierter 
Form.
Foto und Text: M.Stoll 

Die Saison der Fußballjugend ist in vollem Gange
Ab der U9 sind insgesamt 7 Teams 
im BFV Spielbetrieb gemeldet. Für 
die drei U9/F Teams geht es da-
bei an den Wochenenden zu den 
Kinderfestivals. Hier gibt es keine 
Tabellen, aber jede Menge Spaß 
und Action.
Auch in Odelzhausen wurden be-
reits Festivals ausgetragen. Die U10/
E2 des Jahrgang 2016 ist im Spiel-
betrieb recht erfolgreich unterwegs 
und hält im Mittelfeld der Tabelle 
sogar den Anschluss zu den oberen 
Plätzen. 
Für die U11/E1 ist die Saison seit An-
fang 2026 schwerer im Verlauf. Nach 
der Herbstmeisterschaft Ende 2025 
wurde das Team in die schwerere 
Gruppe eingeteilt, was sich auch in 
den Ergebnissen zeigt. Ein High-
light war die Teilnahme am Merkur-
Cup am zweiten Maiwochenende. 
Leider konnte man sich hier jedoch 
nicht für die weitere Runde quali-
fizieren. Etwas unglücklich war der 
Umstand, dass die Spiele am Kom-
munionswochenende stattfanden 
und einige Leistungsträger dadurch 

verhindert waren.
Für die U12/D läuft die Saison in 2026 
herausragend. Nach dem Abstieg aus 
der Kreisklasse in die Gruppe, steht 
bereits seit Anfang Mai der Wieder-
aufstieg fest. Schlussendlich konnte 
man sich auch die Meisterschaft 
sichern.
Die U16/B Jugend 
hat sich nach leich-
ten Startschwierig-
keiten stabilisiert 
und ist im guten 
Mittelfeld in der 
Kreisklasse plat-
ziert. Wichtig waren 
dabei u. a. die Siege 
gegen die Nach-
barn aus Egenburg 
und Erdweg.
Ein Highlight war 
daneben aber 
auch der Sieg in 
Untermenzing, in 
welchem sich die 
besondere Einstel-
lung dieses Teams 
zeigte. Trotz eines 

Halbzeitrückstands 
von 3:0 ließen die 
Jungs nicht locker und 
holten sich mit ent-
sprechend kämpferischer Leistung 
und spektakulären Toren, einen am 
Ende verdienten 3:4 Sieg in Unter-
menzing.
Foto und Text: M. Bösinger 

Klassenerhalt vorzeitig gesichert – SV Odelzhausen überzeugt
Der SV Odelzhausen kann auf eine 
insgesamt erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Besonders die 1. 
Mannschaft zeigte in der Rückrunde 
eine starke Entwicklung und sicher-
te sich bereits einen Spieltag vor 
Saisonende den direkten Verbleib in 
der Kreisklasse. Ausschlaggebend 
dafür war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung, mit der das Team 
eindrucksvoll unter Beweis stellte, 
welches Potenzial in ihr steckt.
Mit starken 15 Punkten in der 
Rückrunde gelang es der Mann-
schaft, sich entscheidend von den 
Abstiegsrängen abzusetzen. Am 
Ende der Saison stehen insgesamt 
21 Punkte sowie ein komfortabler 
Vorsprung von fünf Zählern auf den 
Relegationsplatz. In der Abschluss-
tabelle bedeutet dies Rang 12 und 
damit den sicheren Klassenerhalt.
Besonders wichtig waren dabei die 
Siege gegen direkte Konkurrenten. 
Erfolge gegen Ampermoching, 
Schwabhausen und A.E.G. Dachau 
legten den Grundstein für die Auf-
holjagd. Ein weiterer Schlüssel zum 
Erfolg war der Dreier im direkten 
Duell gegen den FC Tandern, der 
ebenfalls um den Ligaverbleib 
kämpfte. Trainer Olli Beck zeigte 
sich folgerichtig stolz auf sein Team 
und die gezeigte Entwicklung in der 

zweiten Saisonhälfte.
Nach dieser kräftezehrenden Spiel-
zeit gilt es nun, die anstehende Pause 
sinnvoll zu nutzen. Denn schon jetzt 
ist klar, dass die kommende Saison 
eine große Herausforderung wird. 
Hintergrund ist eine Reform der 
Kreisliga: Künftig wird es statt drei 
nur noch zwei Ligen geben. Dadurch 
erhöht sich der Druck in der Kreis-
klasse erheblich, da in der nächsten 
Saison gleich fünf Teams direkt ab-
steigen werden.
Auch die 2. Mannschaft des SV Odelz-
hausen kann mit ihrem Saisonverlauf 
zufrieden sein. Mit 36 Punkten beleg-
te das Team am Ende einen soliden 
achten Tabellenplatz. 
Den Höhepunkt setzte 
die Mannschaft im letz-
ten Heimspiel, als A.E.G. 
Dachau deutlich mit 10:0 
besiegt wurde – ein ech-
tes Ausrufezeichen zum 
Saisonabschluss.
Neben den sportli-
chen Erfolgen gilt es 
jedoch auch Abschied 
zu nehmen. Mit Markus 
Blum-Prukop, Fabian 
Birzele, Paul Platonov 
und Benni Sperlich be-
enden gleich mehrere 
verdiente Spieler ihre 

aktive Laufbahn. Zudem verlassen 
die Trainer der zweiten Mannschaft 
den Verein: Daniel Günther beendet 
ebenfalls seine Karriere, während 
Marcel Bösinger zur kommenden 
Saison eine neue Herausforderung 
annimmt und als Cheftrainer die 1. 
Mannschaft des SC Malching über-
nehmen wird.
Der SV Odelzhausen bedankt sich 
bei allen Spielern und Trainern für 
ihr langjähriges Engagement und 
ihren Einsatz für den Verein und 
wünscht ihnen für ihren weiteren 
Lebensweg sowie die Zukunft alles 
Gute.
Foto und Text: M. Bösinger 
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Grandioser Start ins Jahr bei DM Halle
Als oberbayerischer und bayerischer 
Meister nach Berlin gereist, wollte 
Logan Kutzner auch bei den Deut-
schen Meisterschaften zeigen, was 
in ihm steckt. In der Blankbogen 
Schülerklasse A lag Logan nach 
dem ersten Durchgang mit einer 
guten Leistung und 252 Ringen 
noch auf dem dritten Rang und 
hatte zu diesem Zeitpunkt 10 Ringe 
Rückstand auf Platz 1. Nach der 
Pause lief er dann zur Höchstform 
auf: Nachdem ihm in der fünften 
Passe die perfekten 30 Ringe ge-
lungen waren, hatte er nach insge-
samt 60 Pfeilen den Rückstand auf 
Platz 1 exakt aufgeholt. Mit seinem 
Ergebnis von 523 Ringen war er 
ringgleich, sodass die Anzahl der 
getroffenen Zehner entscheiden 
musste. Mit 14 Zehnern hatte Logan 
2 Zehner mehr als der Zweitplatzier-
te und krönte seine Hallensaison, in 
der er ab der oberbayerischen alle 
3 großen Meisterschaften gewin-
nen konnte. Gleichzeitig war es erst 
der dritte Deutsche Meistertitel 
überhaupt für die Bogenschützen 
Sittenbach. 

Die zweite Sittenbacher Starterin 
Emma Fuhrmann ging in der stark 
besetzten Recurve Schülerklasse A 
an den Start. Nach nervösem Start, 
der sie einige Ringe kostete, konnte 
sie sich im zweiten Durchgang auf 
die 18 Meter entfernten Scheiben 
ebenfalls steigern und erreichte im 
zweiten Durchgang das drittbeste 
Ergebnis. In der Gesamtwertung lag 
sie mit starken 547 Ringen auf dem 
elften von 25 Plätzen.
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
auch den vier engagierten Jugend-
betreuern, die insgesamt 15 aktive 
Jugendliche in Sittenbach betreuen 
und den Grundstein für solche Erfol-
ge im Jugendbereich legen.

Freiluftsaison. 
Bei der Vereins-
meisterschaft 
im Wettbewerb 
WA 720 gingen 
insgesamt 33 
Schützen an den 
Start, sodass der Teilnehmerrekord 
aus dem letzten Jahr erneut gebro-
chen wurde. Die erwachsenen Re-
curveschützen treten dabei auf der 
olympischen Distanz von 70 Metern 
an, die Compound- und Blankschüt-
zen schießen ihre 72 Pfeile „bloß“ 
auf 50 Meter Entfernung. 
Bogenschützen Sittenbach richten 
erneut Oberbayerische Bezirks-
meisterschaft aus
Am Wochenende des 9. und 10. Mai 
fand auf dem Bogensportgelände 
der Bogenschützen Sittenbach und 
dem angrenzenden Gelände nach 
2025 erneut die oberbayerische 
Bezirksmeisterschaft im Feldbogen-
schießen statt. An beiden Tagen 
kämpften insgesamt 83 Schützen 
aus dem Bezirk Oberbayern um 
Titel und die Qualifikation zur Baye-
rischen Meisterschaft.
Am Samstag starteten die Recur-
ve- und Compoundschützen in den 
Rundkurs, darunter waren auch 
sieben Schützen aus Sittenbach. Auf 
einem eigens aufgebauten 12-Schei-
ben-Parcours, der das vereinseigene 
Gelände erweiterte, schossen die 
Schützen auf wechselnden Distan-
zen zwischen 5 und 60 Metern berg-
auf und bergab. Jeder absolvierte 
ein Pensum von 72 Pfeilen, aufge-
teilt in je 3 Pfeile auf 12 unbekannte 
und 12 bekannte Distanzen. Dabei 
variieren die Zielscheiben in Größen 
von 20 bis 80 cm Durchmesser und 
pro Pfeil können maximal sechs 
Ringe erzielt werden. Am Sonntag 
starteten dann die Blankbogen-
schützen und auch hier waren 3 
Sittenbacher vertreten.
Neben dem Lob für die Organisa-
tion war das Wochenende auch 
sportlich wieder ein Erfolg: Am Ende 
standen in Person von Frank Paty, 
Markus Höck und Sabine Gunst drei 
Sittenbacher an der Spitze ihrer 
Konkurrenz und krönten sich mit 
dem Meistertitel.
Neugierig geworden?
Anlässlich des 50-jährigen Vereins-
jubiläums laden wir am 19. Septem-
ber alle Bogensportbegeisterten 
– und solche die es werden wollen 
– zum Tag der offenen Tür auf unser 
Gelände ein.
Text und Foto: Bogenschützen Sittenbach

33 Teilnehmer bei Start in die 
Freiluftsaison
Am 26. April startete für die Sitten-
bacher Bogenschützen offiziell die Golfclub München-West – Angolfen mit UNICEF

Am Samstag, den 25.04.26, fand 
im Golfclub München-West bei 
sonnigem Wetter das „Angolfen“ 
zum Saisonstart in Kooperation mit 
UNICEF statt. Über 50 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer gingen an den 
Start und erzielten durchweg tolle 
Ergebnisse auf dem Platz.
Gerade in unruhigen Zeiten wie 
diesen ist es uns Golferinnen und 
Golfern aus Odelzhausen ein be-
sonderes Anliegen, auch an weniger 
privilegierte Kinder weltweit zu den-
ken und ganz konkret zu helfen.
Bei der anschließenden Siegereh-
rung gab es attraktive Preise zu ge-
winnen – einige Gewinnerinnen und 
Gewinner stifteten ihre Preise je-
doch direkt wieder zugunsten einer 

UNICEF-Spende. Zusätzlich kamen 
aus den Reihen unserer Mitglieder 
weitere spontane Großspenden hin-
zu. Letztendlich konnten wir UNICEF 
einen Spendencheck aus dem „An-
golfen“ in Höhe von 810,- € sowie 
weitere Spon-
tanspenden 
überreichen – 
insgesamt sum-
mierte sich der 
Spendenbetrag 
auf 1.500,- €.
Wir bedanken 
uns herzlich für 
die gelungene 
Zusammen-
arbeit, die wir 
auch in Zukunft 

fortführen möchten, und freuen uns 
sehr, dass eine so großzügige Spen-
densumme zusammengekommen 
ist.
Text und Foto: N.Pfeiffer, Golfclub München-
West Odelzhausen e.V.

Der Schuß um dem Hiegl-Pokal
Am Freitag, den 16. Januar 2026 war 
es wieder soweit - die Odelzhau-
ser Schützen wetteiferten um den 
Hiegl-Pokal. Seit vielen Jahren ist er 
fester Bestandteil des Schießplans. 
Für die erwachsenen Freihand-
schützen heißt es dann, so genau 
wie nur möglich zu treffen, denn der 
Modus lautet: bester Teiler gewinnt. 
Und neben dem Wanderpokal gibt 
es einen gut gefüllten Fresskorb 
zum Mitnehmen. Da legt man sich 
gerne ins Zeug.
Hart umkämpft und mit Spannung 
erwartet wurde am Abend die Sie-
gerehrung im Beisein des Sponsors 
vorgenommen. Hans Hiegl gratu-
lierte der glücklichen Gewinnerin 
Patricia Pranjic, die mit dem Luft-
gewehr und einem 36,2 Teiler das 
beste Blattl des Abends hatte.
Damit auch die Älteren und die Ju-
gend zum Zug kommen, wurde am 
selben Abend der Schützenmeis-

terpokal der Auflageschützen sowie 
der Jugendpokal der Jungschützen 
ausgeschossen. Letzterer ist dabei 
unterteilt in Luftgewehr/-pistole und 
Lichtgewehr/-pistole für die Jüngs-
ten. Auch hier galt der Modus „bester 
Teiler“. Gewinner bei den Auflegern 
war Siegfried Garnter, bei der Jugend 
waren Magdalena Poje mit dem Luft-
gewehr und Astrid Kocheise mit dem 

Lichtgewehr erfolg-
reich. Und auch diese 
drei Pokal-Gewinner 
freuten sich über die 
dazugehörenden Präsente.
Text/Foto: B. Ruppert

V.l.n.r.: Hans Hiegl, Patricia Pranjic, 
Siegfried Gartner und SM Joseph 
Kreppold.

Abschluss der Stadiondacharbeiten
Dem aufmerksamen Stadionbesu-
cher ist es bereits aufgefallen, das 
Stadiondach des SV Odelzhausen 
trägt zwei neue, große Unterstützer 
des Vereins. Im vergangenen Jahr 
bereits wurde mit Hilfe der beiden 
Firmen Kreppold/Bindea und der 
Unterstützung der Gemeinde ein 
Parkplatzstreifen entlang der Tod-
tenrieder Straße errichtet, wodurch 
ein noch größeres Parkchaos wäh-
rend des Baus der Ballsporthalle hat 
abgewendet werden können. Im 

Gegenzug erstrahlt 
nun das Dach des 
Stadions im neuen 
Glanz und mit den 
grünen bzw. orangen Logos der 
Unternehmen. Der technische Lei-
ter der Abteilung Fußball, Thomas 
Winkler, nutzte die Gelegenheit 
und bedankte sich im Namen des 
Sportvereins für die finanzielle wie 
tatkräftige Unterstützung! 
Bild und Text: Th.Winkler
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75 Jahre Hiegl-Tradition: Ein Familienbetrieb aus Odelzhausen 
Was heute als renommierte Schuh-
manufaktur mit Kunden aus 
Theater, Film und Showbusiness 
bekannt ist, begann einst mit einer 
Fluchtgeschichte und einem einfa-
chen Handwerk: Schuhe reparieren 
gegen Brot und Milch. 
Der Ursprung der Familie Hiegl liegt 
im damaligen Karavukovo, auch 
Wolfingen genannt, im heutigen 
Serbien. Dort wurde 1912 Johann 
Hiegl geboren. Später lernte er seine 
Frau Helena kennen. Gemeinsam 
gründeten sie eine Familie und be-
kamen drei Kinder. 
Der Zweite Weltkrieg veränderte 
alles. Helena Hiegl machte sich ge-
meinsam mit ihren beiden Kindern 
und Teilen der Familie auf den Weg 
nach Österreich. Josef Hiegl blieb 
zunächst zurück und geriet kurze 
Zeit später in russische Gefangen-
schaft. 1946 fand die Familie wieder 
zusammen und wurde in Odelzhau-
sen von Familie Haas aufgenom-
men. 
Josef Hiegl war gelernter Schuh-
macher und begann unmittelbar 
nach seiner Ankunft in Odelzhau-
sen Schuhe zu reparieren. Bezahlt 
wurde damals häufig nicht mit 
Geld, sondern im Tausch gegen 
Lebensmittel wie Brot oder Milch. 
Mit viel Fleiß und handwerklichem 
Geschick richtete sich Josef Hiegl 
Anfang der 1950er-Jahre im Haas-
Hof eine vollwertige Schuhmacherei 
ein und 1956 eröffnete die Familie 
ihr erstes Geschäft in München – in 
der Rumfordstraße nahe des Viktua-
lienmarkts. 
Die Leidenschaft für das Handwerk 
wurde an die nächste Generation 
weitergegeben. Sohn Johann Hiegl 
absolvierte 1975 ebenfalls seinen 
Schuhmachermeister. Gemeinsam 
gründeten Vater und Sohn 1976 die 
SCHUH HIEGL GMBH. 
Bereits 1978 wurde erweitert und 
eine eigene Fabrikation mit Steppe-
rei entstand – bis heute das Herz-
stück des Unternehmens. Anfang 
der 80er Jahre entwickelte sich die 
Firma weiter und so entstanden 
Zusammenarbeiten mit großen 
städtischen Theatern – darunter das 
Theater Füssen, das Staatstheater 
Stuttgart, die Deutsche Oper am 
Rhein oder die Bayreuther Festspie-
le. Eine Partnerschaft, die bis heute 
Bestand hat. 
Der Laden in München war Anlauf-
stelle für prominente Kundinnen 
und modebegeisterte Damen. 
Schnell sprach sich herum, dass bei 

Hiegl nahezu jeder Schuhwunsch 
erfüllt werden konnte. Selbst bekann-
te Designer und Produzenten wie 
Etienne Aigner, Akris oder Camara 
und Modis wurden zu Partner. „Es 
gibt nichts, was wir nicht machen“, 
sagte Johann Hiegl oft mit einem 
Schmunzeln. Und tatsächlich waren 
außergewöhnliche Wünsche schon 
immer Teil des Geschäfts – damals 
wie heute. 
Wie in vielen Familienbetrieben 
packten alle mit an. Johanns Schwes-
tern halfen ebenso mit wie seine Frau 
Sabina und später auch die Kinder. 
Im Jahr 2003 verstarb der Firmen-
gründer Josef Hiegl, der bis fast zu-
letzt aktiv im Betrieb mitarbeitete. 
Weitergeführt wurde das Unterneh-
men dann von Johann Hiegl und Syl-
via Hiegl-Schön. Tochter Sarah stieg 
in den Betrieb mit ein. 
Johann Hiegl selbst blieb dem Be-
trieb bis zu seinem 79. Lebensjahr 
erhalten und unterstützte die Familie 
weiterhin mit seiner Erfahrung und 
seinem Wissen. 
Doch auch an der traditionsreichen 
Schuhmanufaktur gingen die Ver-
änderungen im Einzelhandel nicht 
spurlos vorbei. In den besten Zeiten 
beschäftigte die Firma bis zu 20 
Mitarbeiter. Nach den schwierigen 
Corona Jahren und einer notwendi-
gen Umstrukturierung fiel 2025 eine 
schwere Entscheidung: Nach fast 
70 Jahren musste die Familie das 
Ladengeschäft in der Landeshaupt-
stadt schließen. 
Heute, 2026 ist es etwas anders in 
Odelzhausen. Neuer Wind, neue 
Ideen – klein aber fein.  Mit einem 
Team von rund sechs Mitarbeitenden 
und einem frisch renovierten Laden-
geschäft. Der bewusst etwas Münch-
ner Flair in die Gemeinde bringt. „Wir 

wollen das Flair von München nach 
Odelzhausen holen. Für unsere Kun-
den, die schöne Schuhe und echtes 
Handwerk schätzen“, sagt Sylvia 
Hiegl-Schön. 
Heute bedient das Geschäft nicht 
nur unzählige Privatkunden, son-
dern auch kleine und große Theater 
und Musicals wie „Frozen“, „We Will 
Rock You“ oder „Das Wunder von 
Bern“. Auch die Darsteller von Dis-
ney mit „Hercules“ in London oder 
„Harry Potter“ in Tokio tragen Hiegl 
Schuhe. 
Auch prominente Persönlichkeiten 
vertrauen auf die Maßanfertigun-
gen aus Odelzhausen. „Schon Chris 
Roberts war der Lieblingskunde 
meiner Oma“, erzählt Sylvia Hiegl-
Schön schmunzelnd. Heute gehö-
ren unter anderem Olivia Jones und 
Veronica Ferres zu den Liebhabern 
der Hiegl-Kreationen. 
Das Erfolgsrezept der Familie heißt 
bis heute Vielfalt. Ob Ballerina, 
Pumps, Riemchenschuh, Stiefelette, 
Stiefel oder Trachtenschuh – jedes 
Modell wird individuell gefertigt, 
vollständig in Odelzhausen. Größen 
von 34 bis 47, mehr als 650 Lederfar-
ben und zahlreiche Absatzformen 
und -höhen machen nahezu jeden 
Wunsch möglich. 
„Gemeinsam mit meiner Mutter 
möchte ich den Betrieb weiter-
führen und sehen, wohin wir das 
Geschäft noch bringen können. Wir 
bedienen eine Nische – und ge-
nau in dieser Nische möchten wir 
uns weiter behaupten“, sagt Sarah 
Schön. 
Text und Fotos: S.Schön

Neuigkeiten von der VHS Odelzhausen, 
Pfaffenhofen, Sulzemoos
Mit einem abwechslungsreichen 
Sommerprogramm begrüßt die 
VHS ihre Teilnehmenden. Freuen 
Sie sich auf zahlreiche neue Ver-
anstaltungen aus unterschiedli-
chen Bereichen – hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Ob Bildung, Kreativität oder ge-
meinsames Erleben: Entdecken Sie 
die vielfältigen Angebote und lassen 
Sie sich inspirieren.
Wir freuen uns, dich schon bald bei 
einer unserer Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen!
4. – 6. Dezember
Highlight im Dezember: 
Wellness-Wochenende in Wagrain
Zeit für dich – Wellness-Wochen-
ende in Wagrain, mit Susanne 
Hermann und Anett Koch. Gönn 
dir eine bewusste Auszeit inmit-
ten der Salzburger Bergwelt. Beim 
Wellness-Wochenende in Wagrain 
erwarten dich Rückentraining, Yoga, 
Journaling und wohltuende Silen-
ce Walks in der Natur. Gemeinsam 
stärken wir Körper und Geist, lassen 
den Alltag hinter uns und schaffen 
Raum für Entspannung, Achtsam-
keit und neue Energie.
Das Programm umfasst funktio-
nelles Rückentraining, Yoga- und 
Atemeinheiten, Wassergymnastik 
sowie stille Spaziergänge in der Na-
tur. Zwischen den Programmpunk-
ten bleibt Zeit, die Wellness-Ange-

bote des Hotels zu genießen und die 
Ruhe der Berge auf sich wirken zu 
lassen. Ablauf: Freitag ab 16:00 Uhr 
Ankommen & Start ins Programm. 
Samstag ab 8:00 Uhr Wassergymnas-
tik, Silence Walk, Yin Yoga & Journa-
ling. Sonntag ab 8:00 Uhr Rückentrai-
ning & Yoga, optionaler Silence Walk 
nach dem Check-out. Die Anreise 
erfolgt in Eigenregie. Preis pro Person 
im Doppelzimmer: 399 €, Einzelzim-
merzuschlag: 90 €.
30. September
Kinder, Smartphones und neue 
Medien – Orientierung für Eltern 
im digitalen Alltag
Smartphones und digitale Medien 
sind fester Bestandteil unseres All-
tags – auch im Familienleben. Viele 
Eltern stellen sich dabei die Frage, 
wie ein sinnvoller und altersgerech-
ter Umgang mit Medien für ihre 
Kinder aussehen kann. Der Vortrag 
bietet eine verständliche Orientie-
rung zum Thema Mediennutzung 
im frühen Kindesalter (1 – 6 Jahre). 
Neben aktuellen Erkenntnissen aus 
der Entwicklungspsychologie werden 
insbesondere die Rolle der Eltern und 
das eigene Medienverhalten in den 
Blick genommen. Es geht nicht um 
Verbote oder starre Regeln, sondern 
um einen bewussten Umgang im All-
tag. Die Teilnehmenden erhalten pra-
xisnahe Impulse, wie sie Mediennut-
zung in der Familie sinnvoll gestalten 
und ihre Kinder kompetent begleiten 

können. Veranstaltung: 30. Septem-
ber 2026, 18:30 – 20:00 Uhr, Kurslei-
tung: Joshua Barrett, Gebühr: 18 €, 
Ort: Odelzhausen: Schule, Seminar-
raum, Dietenhausener Straße 17.
Und vieles mehr. Stöbern Sie gerne 
auf unserer Website: www.vhs-
odelzhausen.de
Wir suchen Sie!
Sie möchten Ihr Wissen weiterge-
ben? Die VHS sucht laufend Dozen-
tinnen und Dozenten. Auch ehren-
amtliche Unterstützung ist jederzeit 
herzlich willkommen – melden Sie 
sich gern bei uns!
Kontakt & Öffnungszeiten
Bei Fragen oder Kursanmeldungen: 
E-Mail: bildung@vhs-odelzhausen.
de, Telefon: 08134 / 9358566, Inter-
net: www.vhs-odelzhausen.de.
Öffnungszeiten VHS-Büro:
Mo: 9:00 – 14:00 Uhr
Di & Fr: 9:00 – 12:00 Uhr
(Schulferien geschlossen)

Es werden nach 
wie vor Helfer/innen 
gesucht
Interessierte können sich bei 
der VHS unter bildung@vhs-
odelzhausen.de oder direkt bei 
Mona Stoll unter 0176 / 41915745 
melden.

Schuhmachermeister Johann Hiegl, 
mit Original Dachauer Faltenstiefel.

Sylvia Hiegl-Schön mit Tochter 
Sarah Schön.

Sternenkinderandacht in Odelzhausen
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher kamen zur Sternenkin-
derandacht an der Gedenkstelle 
bei der Pfarrkirche St. 
Benedikt in Odelzhau-
sen am 8. Mai 2026 
zusammen. In einer 
ruhigen und sehr be-
rührenden Atmosphä-
re wurde gemeinsam 
an Kinder erinnert, die 
während der Schwan-
gerschaft oder kurz 
nach der Geburt ver-
storben sind.
Die Andacht wurde 
von Elisabeth Mayer 
gehalten, die Fürbit-
ten las Herr Pfarrer 
Mayer. Musikalisch be-
gleitet wurde die Feier 
von Birgit Battran am 
Klavier sowie Angelika 

Aigner an der Querflöte. Besonders 
bewegend war das gemeinsam ge-
sungene Lied "Über den Regenbo-

gen" – ein Zeichen der 
Hoffnung und Verbun-
denheit.
Im Mittelpunkt stand 
eine besondere Sym-
bolhandlung: Die 
Besucherinnen und Be-
sucher gestalteten Gar-
tenstecker mit leuch-
tenden Sternen. Auf die 
Sterne konnten Namen, 
Daten oder kleine 
Symbole geschrieben 
werden – persönliche 
Zeichen der Erinnerung 
an jedes einzelne Kind. 
Anschließend wurden 
die Sterne rund um 
die Stele in die Erde 
gesteckt und bildeten 

so einen gemeinsamen Ort des Ge-
denkens und der Liebe.
In einem Text während der Andacht 
hieß es: „Wenn es dunkel wird, be-
ginnen die Sterne zu leuchten. Wie 
kleine Lichter in der Nacht machen 
sie sichtbar, was oft unsichtbar 
bleibt: die Verbundenheit, die Liebe 
– und dass diese Kinder einen Platz 
haben.“
Die Stele für Sternenkinder wurde 
am 15. September 2024 von der 
Katholischen Frauengemeinschaft 
Odelzhausen (kfd) anlässlich ihres 
100-jährigen Bestehens eingeweiht. 
Sie soll Eltern und Familien einen 
dauerhaften Ort der Trauer, Erinne-
rung und Hoffnung schenken. Gera-
de an diesem Abend wurde spürbar, 
wie wichtig ein solcher Platz für 
viele Menschen ist.
Foto und Text: K.Merk



Rathauspost Nr. 46   2/2026   |   Seite 59Seite 58   |   Rathauspost Nr. 46   2/2026

KULT A8-Veranstaltungskalender

Jahresprogramm des Obst- und Gartenbauvereins 
Odelzhausen
4.8.2026, 9:30 Uhr
Gärtnertag in München
Gärtnertag auf dem Viktualien-
markt in München zum Festtag der 
Münchner Gärtner. Festumzug der 
Gärtner mit prächtig geschmück-
ten Umzugswägen – ein wandeln-
des Blumenmeer. Dies ist nur eine 
Termininfo – kein gemeinsamer 
Ausflug geplant!
30.10.2026, 15:00 Uhr
Kinderbasteln
im Pfarrheim Odelzhausen. Dieses 
Jahr bekommen die Kinder Samen 
für Zierkürbisse und Kürbisse. Auf-

gabe ist es, bis zum Herbst eigene 
Kürbisse zu züchten, zu pflegen 
und beim Wachsen zu beobach-
ten. Beim Kinderwettbewerb 
stellen die Kinder ihr ""Zuchtergeb-
nis"" vor, und die Kürbisse werden 
prämiert. Im Anschluss basteln 
wir gruselige Halloweenkürbisse 
daraus.
Helfer gesucht!
Für die Pflege unseres Patenbeets 
an der Marktstraße 17, werden 
dringend Helfer gesucht. Inter-
essierte melden sich bitte unter:  
ObstundGartenbauOdelzhausen@
web.de.

Fragen, Ideen oder 
Anregungen?
Schickt uns gerne 
eure Fragen, Ideen 
und Anregungen an unsere E-Mail-
Adresse:  ObstundGartenbauOdelz-
hausen@web.de.	
Interessiert?
Neue Mitglieder sind herzlich willkom-
men! Melden Sie sich einfach unter: 
ObstundGartenbauOdelzhausen@
web.de mit Ihren Kontaktdaten, wir 
setzen uns mit Ihnen in Verbindung.
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches 
Jahr 2026 mit Euch!

Vorverkaufsstellen: 
Ursula Kohn, Tel.: 0176/22810331, E-Mail: 
ursula@schlosshotel-odelzhausen.de 
und scribo Odelzhausen,Schlossstr. 9, 

Tel.: 08134 / 99250, E-Mail: scribo@t-online.de.

Informationen zu den Veranstaltungen
www.KULT-A8.de, E-Mail: info@kult-a8.de
Ursula Kohn, Mobil 0176 / 22810331

3.7. – 8.8.2026, 20:00 Uhr
Theatersommer Bergkirchen – 
Kommödie
„Bunbury oder Ernst sein ist alles“ 
von Oscar Wilde. Oscar Wildes Ko-
mödie spielt im spätviktorianischen 
London und persifliert mit viel Witz 
die strengen gesellschaftlichen Kon-
ventionen sowie den leichtfertigen 
Umgang mit Institutionen wie der 
Ehe. Kartenverkauf nur über das 
Hoftheater. Ort: Hoftheater Bergkir-
chen, Eintritt: 24 bis 30 €.

Arabesken und heroische Melodien. 
Ort: Stadel Schloss Sulzemoos, Ein-
tritt: 40 €.

und seltene Schätze verbinden sich 
zu einem lebendigen, facettenrei-
chen Programm. Ort: Furthmühle, 
Eintritt: 15 €.

Donnerstag, 30.7.2026, 20:00 Uhr
Andrea Geis – Konzert
Prächtig Brechtig und andere 
Chansons. Andrea Geis präsentiert 
eigene Chansons und ausgewählte 
Brecht-Lieder – mal augenzwin-
kernd, mal sinnlich, mal frech. 
Anekdoten, Lieblingsstücke aus der 
Dreigroschenoper und berührende 
Texte über Leben und Liebe verbin-
den sich zu einem lebhaften Abend. 
Begleitet wird sie von Pianistin Dina 
Tiljak-Schmoll. Ort: Furthmühle, Ein-
tritt: 15 €.

Mittwoch, 26.8.2026, 20:00 Uhr
Adjiri Odametey – Konzert
Stimmen & Klänge aus Afrika. Mit 
warmer, erdiger Stimme und Inst-
rumenten wie Kora, Kalimba, Mbira 
und Gitarre verbindet Adjiri Odame-
tey traditionelle afrikanische Wur-
zeln mit weltweiten Einflüssen. Der 
ghanaische Musiker gilt als authen-
tischer Botschafter afrikanischer 
Klangkunst. Ort: Stadel Schloss 
Sulzemoos, Eintritt: 15,- €.

Kath. Frauengemeinschaft war sehr aktiv
Monatlicher kfd Treff
Jeden dritten Dienstag im Monat, 
am 21.Juli, 18. August, 15. September, 
20. Oktober, findet ab 14:30 Uhr un-
ser Treff im Cafe Ihle in Odelzhausen 
Rudolf-Diesel-Str. 1, für Jung und Alt 
zum gemütlichen Beisammensit-
zen statt. Einfach vorbeikommen!

Walking Gruppe 
Zusammen etwas unternehmen. 
Neue Zeiten: Montags um 15:00 
Uhr kurze Runde, Donnerstags um 
9:00 Uhr lange Runde. Treffpunkt: 
Kriegerdenkmal Odelzhausen. Bei 
Interesse bitte jederzeit bei Theresa 
Wegele, Telefon 5371, melden oder 
einfach vorbeikommen.

Sonntag, 12. Juli 2026	
Pfarrfest
Wir organisieren den Kuchenver-
kauf, um Kuchenspenden wird 
gebeten. Wenn Sie einen Kuchen 
backen und spenden möchten oder 
beim Kuchenverkauf helfen möch-
ten, bitte bei Gertraud Habersetzer 
Telefon 935592 melden. 

Donnerstag, 16. Juli 2026, 14:30 Uhr
Führung auf dem Putenhof 
Wallner
Ort: Hof der Familie Wallner in 
Goppertshofen. Führung inkl. Kaffee 

und Kuchen 15 Euro , Nichtmitglieder 
19 Euro.

Donnerstag, 30. Juli 2026, 20:00 Uhr
Theatersommer im Hoftheater
Bunbury oder Ernst sein ist alles. 
Oscar Wildes berühmtes und meist-
gespieltes Theaterstück. Ein brillan-
tes, doppelbödiges Spiel voller Witz, 
unerwarteten Verwicklungen und 
Charme. Ort: Hoftheater in Bergkir-
chen, Plätze sind reserviert. Karten 
müssen vor Ort bezahlt werden 35 
Euro. 

Samstag, 29. September
Jahresausflug zum Kloster Seeon 
Jahresausflug zum Kloster Seeon 
mit Führung und klösterlichem 
Markt, anschl. zum Chiemsee und auf 
die Fraueninsel. Fahrt zum Kloster 
Seeon. Führung durch die ehemalige 
Klosteranlage und die Abtskirche St. 
Nikolaus. Anschließend Einkehr beim 
Klosterbräu. Nach dem Mittagessen 
Besuch des klösterlichen Markts. 
Um 14:15 Uhr Fahrt nach Gstadt am 
Chiemsee. Schifffahrt zur Fraueninsel. 
Hier können Sie Kaffee trinken, spa-
zieren gehen, die Kirche besichtigen 
und das Inselleben genießen. Schiff-
fahrt  wieder an Land und Heimreise. 
Abfahrt: 7:30 Uhr, Wiedenzhausen, 
7:35 Uhr, Odelzhausen, Feuerwehr 

P&R, 7:37 Uhr Odelzhausen, Haupt-
straße, Preis: 29 Euro, Busfahrt für 
Mitglieder, 34 Euro für Nichtmit-
glieder, Führung Kloster Seeon und 
Schifffahrt: 13 Euro. 

Samstag, 24. Oktober, 10:00 Uhr
Stadtführung durch die Münchner 
Altstadt
Lassen Sie sich verzaubern von Ge-
schichte und Geschichten rund um 
die Münchner Altstadt. Mit Margit 
Riemerschmidt werden Sie Unbe-
kanntes und Bekanntes neu ent-
decken. Treffpunkt: Mariensäule am 
Marienplatz. Eine Veranstaltung der 
Kfd München. Preis: 3 Euro für Mit-
glieder, 6 Euro für Nichtmitglieder. 
Begrenzte Personenzahl.
Interessierte Nichtmitglieder sind 
beim umfangreichen Programm 
unserer Frauengemeinschaft 
jederzeit herzlich willkommen. Be-
sonders freuen wir uns, wenn Sie 
Mitglied werden wollen. Anmeldun-
gen nehmen Katharina Merk, Taxa, 
Telefon 557848, km@merk-travel.
de und Gertraud Habersetzer, Taxa, 
Telefon 935592 entgegen.

Frauendreigesang Herbstzeitlos
Im Jahr 2026 feiert der Frauendrei-
gesang Herbstzeitlos sein 20-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem Grund 
finden im Verlauf des Jahres mehre-
re unterschiedliche Veranstaltungen 
statt.
24. Oktober 2026
Jubiläumsveranstaltung zum 20-jäh-
rigen Bestehen. 
6. Dezember 2026
45 Jahre Bayerisches Adventssingen 
in Odelzhausen, Beginn: 18:00 Uhr 
in der St.  Benedikt Kirche in Odelz-
hausen. 

Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen werden noch 
bekannt gegeben.

Glonnspatzen
Samstag, den 10. Oktober 2026: 
Jubiläumskonzert zu 50 Jahre 
Glonnspatzen Odelzhausen. 
Seit bereits 35 Jahren unter der 
bewährten Führung von Chor-
leiter Thomas von Krafft. Ge-
nauere Informationen werden 
rechtzeitig veröffentlicht.
Foto: Franz Laube

23. September 2026, 19:30 Uhr

Hilfe, ich weiß nicht was ich sagen soll
Wie wir mit trauernden und ande-
ren Menschen mit schwerer Be-
lastung umgehen und umgehen 
könnten. Referent: Walter Hechen-
berger, Trauerpastoral, Veranstalter: 

Dachauer Forum, Kooperation PGR 
und kfd Odelzhausen, Ort: Mehr-
flexgebäude, Gemeinschaftsraum, 
Hauptstraße 54, 85235 Egenburg, 
Kosten: 7 Euro, Anmeldung erfor-

derlich unter Telefon 08134 / 5371, oder 
theresa.we@web.de.

Mittwoch, 8.7.2026, 20:00 Uhr
Trio Andrea Hermenau – Konzert
Jazz voller Farben und Geschich-
ten. Das Trio verbindet kraftvolle 
Grooves, filigrane Klangbilder und 
freien Ausdruck zu einer spannen-
den musikalischen Reise. Stimme, 
Piano, Bass und Schlagzeug erzäh-
len Geschichten. Ort: Furthmühle     
Eintritt: 15 €.

Donnerstag, 16.7.2026, 19:00 Uhr
SOMMERFESTIVAL – Konzert
Harmonic Brass und Quadro Nuevo 
– Concerto Grande. Quadro Nuevo 
und Harmonic Brass vereinen Welt-
musik und brillante Bläserkunst zu 
einem abenteuerlichen Klangor-
chester. Balkan-Feuer, Ravel-Bolero, 

Freitag, 17.7.2026
SOMMERFESTIVAL – Konzert
Ricardo Volkert – Maxjoseph „NAU“.
Mit Gitarre, Cello, Percussion, Tanz 
und Gesang führt das Ensemble von 
Ricardo Volkert in den Süden Spani-
ens – abseits der touristischen Pfade. 
Poetische Bilder und Geschichten 
über Land und Leute formen ein 
Klanggemälde voller Sinnlichkeit, 
Lebensfreude und Leidenschaft.
Maxjoseph entwickelt eine eigene 
Volksmusik: Tuba, Gitarre, Geige 
und steirische Harmonika schaffen 
neue Klangfarben, verbinden Tradi-
tion mit Jazzharmonien, Klassik und 
pulsierenden Rhythmen zu einem 
spannenden Hörerlebnis. Ort: Stadel 
Schloss Sulzemoos, Eintritt: 40 €.

Donnerstag, 23.7.2026, 20:00 Uhr
Marco Lobo Trio – Konzert
Von Bahia nach Minas. Eine Reise 
durch brasilianische Klangwelten: 
Fernanda Santannas warme Stimme 
trifft auf Marco Lobos einfühlsame 
Percussion und Will Magalhães’ far-
benreiche Gitarre. Originale, Klassiker 
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Kulturverein Glonntal e.V.
Freitag, 09.10.2026, 19.00 Uhr
Werner Meier - Echt!?!
Echt?! Du schlägst die Zeitung auf, 
schaust auf dein Handy und denkst: 
‚Des gibt‘s doch net! Hat der des 
wirklich gsagt? Is des a Fake oder 
was Echts? Is de KI was Guats oder 
Schlechts? Geht‘s immer weiter 
nach rechts? Ist Musk-ulin jetzt wie-
der in? Und is der Mo ein globales 
Risiko?‘.
Werner Meier, der feinsinnige Kaba-
rettist und Liedermacher, stellt sich 
den großen Fragen und dem Blues 
unserer Zeit entgegen, bewaffnet 
nur mit seinem Humor, seinen treff-
sicheren Pointen und seiner groo-
vigen Gitarre. Er lädt ein zu einem 
Streifzug durch analoge Zufluchts-
orte im digitalen Alltagswahnsinn, 

Aber – ist das alles 
überhaupt noch 
vom Meier selbst 
erdacht und hand-
gemacht, oder 
schon alles von 
KI, AI oder ‚Woswoaßi‘? Nein, mit 
Garantie: Ein echter Meierabend in 
seiner genialen Mischung aus Leich-
tigkeit und Tiefgang erwartet Sie. 
Wer‘s nicht glaubt, fragt halt nach 
bei ChatGPT.
Einlass ab 18:30 Uhr. Ort: Pfarrstadl 
Aufkirchen, Baderberg 5, 82281 Auf-
kirchen. Tickets 20 Euro pro Person 
zzgl. Vorverkaufsgebühr, 23 Euro pro 
Person Abendkasse. Tickets unter 
www.kulturverein-glonntal.de/ver-
anstaltungen.
Foto: makemorestudios erding

Ausstellungen bei den Dachauer 
Galerien und Museen
Läuft noch bis 16. August 2026 
Löcher und andere Fallen
Arbeiten von Judith Egger und Oliver Westerbarkey. Ausstellung 
in der Gemäldegalerie. Judith Egger und Oliver Westerbarkey 
setzen sich in ihrer Kunst auf spielerische Weise mit den unzähli-
gen Erscheinungsformen der Natur auseinander. In ihrer ersten 
gemeinsamen Ausstellung widmen sie sich dem unter der Erde 
Verborgenen.  Nicht alles, was wir sehen, ist auch wahr und 
harmlose Löcher können auch Fallen sein, in die man unvermu-
tet hineintappt.

9. Juli 2026, 16:00 – 18:15 Uhr
Land-Art: Künstlerisches Arbeiten und Natur
Gemäldegalerie, Künstlerweg, mit Kira Fritsch. Auf einem kleinen 
Rundgang betrachten wir die Landschaftsbilder in der Gemälde-
galerie. Danach wollen wir uns entlang des Dachauer Künstler-
wegs von verschiedenen Naturmaterialien anregen lassen. Mit 
Oma und Opa ins Museum: 15 Euro pro erwachsene Person mit 
bis zu zwei Kindern, jede weitere Person 5 Euro, im Abonnement: 
3 Veranstaltungen nach Wahl 35 Euro. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 08131 / 5675-13 oder per E-Mail an verwaltung@dachau-
er-galerien-museen.de.

Termine in der Friedensinsel in Odelzhausen
Monatliche Termine
Kulturkreis in der Friedensinsel
Das Interesse an Büchern, Thea-
ter, Kino, Musik und Kunst – das ist 
das, was uns verbindet. Wir sind 
ein offener Kreis und treffen uns 
einmal im Monat. Termine:  jeweils 
letzter Mittwoch im Monat (nicht 
in den Schulferien), um 18:00 Uhr. 
Ort: Friedensinsel Odelzhausen, 
Eingang über Rathausparkplatz, 
Leitung: Ingrid Scheck, Telefon 
08134 / 935495, ischeck@web.de.

Gedächtnisstraining mit Spielen 
Spiele schulen das Gedächtnis 
und fördern die Gemeinschaft. Wir 
beginnen mit einem Frühstück 
um dann in die verschiedenen 
Spiele wie Phase 10, Rumikub oder 
Triominos einzusteigen. Eigene 
Spiele dürfen mitgebracht werden.  
Termin  jeweils am zweiten Don-
nerstag im Monat, von 10:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
wegen des Frühstücks wünschens-
wert. Leitung Anni Reithmeier, 
Telefon 08134 / 935564.

Wöchentliche Termine 
Offene Yogastunde 
Termin:  jeden Donnerstag, 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr, Wo: Friedensinsel, evang. Ge-
meindezentrum Eingang über Rathaus-
parkplatz, Leitung: Susi Heidenfelder, Tel. 
0152 / 53334786.
Qui- Gong- Mein Weg
Entspannen – Loslassen-  Auftanken - 
Neubeginn. Leitung Matthias Kaim, Tel. 
0176 / 078934455, Wann: jeden Donners-
tag 19:00 bis 20:00 Uhr (außer in den 
Schulferien), Friedensinsel Odelzhausen.
Quelle: I.Scheck (Friedensinsel Odelzhausen)

in seinen Kraftraum Garten und ganz 
intime Wohlfühloasen, besingt Lust 
und Liebe, Helden und Idioten und 
die lange Liebe der letzten Exoten.

Expertengespräche bei der WestAllianz München
Die diesjährigen Expertengespräche 
der WestAllianz München standen 
unter dem aktuellen und praxisrele-
vanten Thema „Fallstricke bei Social 
Media“. Rund 60 Gäste nutzten die 
Gelegenheit, sich umfassend über 
Chancen, Risiken und Handlungs-
möglichkeiten im Umgang mit 
sozialen Medien zu informieren.
Als ausgewiesener Experte führte 
Prof. Dr. Gero Himmelsbach die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
durch die vielfältigen Aspekte des 
Themas. Dabei erläuterte er unter 
anderem, worauf Nutzerinnen und 
Nutzer bei der Verwendung von So-
cial Media achten sollten und wel-
che Möglichkeiten bestehen, wenn 
Bilder oder Namen missbräuchlich 
verwendet werden. Die anschlie-
ßende Fragerunde wurde von den 
Gästen intensiv genutzt und zeigte 
das große Interesse an den behan-
delten Themen.
Zu Gast war die WestAllianz Mün-
chen in diesem Jahr bei AMAN 
Media in Sulzemoos, die ihr Foyer 
für die Expertengespräche zur Ver-
fügung stellten und damit den pas-
senden Rahmen für den fachlichen 
Austausch boten.

Beim anschließenden Get-together 
wurde die Gelegenheit zum Netz-
werken und zum vertieften Aus-
tausch mit dem Referenten sowie 
den weiteren Gästen rege genutzt. 
Die WestAllianz München zeigte sich 
sehr zufrieden mit der Resonanz und 
dem gelungenen Verlauf der Veran-
staltung.
WestAllianz München
Die WestAllianz München ist ein Zu-
sammenschluss 
von Kommu-
nen im Westen 
des Landkreises 
München und 
engagiert sich 
für die Förde-
rung der inter-
kommunalen 
Zusammen-
arbeit sowie für 
den Austausch 
zu aktuellen 
wirtschaftlichen 
und gesell-
schaftlichen 
Themen.
Text und Foto: West-
Allianz München

Im Bild v.l.n.r.: Roland Pitzl, Erster 
Bürgermeister Pfaffenhofen an der 
Glonn, Dagmar Wagner, Erste Bür-
germeisterin Bergkirchen, Prof. Dr. 
Gero Himmelsbach, Experte des 
Abends, Johannes Kneidl, Erster 
Bürgermeister Sulzemoos, Dagmar 
Hendorfer, Geschäftsleiterin West-
Allianz München, Marianne Klaffki, 
stv. Landrätin Landkreis Dachau.

Konstituierende Sitzung bei der WestAllianz München
Nach den Kommunalwahlen im 
März beginnt auch für die WestAll-
ianz München eine neue Legislatur-
periode. Im Rahmen der konstitu-
ierenden Sitzung im Juni standen 
die Wahl des Verbandsvorsitzenden 
sowie seiner Stellvertreterinnen auf 
der Tagesordnung. Mit vier neu ge-
wählten Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern in den sieben Mit-
gliedsgemeinden war die Sitzung 
zugleich ein wichtiger Auftakt für 
die zukünftige interkommunale Zu-
sammenarbeit.
Die Mitglieder des Zweckverbands 
sprachen dem bisherigen Verbands-
vorsitzenden Johannes Kneidl, 
Erster Bürgermeister Gemeinde 
Sulzemoos,  erneut ihr Vertrauen 
aus. Für sein engagiertes Wirken 
in den vergangenen sechs Jahren 
wurde er einstimmig in seinem Amt 
bestätigt.
Auch die Wahl der stellvertreten-
den Verbandsvorsitzenden erfolgte 
einstimmig. Als erste und zweite 
Stellvertreterinnen wurden die Drit-
te Bürgermeisterin der Gemeinde 
Gröbenzell, Claudia O’Hara-Jung, 
sowie die Erste Bürgermeisterin der 
Gemeinde Bergkirchen, Dagmar 

Wagner, gewählt. Gemeinsam bilden 
sie mit dem Vorsitzenden Johannes 
Kneidl die neue Führungsspitze der 
WestAllianz München.
Mit dieser Mischung aus Kontinui-
tät und neuen Impulsen startet die 
WestAllianz München motiviert in die 
kommenden sechs Jahre. Die Ver-
antwortlichen wollen die erfolgreiche 
Zusammenarbeit der Mitgliedsge-
meinden fortsetzen und wichtige 
Zukunftsthemen der Region gemein-
sam voranbringen.
„Die einstimmigen Wahlergebnis-
se sind ein starkes Zeichen für das 
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit innerhalb der WestAllianz 
München“, betonte Johannes Kneidl 
nach seiner Wiederwahl. „Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit meinen 
Stellvertreterinnen und den Mit-
gliedsgemeinden die erfolgreiche 
Entwicklung unserer Region weiter 
voranzutreiben.“
Die WestAllianz München versteht 
sich als starke kommunale Partner-
schaft und setzt sich für die nachhal-
tige Entwicklung sowie die Bünde-
lung gemeinsamer Interessen ihrer 
Mitgliedsgemeinden ein.
Text und Foto: WestAllianz München

Im Bild v.l.n.r.: Dagmar Wagner, 
Erste Bürgermeisterin Bergkir-
chen, Johannes Kneidl, Erster 
Bürgermeister Sulzemoos, Claudia 
O’Hara-Jung, Dritte Bürgermeiste-
rin Gröbenzell.

Odelzhausen
Einen schönen Markttag wünscht 
die Gemeinde Odelzhausen

15. August

MARIEN-
MARKT
MARIÄ HIMMELFAHRT

11:00 - 17:00 Uhr 

Marktstraße
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Schritt-für-Schritt-Anleitung:
MVG HandyTickets als
Wallet-Ticket (Android) speichern
Wichtig: Diese Funktion gilt nur für das 
Deutschlandticket inkl. der Variationen Job & 
Ermäßigungsticket. Bitte beachten Sie, dass 
das Ticket manuell und monatlich, über ein 
in der MVGO App heruntergeladenes Handy-
Ticket zur Wallet hinzugefügt werden muss. 
Es erfolgt keine automatische Aktualisierung 
(bzw. Erneuerung) innerhalb der Wallet App.

1

2

3

4

5

MVGO App 
öffnen und 
das aktive 
Deutschland-
ticket unter 
„Meine Tickets“ 
aufrufen.

Im Ticketlayout 
auf die Ticket-
Optionen
klicken.

Im erscheinen-
den Menü auf 
den Button 
„Hinzufügen zu 
Google Wallet“ 
klicken.

Die erfolgreiche 
Speicherung 
wird durch die 
Wallet App 
bestätigt.

In der erschei-
nenden Wallet-
App Ansicht 
„Hinzufügen“ 
klicken. 

München für Nachteulen

Mit MVGO in die Zukunft

Als die Buslinie 732 im Jahr 1994 
nach Pasing geschaffen wurde, 
stand vor allem ein Ziel im Vorder-
grund: Berufspendlern eine attrak-
tive Alternative zum Auto zu bieten. 
Der Weg zur Arbeit sollte bequem 
und umweltfreundlich mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr möglich sein.
Mit den Jahren änderten sich je-
doch die Ansprüche der Fahrgäste. 
München sollte nicht nur tagsüber 
für den Job erreichbar sein, son-
dern auch in der Freizeit: für einen 
Kinobesuch, ein Konzert, Sportver-
anstaltungen, das Tollwood-Festival 
oder einen entspannten Abend mit 
Freunden.
Der MVV reagierte auf diese Ent-
wicklung und baute das Angebot 
kontinuierlich aus. Die Zahl der 
Fahrten wurde erhöht, insbesonde-
re auch an Wochenenden. Heute 
verkehren montags bis freitags täg-

lich 44 Busse zwischen Odelzhausen 
und Pasing in beide Richtungen. Die 
letzte Rückfahrt startet dabei um 0:33 
Uhr. Samstags stehen 34 Fahrten zur 
Verfügung, ebenfalls mit einer letzten 
Abfahrt in Pasing um 0:33 Uhr. Selbst 
sonntags gibt es noch 24 Fahrten-
paare, die letzte Rückfahrt beginnt 
um 22:33 Uhr.
Damit steht Nachtschwärmern nahe-
zu das gesamte Münchner Freizeit- 
und Kulturangebot offen. Die lästige 
Parkplatzsuche entfällt, ebenso die 
Sorge um Verkehrskontrollen oder 
die Heimfahrt in übermüdetem Zu-
stand.
Und wer die Nacht zum Tag machen 
möchte, muss sich ebenfalls keine 
Gedanken machen: Bereits um 5:27 
Uhr bringt der erste Bus des Tages 
seine Fahrgäste wieder sicher nach 
Hause.
Foto: MVG

Die App MVGO vom MVG bündelt 
zahlreiche Funktionen für Fahrgäs-
te des öffentlichen Nahverkehrs in 
und um München. Nutzer können 
Verbindungen suchen, passende 
Tickets kaufen und ihre gesamte 
Reise in Echtzeit verfolgen. 
Ein besonderes neues Feature ist 
MVVswipe: Fahrgäste müssen nicht 
mehr selbst den richtigen Tarif aus-
wählen. Stattdessen bestätigen sie 
beim Einsteigen und Aussteigen 
ihre Fahrt per Wischgeste („Swipe“). 
Das System berechnet anschlie-
ßend automatisch den günstigsten 
Fahrpreis. 
Zu den wichtigsten Funktionen ge-
hören:
• Live-Standorte von Bussen und 

Trambahnen auf der Karte
• Kauf von HandyTickets

• Automatische Tarifberechnung mit 
MVVswipe

• Speicherung des Deutschland-       
tickets in Apple Wallet oder Google 
Wallet

• Bayernweite Verbindungssuche mit 
Ticketvorschlägen

• Individuelle Reiseeinstellungen       
(z. B. Barrierefreiheit, Gehzeit)

• Netzpläne und Störungsmeldungen
• Live-Abfahrtszeiten
• Favoritenverwaltung
• Teilen und Speichern von Verbin-

dungen
• Anzeige des Status von Rolltreppen 

und Aufzügen
Das Ziel der App ist es, die Nutzung 
des öffentlichen Nahverkehrs einfa-
cher, transparenter und komfortabler 
zu machen.

Sie suchen einen Job?
Bei den zahlreichen Firmen in unserer West-
Allianz München, mit ihren sieben Gemein-
den und über 24.000 Arbeitsplätzen, werden 
Sie bestimmt fündig!
Von einem Arbeitsplatz in unserer Region profitieren Sie dreifach: 
Gute Bezahlung und zukunftssichere Branchen in der boomenden 
Metropolregion München sowie kurze Wege zur Arbeitsstelle für 
mehr Freizeit.
Schnell. Flexibel. Einfach. 
Bewerben Sie sich über unser JobPortal bei der Firma Ihrer Wahl, 
laden Sie Ihren Lebenslauf hoch, fertig.

Sie suchen hoch motivierte und gut 
vernetzte Arbeitskräfte? 
Bei uns in der WestAllianz München, mit 
ihren sieben Gemeinden und über 75.000 
Einwohnern, werden Sie bestimmt fündig!

Unsere Region zeichnet sich aus durch ausgezeichnete Bildungsein-
richtungen, eine hervorragende Infrastruktur und einen zukunftsori-
entierten ÖPNV. Beste Voraussetzungen also, dass Sie ihr Dreamteam 
bei uns finden!
Schnell. Flexibel. Einfach. 
Melden Sie sich auf unserem JobPortal an und präsentieren Sie Ihr 
Unternehmen. Kostenlos für Firmen aus dem WestAllianz-Gebiet!

Wir haben das Stellenportal www.westallianz.de/jobportal auf den 
Weg gebracht, das sich sehr erfolgreich, mit über 8.100 Anfragen pro 
Monat, entwickelt. Odelzhausen Pfa�enhofen

a. d. Glonn
SulzemoosBergkirchen MaisachKarlsfeldGröbenzell

Die Akquise von Arbeitskräften ist für viele Unternehmen sehr zeit- und kostenintensiv. 
Aus diesem Grund bietet die WestAllianz München eine Plattform an, die den Standort im 
Münchner Westen mit der Wirtschaft verbindet. Arbeitssuchende sollen sich einfach und 
schnell einen Überblick verschaffen können und sich mit wenigen Klicks bewerben.

Sie suchen 
einen Job?

Sie suchen neue 
Mitarbeiter?

Förderung von Balkonkraftwerken 
letztmalig verlängert!
In der Sitzung des Gemeinderats am 26.01.2026 wurde sich nochmals für 
die Weiterführung der Förderung für die Anschaffung von Balkonkraftwer-
ken entschieden.
Diesmal allerdings mit einem etwas geringeren 
Fördertopf in Höhe von insgesamt 7.500 € für das 
Haushaltsjahr 2026.
Was heißt das nun für 2026?
– Der Förderzeitraum beginnt am 01.04.2026 und 

endet am 31.12.2026.
– Ab 01.04.2026 können wieder Förderanträge bei der 

Gemeinde gestellt werden!
– Es steht ein Fördertopf in Höhe von 7.500 € zur Ver-

fügung!
Bei Rückfragen zum Förderprogramm steht Ihnen 
Frau Widmann telefonisch unter 08134/9308-61 oder 
per Mail an kaemmerei@odelzhausen.de gerne zur 
Verfügung!
Den Förderantrag sowie alles Wissenswerte finden 
Sie auf unserer Homepage unter https://www.odelz-
hausen.de/wirtschaft-oepnv-bau-energie/klima/bal-
konkraftwerke.
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Bauleistungen, Baunebenleistungen, Bauplanung

Elektroanlagen Habersetzer GmbH

Dorfstraße 45
85235 Odelzhausen-Taxa
Tel.: 08134 / 92056
Fax: 08134 / 92076
info@elektro-habersetzer.de
www.elektro-habersetzer.de 

Montag bis Donnerstag
07:30 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr
Freitag
09:00 – 14:00 Uhr
gerne auch n. Vereinb.

SAT-Anlagen
E-Check
Alarmanlagen
Elektroinstallation
Videoüberwachung

KNX Smarthome
Netzwerktechnik

Elektrotechnik Winkler

Augsburger Straße 11
85235 Odelzhausen
Ortsteil Höfa
Tel.: 08134 / 559080
Fax: 08134 / 5360
el.-hans-winkler@t-online.de

Elektroinstallation
Photovoltaik-Anlagen
E-Mobilität Lade- und 
Infrastruktur
Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik
Antennenanlagen
Energieberatung HWK

F. Bindea – Gartengestaltung

Reiseräcker 17
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 08134 / 9356781
Mobil: 0163 / 1782321
info@bindea-garten.de
www.bindea-garten.de

Individuelle Planung und hochwertige Umsetzung
von Gärten und Außenanlagen.
Terrassen, Pflasterarbeiten und Bepflanzung aus 
einer Hand.

Qualität ist kein Zufall ...

Branchenliste der Region
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit der Branchenliste zeigen wir Ihnen die Dienstleistungen 
und Einkaufsmöglichkeiten in unserer Gemeinde auf. 
Kurze Wege und vieles mehr bieten Ihnen die nachfolgenden 
Geschäfte. 
Bitte nutzen Sie die Angebote in unserer Gemeinde. 

Markus Trinkl, 
1. Bürgermeister

Haben Sie Interesse bzw. Fragen zu einem Eintrag 
in die Firmenliste, wenden Sie sich an 
Andrea Münch, Tel.: 08134 / 9308-74, 
E-Mail: muench@odelzhausen.de

Elektrotechnik Ludwig Weingärtner

Am Gartenfeld 12
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 08134 / 554950
Fax: 08134 / 554951
info@ihrstrom.com
www.ihrstrom.com

Alarmanlagen
Klimaanlagen 
Kernbohrungen
Elektroinstallation 
Torantriebe
Sprech- und 
Telefonanlagen

Sat- und Kabelfernsehen 
Netzfreischaltungen 
E-Check
Videoüberwachung
KNX Smarthome
Fachbetrieb für 
E-Mobilität

GGD München GmbH

Sitz der Gesellschaft
Steinfeldstraße 26a
85235 Odelzhausen
Tel: 08134 / 9358408
Fax: 08134 / 9358409
E-Mail: ggdgmbh@outlook.de

Post/Büroanschrift
Stäblistraße 10a
81477 München
Tel: 089 / 72441030
Fax: 089 / 72441031
www.ggd-münchen-gmbh.de

Gebäudemanagement
Büro/Praxen/
Geschäftsreinigung
Fenster/Glasreinigung
Teppich/Polsterreinigung
Baureinigung (grob + fein)
Containerreinigung

Abbruch/Rückbau
Renovierung/
Modernisierung
Entrümpelung/Entsorgung
Hausmeisterdienste
Objektbetreuung
Gartenarbeiten

Branchenliste der Region
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Bauleistungen, Baunebenleistungen

Rußbach GmbH & Co. KG, Ausbau-Akustik-Maler

Schloßstr. 12
85235 Odelzhausen
Tel.:  08134 / 55930-0
info@russbach-gmbh.de
www.russbach-gmbh.de

Gewerke/Leistungen:
Ausbau
Trockenbau
Akustik
Nachhallregulierung
Malerarbeiten
Wärmedämmung

Putzarbeiten
Estrich-, Fliesen- und 
Bodenarbeiten
Brandschutzertüchtigung
Bauelemente, Türen, Fenster

Konrad Kreppold GmbH
Abbruch, Erdbau, Bauschuttrecycling

Konrad-Kreppold-Platz 1
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 322
Fax: 08134 / 7788
info@kreppold.com
www.kreppold.com

Montag bis Donnerstag
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr
Freitag
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

Abbruch
Erdbau
Bauschuttrecycling

Peter & Marco Gutmann GbR, Malermeisterbetrieb

Schusterberg 1
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 
Ortsteil Egenburg
Tel.: 08134 / 7264
Fax: 08134 / 556688
Mobil: 0177 / 2821445
info@maler-gutmann.de
www.maler-gutmann.de

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Maler- und 
Lackierarbeiten
Fassadengestaltung 
kreative Wandtechniken

„Die Farbe ist der Ort, 
wo sich unser Gehirn 
und das Weltall begegnen.“
(Paul Cézanne)

Lindhuber Baugesellschaft

Miegersbacher Weg 1a
85235 Odelzhausen
Mobil: 0176 / 70485191
info@lindhuber-gmbh.de
www.lindhuber-gmbh.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage

Handwerksbetrieb für Innenausbau aus Odelzhausen. 
Ob Umbaumaßnahmen, Komplettsanierung oder 
Neubau, alles aus einer Hand.
Planung und Beratung, Böden, Trockenbau, Maler, 
Fliesen, Elektro- und Installateurarbeiten.

Planungsbüro R O B

Dipl.-Ing. C. Multhaup
Am Wegacker 3
85235 Odelzhausen-Dietenhausen
Tel.: 08134 / 556770
kontakt@rob-multhaup.de
www.rob-multhaup.de

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Die Erstberatung 
ist kostenfrei.

Für Neubau, Altbau und Umbau:
Bauberatung
Bauplanung
Baugenehmigung
Bauleitung

Riemensperger Heizung Sanitär GmbH

Mühlweg 9
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 5565057
Fax.: 08134 / 9357856
info@riemensperger.bayern
www.riemensperger.bayern

Montag bis Freitag
07:00 – 17:00 Uhr
Notdienst:
Montag bis Sonntag

Heizungsinstallation
Erneuerbare Energien 
Kundendienst Heizung Sanitär
Sanitärinstallation
Badsanierung
Barrierefreie Bäder

Rohbauveredelung WGM 
Weindl, Greppmeier, Münch GbR

Weilerweg 1
85235 Oberumbach
Tel.: 08134 / 997060
Fax: 08134 / 997061

Innen- und Außenputz
Vollwärmeschutz
Energieberatung
Bauplanung

MS Haus + Grund GmbH

Gerda-Hasselfeldt-Ring 26
85235 Pfaffenhofen an der Glonn
Tel.: 081 34 / 9352140
Fax: 081 34 / 9352141
info@mshausundgrund.de
www.mshausundgrund.de

Montag bis Donnerstag
07:30 – 12.00 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr
Freitag
07:30 – 12.00 Uhr
14:00 – 15:00 Uhr

Kanal: Kanalbau von A-Z, Grundleitungen in und unter der 
Bodenplatte, Unterflur-Hebeanlagen, Fettabscheideranlagen
Entwässerung: Regenleitungen inklusive Sickerschächte, 
Rigolen aller Hersteller inklusive Wartung, Sedimentations-
anlagen, Dükeranlagen
Spezielles: Straßenanschlüsse, TV-Untersuchung, Sanierung, 
Microtunneling, Trinkwasser- und Versorgungsleitungen

Meldung von defekten Straßenlampen
Sollten Sie Beschädigungen an 
den Straßenlaternen entdecken 
oder gar einen Ausfall, können 
Sie dies der Gemeinde Odelz-
hausen direkt über die Webseite: 
www.odelzhausen.de (Quicklinks 
auf der Startseite) mitteilen. 
Alternativ steht Ihnen Frau Bübl 
unter 08134 / 9308-54 zur Ver-
fügung.
Foto: istock/breath10
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Schweis GmbH & Co. KG

Oskar-von-Miller-Straße 3
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 447
Fax: 08134 / 5360
info@schweis-malerbetrieb.de
www.schweis-malerbetrieb.de

Mittwoch bis Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Malerarbeiten
Cotec-Design
Objektveredelung
- Spachtelarbeiten 
Fassadengestaltung 
und Sanierung 
Raumgestaltung
Tapezierarbeiten

Innendämmung
Brand- und Wasser-
schadensanierung 
Bodenbeläge
Altbausanierung 
- Verputzarbeiten 
Trockenbau
Lehmputze

Schreiner Wilaschek 

Schreiner Wilaschek 
Essenbach 10 
85235 Odelzhausen 
Tel.: 08134 / 559158 
info@schreinerei-wilaschek.de 
www.schreinerei-wilaschek.de

Montag bis Freitag
07:30 – 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Möbel nach Maß! Unser Motto: "Geht nicht, gibt's nicht".
Küchen
Wohn-Schlafzimmer
Kinderzimmer
Terrassen
Ladeneinrichtungen

www.firmen.tv/schreinerei-bernd-wilaschek_dtfwdh

Einbaumöbel aller Art
Türen/Fenster
Einzelmöbel
begehbare Schränke
Betten

Augustinerweg 7 b
85235 Odelzhausen-Taxa
Tel.: +49 (0)8134 / 32539-00
Fax: +49 (0)8134 / 32539-10
info@best-iv.de
www.best-iv.de

Montag bis Freitag
09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Mittwoch
14:00 – 16:00 Uhr

B.E.ST Immobilienverwaltung GmbH

Immobilienverwaltung für: 
- Liegenschaften
- Mietshäuser
- Gewerbe
- Stiftungen

Hausmeisterservice Martin Supica

Hadersried 19
85235 Odelzhausen-Hadersried
Tel.: 08134 / 8863828
Info@ms-hms.de
www.ms-hms.de
www.ks-hausmeister.de

Objektbetreuung
Gebäudereinigung
Fenster-/Glasreinigung
Baureinigung
Entrümpelung/Entsorgung
Hausmeisterdienste

Zimmerei Arlt 

Holz und Dächer vom Feinsten
Hadersried 19a
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 1568
Mobil: 0177 / 6692555
zimmerei@arlt-on-line.de

Holz und Dächer vom Feinsten 
Zimmerei, Dachdeckungen, Dachflächenfenster, 
Zellulose-Einblasdämmung 
Ökologische Holzhäuser 
Terrassen, Decks, Balkone, Pergolen, Carports

Enzian Clean Services Gebäudereinigung

Inhaber: Hasim Durmaz
Poststraße 3
85259 Wiedenzhausen
Tel.: 08134 / 4989823
Fax: 03222 / 4387562
info@enzianclean.de
www.enzianclean.de

Unterhaltsreinigung Gewerblich und Privat
Fenster-, Jalousien- und Fassadenreinigung
Terrassenreinigung und Wintergärten 
Hausmeisterservice / Gartenarbeiten und Winterdienst 
Gewerbliche Müllentsorgung 
Baufein- und Bauendreinigung

Montag bis Donnerstag
09:00 – 17:00 Uhr
Freitag
09:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Marcus Buchholz
Feldstraße 6
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 08134 / 9353729
Mobil: 0176 / 40529550
m.buchholz@niceliving-immobilien.de
www.niceliving-immobilien.de

Geschäftszeiten
nach Vereinbarung

Nice Living Immobilien . Marcus Buchholz

Vermietung von Wohn- und Gewerbeimmobilien
Verkauf von Grundstücken
Verkauf von Wohnungen und Häusern

Seit 10 Jahren betreibe ich erfolgreich mein Immobilienmakler-
büro. Gerne vereinbare ich mit Ihnen einen individuellen kosten-
losen Beratungstermin vor Ort. Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Gasteiger Immobilien GmbH

Schloßstraße 18
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 997140
info@gasteiger-immobilien.de
www.gasteiger-immobilien.de 

Klar beraten. Persönlich begleiten.
Hochwertige Immobilen zwischen München 
und Augsburg.

Verkauf
Beratung
Bewertung
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Anhängervermietung
Kfz und Zubehör, Fahrzeuge mit Handel

Immobiliendienstleistung

PerVita Immobilien

Inhaberin Tanja Ertel
Am Bach 4
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 557803
info@pervita.info
www.pervita-immobilien.de 

Seit 20 Jahren haben wir im Immobilienverkauf unsere 
absolute, persönliche Berufung gefunden. Unser Service 
steht hierbei im vordersten Fokus.
Bei uns stehen Ihre Wünsche und Vorstellungen an erster 
Stelle. Besuchen Sie unsere Homepage und überzeugen 
Sie sich selbst! Ihr PerVita-Team

Raiffeisenbank Pfaffenhofen a. d. Glonn eG

Marktstraße 27
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 93150
Fax: 08134 / 931513
meinebank@raiba-pfaffenhofen.de
www.raiba-pfaffenhofen.de

Hauptstelle Odelzhausen
Mo, Di, Mi 08.15 – 12.15 Uhr
 13.15 – 16.45 Uhr
Do 08.15 – 12.15 Uhr
 13.15 – 18.00 Uhr
Fr 08.15 – 14.00 Uhr

Partner für Finanzdienstleistungen: 
Geldanlagen
Bausparen 
Baufinanzierungen
Immobilien Verkauf/
Vermietung/Gutachten 

Investitionskredite
Förderdarlehen 
Anschaffungsdarlehen
Versicherungen 
Zahlungsverkehr

Anhängervermietung

Christian Paulus
Steinfeldstraße 41a
85235 Odelzhausen 
Mobil: 0176 / 466 11 976
paulisvermietung24@aol.com
www.paulisanhaengervermietung.de

Montag bis Sonntag,
auch feiertags
24 Std.
Gerne auch per 
WhatsApp

Wir, ein Familienbetrieb, vermieten Ihnen verschiedene 
Anhänger mit 750 kg, 1500 kg und 2700 kg Gesamtgewicht, 
ob für Autotransport, Motorrad, Quad, Gartenabfälle, Möbel 
oder sonstige Transporte.
Mietpreise finden Sie auf unserer Internetseite oder 
rufen Sie uns an, gerne auch eine WhatsApp.
Wir freuen uns auf ihre Reservierung.

Heinz Herrmann & Marcel Angerer
Hauptstraße 2 a
85235 Odelzhausen
Tel.: 08131 / 612080
marcel.angerer@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/marcel.angerer

Wir freuen uns, Sie in unserer Filiale in Odelzhausen 
begrüßen zu dürfen. 
Als Ansprechpartner für Versicherungen und Finanz-
dienstleistungen stehen wir Ihnen jederzeit gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. Bereits seit über 30 Jahren betreuen 
wir in unserer Hauptfiliale in Dachau viele Kunden in der 
gesamten Region.

Montag bis Freitag 
08.30 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

SIGNAL IDUNA Bezirksdirektion

Auto Loder GmbH

Marktstr. 1
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 93000
odelzhausen@autoloder1899.de
www.ford-loder-odelzhausen.de

FORD-Neuwagen (PKW und Nutzfahrzeuge)
Gebrauchtwagen
FORD-Service und Originalersatzteile
Reparatur und Unfallinstandsetzung für alle Fabrikate
Freie Tankstelle
FORD-Carsharing

Verkauf:
Mo – Fr 09:00 – 18:30 Uhr
Sa 09:00 – 13:00 Uhr
Service:
Mo – Fr 07:30 – 17:00 Uhr
Tankstelle:
Mo – Fr 07:00 – 19:00 Uhr
Samstag 08:00 – 16:00 Uhr

Jakob Obermaier, Kfz-Sachverständigenbüro

Hochstraße 14 b
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 1026
Wilhelm-Hale-Str. 55
80639 München
Tel.: 089 / 132917
Fax: 089 / 132924
Mobil: 0171 / 8712350

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Kfz-Sachverständiger für Unfallschäden und 
Kfz-Bewertungen
Von der HWK von Oberbayern öffentlich bestellt und 
vereidigt für das Karosserie- u. Fahrzeugbauerhandwerk
Zertifiziert nach DIN EN 17024

Peter Greppmair GmbH & Co. KG

Carl-Benz-Straße 1
85235 Odelzhausen 
Tel.: 08134 / 93230
info@autohaus-greppmair.de
www.autohaus-greppmair.de 

Montag bis Freitag
07:30 – 18:00 Uhr
Samstag
09:00 –12:00 Uhr

Autorisierter Mercedes-Benz Transporter und 
Trucks Service
Service und Reparaurarbeiten an PKW, Transporter 
und LKW
Originalteile und Zubehör
Nutzfahrzeugnachrüstungen
Trailer-Diagnose und -Instandsetzung

Der AUTOMEISTER, Kfz-Reparatur

Inh.: Eugen Popov
Robert-Bosch-Straße 12
85235 Odelzhausen 
Tel.: 08134 / 553540
Mobil: 0177 / 4046335 (nur SMS und WhatsApp)
info@der-automeister.de
www.der-automeister.de

Montag bis Freitag
08:00 – 17:00 Uhr
mittwochs HU/AU 
(nach Voranmeldung)

Fahrzeuginstandsetzung 
für PKW
Professionelle Elektrik & 
Diagnose
Wartung nach Hersteller-
vorschrift

Klimaanlagenservice + 
Reparatur
Alles rund ums Fahrwerk
Old-/Youngtimerservice
HU/AU nach 
Voranmeldung
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Rechtsberatung | Steuerberatung
Kfz u. Zubehör, Fahrzeuge mit Handel

Gesundheitswesen | Wellness

Wolfgang Maschenbauer

Hochstraße 12 a
85235 Odelzhausen
Tel.:   08134 / 554925
Fax:   08134 / 555757
Mobil: 0173 / 9762936

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Kfz-Sachverständiger für Unfallschäden 
und Kfz-Bewertungen
Unfallgutachten
Oldtimergutachten
Vor-Ort-Service

KANZLEI LUGMAYR & DR. PELLKOFER 

Termine nach Vereinbarung
info@kanzlei-lugmayr.de
www.kanzlei-lugmayr.de

Hauptstraße 1
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 9350755
Fax: 08134 / 9350756

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Versicherungsrecht
Mietrecht
allgemeines Zivilrecht

Dr. Jörg Eisele Dipl.-Kfm., 
Steuerberater, Bankkaufmann

Hartstraße 7
85259 Wiedenzhausen
Tel.: 08134 / 557014
Fax: 08134 / 3413268
info@eisele-steuerberatung.de
www.eisele-steuerberatung.de

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Einkommensteuer
Existenzgründung 
Finanzbuchhaltung
Jahresabschluss, 
Lohnbuchhaltung
Körperschaftsteuer

Umsatzsteuer
Erbschaftsteuer

Erlebnis-Klang-Massage

Gabi Mergel-Geer
Gaggers Straße 8a
85235 Odelzhausen-Gaggers
Tel.: 08134 / 9359598
gabi@erlebnis-klang.de
www.erlebnis-klang.de

Termine nach 
telefonischer
Vereinbarung

Klangmassagen für Kinder 
und Erwachsene im
eigenen Klangraum
Klangerlebnis in kleinen 
Gruppen (max. 3 - 4 Pers.)
Workshops rund um das 
Thema Klang(schalen)

Beratung und Verkauf von 
Klanginstrumenten
Klangerlebnis in z. B. Kinder-
gärten u. Klang-Konzerte
Mitglied im Europäischen 
Fachverband Klang-
Massage-Therapie e. V.

Physioteam Steinleitner, Praxis für Groß und Klein

Kathleen Steinleitner
Marktstraße 5
85235 Odelzhausen
Tel.:  08134 / 7124
info@physioteam-steinleitner.de
www.physioteam-steinleitner.de

Massage/Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Kindertherapie (Bobath/Vojta)
Neurologische Behandlung für 
Erwachsene (Bobath/Vojta)
Lymphdrainage/
Entstauungstherapie (KPE)

Rezeption:
Montag bis Freitag
08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch
16:00 – 18:00 Uhr
Termine nur nach 
Vereinbarung

Kieferbehandlung
Wellness-
Anwendungen
Hausbesuche
Gutscheine

GeCo Gesundheitsberatung & Coaching

Sandra Stillemunkes
Primelweg 2
85235 Odelzhausen-Sittenbach
Tel.: 08134 / 554977
Fax: 08134 / 555617
coaching@stillemunkes.de
www.stillemunkes.de

Termine nach Vereinbarung

Zeit- und Stressmanagment
Burnout-Prävention
PME – Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
Nordic Walking
Wellnessmassagen

Hörgeräte Reichart GmbH

Marktstraße 5
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134/5575666
odelzhausen@
hoergeraete-reichart.de
www.hoergeraete-reichart.de

Montag und Mittwoch
 09:00 – 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 13:00 Uhr
 14:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Moderne Hörsysteme
Beratung und Anpassung
kostenloser Hörtest
Hörtraining

Gehörschutz
Reinigung und Zubehör
Tinnitus-Beratung

Nico Scholler, Kfz-Sachverständigenbüro

Nico Scholler
Kfz-Sachverständigenbüro
Postweg 1
85235 Odelzhausen 
Mobil: 0176 / 84139484
gutachten-scholler@gmx.de
www.gutachten-scholler.de

Geschäftszeiten
nach Vereinbarung

Kfz-Sachverständiger 
für Schaden- und 
Wertgutachten
Vor-Ort-Service
Unfallgutachten
Wertgutachten

Oldtimergutachten
Fuhrparkmanagement
Beratung

Zertifiziert nach
DIN EN ISO/IEC 17024
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Gesundheitswesen | Wellness
Bildung/Pädagogik

Praxis für Psychotherapie Hedwig Kawan Kühlmuß

Hochstraße 3 b
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 6387
hedwig-kk@gmx.de
www.hoffnung-fuer-mich.com

Termin nach 
Absprache

Psychotherapie bei Depressionen, Missbrauch, Traumata 
Zwangs-Angststörung, Verlusterfahrung 
Aufarbeitung von destruktiven Generationssystemen 
und Verstrickungsmustern
Fördern von eigenen konstruktiven Verhaltensweisen 
sowie in Beziehung und Partnerschaft

"In jeder Schwierigkeit lebt die Möglichkeit"

Praxis für Osteopathie und Naturheilkunde
Sophie Auer-Weingärtner, Heilpraktikerin

Am Gartenfeld 12
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 0172 / 9846610
info@praxis-auer-weingaertner.de
www.praxis-auer-weingaertner.de

Termine 
nach Vereinbarung

Baby- und Kinder-
osteopathie
Osteopathie f. Erwachsene
Craniosacrale Therapie
Psychosomatische 
Energetik nach Dr. Banis
Schüsslersalztherapie

Kinderwunsch
natürliche Hormontherapie
BurnOut und 
Stressmanagement
Zertifizierung f. gesetzliche 
Krankenkassenbezuschus-
sung vorhanden

Praxis für Shiatsu, Meditation und Coaching
Ingrid Figliolino

Ingrid Figliolino
Feldstraße 8
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 0175 / 2441182
www.shiatsu-berührt.de

Shiatsu (japanisch: „Fingerdruck“) ist energetische 
Körperarbeit mit achtsamer, tief wirkender 
Berührung. Körperliche und seelische Blockaden 
können gelöst werden. Termine nach Vereinbarung.

Für entspannte Mitarbeiter/innen: 
Shiatsu auf dem Massagestuhl direkt in Ihrer Firma

Taxi Thomas

Inh. Monika Thomas
Hadersried 16 a
85235 Odelzhausen

Tel.: 08134 / 556002
Mobil: 0172 / 8449379

Geschäftszeiten 
nach Vereinbarung

Krankenfahrten aller Kassen 
(Bestrahlung, Chemo, Dialyse, Reha),
Kurierfahrten

Praxis für Psychotherapie (HPG)

Anke Huttenloher
Marktstraße 9
85235 Odelzhausen
Tel.: 0151 / 43268361
ankehuttenloher@web.de
www.huttenloher-psychotherapie.de

Termine 
nach Vereinbarung

Systemische Beratung 
(DGSF)
Paartherapie/Beratung
Familienaufstellungen
Gesprächstherapie
Persönlichkeitsentwicklung
Trauerbegleitung

Unterstützung bei 
Trennung/Scheidung
lösungsorientierte Hypnose
berufl. Weiterentwick-
lung/Veränderung
Lösungen f. persönliche 
Situationen finden

Wohlfühlstube

Heike Bucher
Physiotherapeutin
Lilienweg 4d
85235 Sittenbach
Tel.: 08134 / 935154
Mobil: 0162 / 9452735
heike-bucher@t-online.de

Dienstag Vormittag und Abend
Donnerstag Abend
Freitag Vormittag

Wellnessmassagen (Rücken/Ganzkörper)
Peeling oder Hot Stone
Termine nach Vereinbarung

Zahnärztin Lidia Offermann

Brunnenweg 14
85235 Odelzhausen 
Tel.: 08134 / 6634
Fax: 08134 / 555786
info@zahnarzt-
odelzhausen.de

Montag  08:00 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  08:00 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr
 15:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe, 
Konservierende Zahnbehandlung,
Ästhetischer Zahnersatz, 
Parodontologie
Implantologie

Gitarrenunterricht durch Diplom-Musiklehrerin

Monika Fuchs, Musiklehrerin (Qualitätszertifikat Tonkünstlerverband) 
Lindenstraße 4
85235 Odelzhausen 
Mobil: 0160 / 6418327 
monikafuchs@posteo.de
www.monika-fuchs-warmhold.de

Gitarrenunterricht (Kinder/Jugendl.)  
Unterricht in Kleingruppen 
(2-3 Schüler) und einzeln
Unterrichtsort: Friedensinsel 
Odelzhausen 
kostenlose Schnupperstunde
Beratung zum Instrumentenkauf

Unterrichtszeiten
nach Vereinbarung

Musizieren stärkt das Selbst-
bewusstsein, erweitert den 
Freundeskreis, fördert Kon-
zentration und Kreativität 
– und macht Spaß!

Schülervorspiele
Ensemble-Spiel 
alle Stilrichtungen
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Dienstleistung / Handwerk

Metzgerei Hill

Alexander Hill
Hauptstraße 14
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 284
metzgerei-hill@t-online.de

Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag
 07:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 07:30 – 13:00 Uhr
Samstag 07:00 – 12:00 Uhr

Sie finden uns auch in der 
Friedberger Straße 3 
in Egenhofen!
Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung
Strohschweine aus 
„emissionsarmem 
Tierwohl-Außenklimastall“

Färsen aus Strohboxen 
in der Region
24h-Fleischautomat!
Täglich durchgehend 
heiße Theke
Partyservice, Wurst- und 
Käseplatten

MaMaJu GmbH

An der Allee 12
85235 Pfaffenhofen a. d. Glonn
Telefon 08134 / 9354571
Mobil 015561 578 693
E-Mail hallo@mamaju.bio
Internet www.mamaju.bio

Mittwoch bis Freitag
 08:00 – 13:00 Uhr
  14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Bio- und regionale Lebensmittel für den täglichen Bedarf 
(u.a. saisonales Bio-Obst und -Gemüse)
große Käsetheke mit Antipasti und Feinkostaufstrichen 
(teilweise hausgemacht)
hausgemachte Kuchen, "kaltes" Feinkost-Catering
frische Biobackwaren, Kaffee, Eis, Brotzeiten

Anitas Fahrschule

Anita Sudermann
Oskar-von-Miller-Straße 3
85235 Odelzhausen
Mobil: 0151 / 65127279
info@anitas-fahrschule.de
www.anitas-fahrschule.de

Montag bis Donnerstag
 nach Absprache

Freitag (Anmeldung)
 17:00 – 19:00 Uhr

Unser Ziel ist es, Dich schnell und kostengünstig zu 
Deinem Führerschein zu bringen. Du bekommst immer 
genügend Fahrstunden ohne lange Wartezeiten. Zudem 
bieten wir unseren Theorieunterricht als Block von 7 Tagen 
an, so dass Du schnellstmöglich die Theorieprüfung 
ablegen kannst. Unsere modernen Fahrzeuge sorgen 
gleichzeitig für den nötigen Fahrspaß.

eatDirt!, MTB-Shop

Andreas Lange
Sielenbacher Straße 5
86453 Dasing/Laimering
Telefon 08134/ 8863795
info@eatdirt.de
www.eatdirt.de

Onlineshop 24/7 geöffnet!

Werkstatt und Abholung 
nur nach Vereinbarung

Wir bieten Service, Beratung und Vertrieb von hochwerti-
gen MTB, Dirtbikes, BMX, Scooter und Fahrradzubehör.  
#MTB-Teile, #Fahrrad-Reifen, #Protektoren und Helme, 
#Werkstatt-Service (Fahrwerkservice, Reifen + Licht, 
Schaltung, Bremsen...).
Bitte mit Terminvereinbarung (Werkstatt & Abholung)!

Petra‘s St(r)ickstube

Petra Eberle
Hochstr. 22
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 7139
www.stickstube-odelzhausen.de
info@stickstube-odelzhausen.de

Dienstag – Freitag
09:00 – 12:00 Uhr
und n. tel. Vereinbarung
In der Sommerzeit
vom 1.5. bis 15.9. 
einkaufen mit 
Terminvereinbarung

Wolle in riesiger Auswahl
Sockenwolle
Handarbeitsstoffe, z.B. Fa. Zweigart
Frottee- u. Tischware zum Besticken
Stickzubehör 
Stick- und Knüpfpackungen
Kurzwaren

Handarbeitsnadeln 
führender Hersteller
Bänder und Borten
Fachzeitschr./Vorlagen
Handarbeitstreffs/-kurse
Kreativ-Sets von 
DIAMOND DOTZ

Ronny Rißmann-Wieland, Haustiernahrung

Tulpenstraße 7a
85235 Sittenbach
Tel.: 08134 / 5592011
r.rissmann@liebefuettern.de
www.liebefuettern.de

Termin nach Vereinbarung

Vereinbaren Sie einen 
Termin für ein kostenloses 
Testessen für Ihren Hund 
oder Ihre Katze!

Hoher Fleischanteil von bis zu 74 %
Einzigartige Algenmischung für mineralisches Gleichgewicht
Ausschließlich lebensmitteltaugliche Rohstoffe
Alle Rohstoffe naturbelassen und frei von Gentechnik
Keine künstlichen Zusatz-, Aroma- und Konservierungsstoffe
Ausgewählte Sorten sind gluten- und getreidefrei
Schonende Garung und Kaltabfüllung
Herstellung durch Familienbetrieb aus dem Allgäu

„Schöne Dinge“ zum Schenken & Wohnen

Gerda Schmaderer
Buchbinderweg 4
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 6686 oder 870
gerda.schmaderer@t-online.de
www.schoene-dinge-odelzhausen.de

Donnerstag, Freitag
10:00 – 12:30 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr
Samstag
10:00 – 12:30 Uhr

Einkaufen bei einer Tasse Kaffee oder Tee
Schmuck für die Dame 
Geschenksortimente
Schafmilchpodukte
Kerzenprogramm
Tee & Kräuter-
Geschenkpackungen

Glas und Porzellan 
Floristik: Steckmaterial, 
Blumen, Bänder/Meterware
klappbare Metallmöbel 
und Gartendeko
Dekoideen für Haus & Garten

CSMK IT-Dienstleistung

Claude S. Kouame
Hadersried 5A
85235 Odelzhausen
Mobil: 0176 / 22714188
hello@csmk59.de
www.csmk59.de

Montag bis Freitag
10:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr
Samstag
10:00 – 12:00 Uhr

CSMK bietet umfassende IT-Dienstleistungen für 
Unternehmen und Privatkunden. Von Serveradministration 
über Softwareentwicklung bis zur Computerreparatur – 
wir sind Ihr zuverlässiger Partner. 

Unser Leistungsspektrum: Hardware-Services, Betriebs-
system-Support und IT-Beratung für Ihre optimale 
IT-Infrastruktur.²
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Dienstleistung / Handwerk

Hanke‘s Hundeschule

Christin Hanke
Hochstraße 12 B
85235 Odelzhausen
Tel.: 0176 / 84553131
info@hankes-hundeschule.de
www.hankes-hundeschule.de

Halter- und Hundetraining für alle Alltagssituationen 
inklusive Stadttraining
Spezielles Training für verhaltensauffällige Hunde 
mit Angst und Aggressionen
Einzel- und Gruppentraining
Geführte Spaziergänge

N-Fotografie | Ihr Fotograf

Manfred Wagner
Augsburger Straße 6
85235 Odelzhausen-Höfa
Mobil: 0160 / 2463329
info@n-fotografie.de
www.n-fotografie.de

Besonders am Herzen liegt uns, dass Sie sich bei jedem 
Fotoshooting wohl fühlen – so schaffen wir authentische 
schöne Bilder!

Biometrische Passbilder
Familienaufnahmen
Schul- und 
Kindergartenfotografie

Termin nach Vereinbarung
www.termin.n-fotografie.de

Bewerbungsbilder
Tierfotografie
Outdoor
Portraits

SMB Werbung & Design

Silke Bösinger
Augsburger Straße 13a
85235 Odelzhausen-Höfa
Tel.: 08134 / 554744
Mobil: 01573 9674272
info@smb-werbung.de
www.smb-werbung.de

Verkauf und Veredelung von Textilien
Stick, Druck und Flock
Kfz-Beschriftungen, Schaufensterbeschriftungen 
Firmenschilder und Bandenwerbung
Entwurf und Gestaltung

Termine nach 
Vereinbarung

Imagebox Photography – Peter Ehlert

Veilchenweg 8
85235 Odelzhausen-Sittenbach
Tel.: 08134 / 935756
camera@imagebox.de
www.allefotografen.de/
peter-ehlert-imagebox-de

Ob emotionale Portraits, dynamische Eventreportagen, 
eindrucksvolle Bauwerke, ferne Destinationen, außer-
gewöhnliche Kunstprojekte oder Bilder für Ihre Webseite 
oder Publikation – meine Fotografie schafft bleibende 
Erinnerungen und eröffnet neue Perspektiven. 
Entdecken Sie meine Arbeiten und lassen Sie sich von 
der Vielfalt und dem besonderen Stil inspirieren.

Für Terminvereinbarungen oder 
individuelle Anfragen stehe ich 
Ihnen gerne telefonisch oder 
jederzeit über das Kontakt-
formular der Webseite zur 
Verfügung:
www.imagebox.myportfolio.com

Heizöl Karl-Heinz Stieglmaier e.K.

Rudolf-Diesel-Straße 8
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 276
info@heizoel-stieglmaier.de
www.heizoel-stieglmaier.de

Heizöl
Diesel
AD Blue
Gerätebenzin

Telefonisch erreichbar
09:00 – 14:00 Uhr

getaweb GmbH

Sittenbach Str. 17e
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 5479935
Fax: 08134 5479939

info@getaweb.de
www.getaweb.de

Die getaweb GmbH ist eine Werbeagentur aus Odelzhausen 
und unterstützt Unternehmen seit 2002 bei Werbung, 
Websites und Kundengewinnung. 
Wir gestalten moderne Internetauftritte, Druckwerbung und 
Social-Media-Marketing und helfen mit Suchmaschinen-
optimierung, online besser gefunden zu werden. 
Von der ersten Idee bis zur laufenden Betreuung begleiten 
wir unsere Kunden persönlich, zuverlässig und verständlich.

Montag – Freitag
09:00 – 17:00 Uhr

NEU Momente & NEU Media – Foto & Video

Kevin Neu
Am Rosenacker 30
86510 Ried/Baindlkirch
Mobil: 0176 / 78191158

info@neu-momente.de
www.neu-momente.de
www.neu-media-design.de

Von unvergesslichen Momenten bis hin zu dynamischen 
Markenstrategien – NEUMomente und NEUMedia sind Ihre 
Partner für herausragende Erlebnisse und erfolgreiche 
Kampagnen. 

Mit NEUMomente erleben Sie Hochzeiten in Bild und 
Video festgehalten für die Ewigkeit. 
Bei NEUMedia treffen Kreativität und Innovation auf 
strategisches Marketing, um Ihre Marke zum Erfolg 
zu führen.

JF-Grafix

Jennifer Feldkirchner
Hochstraße 27
85235 Odelzhausen
Tel.: 08134 / 559338
www.jf-grafix.de

E-Mail: info@jf-grafix.de
Whatsapp: +49 1520 1322934

Hilfe in allen grafischen Bereichen:
Webdesign, Werbemittel (Flyer, Plakate, Gifeaways),
Corporate Design (Logogestaltung), Firmenunterlagen 
(Visitenkarten, Briefpapier), Zeichenaufträge, Illustrationen, 
Zeitschriften, Coverdesign usw. 
Kostenfreies Beratungsgespräch!

Anfragen jederzeit möglich 
(am besten Whatsapp 
oder E-Mail)
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Odelzhauser Geschichte(n)

Der Ursprung der Familie Hiegl liegt 
im damaligen Karavukovo, auch 
Wolfingen genannt, im heutigen 
Serbien. Dort wurde 1912 Johann 
Hiegl geboren. Später lernte er seine 
Frau Helena kennen. Gemeinsam 
gründeten sie eine Familie und be-
kamen drei Kinder. 
Der Zweite Weltkrieg veränderte 
alles. Helena Hiegl machte sich ge-
meinsam mit ihren beiden Kindern 
und Teilen der Familie auf den Weg 
nach Österreich. Josef Hiegl blieb 
zunächst zurück und geriet kurze 
Zeit später in russische Gefangen-
schaft. 1946 fand die Familie wieder 
zusammen und wurde in Odelzhau-
sen von Familie Haas aufgenom-
men. 
Josef Hiegl war gelernter Schuh-
macher und begann unmittelbar 
nach seiner Ankunft in Odelzhau-
sen, Schuhe zu reparieren. Bezahlt 
wurde damals häufig nicht mit 
Geld, sondern im Tausch gegen 
Lebensmittel wie Brot oder Milch. 

Mit viel Fleiß und handwerklichem 
Geschick richtete sich Josef Hiegl 
Anfang der 1950er-Jahre im Haas-Hof 
eine vollwertige Schuhmacherei ein 
und 1956 eröffnete die Familie ihr 

erstes Geschäft in München – in der 
Rumfordstraße nahe des Viktualien-
markts. 
Die ganze Geschichte lesen Sie auf Seite 56.
Text und Foto: S.Schön

Krieg, Flucht und Neuanfang

Aufnahme ca. 1970, Werkstatt im Anwesen von Josef Haas an der Hauptstraße.


